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Umſturz in Ru 


Nur kleinere Küämpfe. 


Jede Seite berichtet das, was für fie 
günstig lautet. 


HungersnotinFinlandu. Petersburg 


A@eliefert von der „Alfostirten Preffe“ und den „United Bre& Alfoctations“.) 
Rom, 28. Juni. 
Mbend: 


„Während des geitrigen Tanes war die Nampftätigfeit an der |die Einfuhren haben jid) riejig vermindert. 


Sront entlang eine normale. 

„An den Abhängen füdlidh von Col del Roifo bel 
Batrouillen die Borbpoften des Freindes, nahmen 31 Mann gefangen 
und erbeuteten ver Mafchinen geichüge. Der Feind entwortete prompt, 
indem er unjere vorgeichobene Linie zweimal mit Macht anaritf; aber er 
wurde blutig zurücgetrieben. 

„Die Zahl der Gefangenen, welhe wir am 25. Nunt machten, 
während wir den PBrüdenfopf zu Capo Sile erweiterten, betrug nad) 
den legten Berichten 8 Offiziere und 501 Mann anderer Rangitufen.“ 

Bien, 28. Suni. (lUleber Zondon.) 
leitung berichtete geitern Abend: 

„Nahe Tezzecca, im Adige- (Etih-) und Zugne-Tale 
ttalieniihe Erfundigung3poritöße zufammen. 

„Der bei umitrittene Col del Rojio, welder von uns im Sturm 
genommen und während des ganzen Nampfes der fchiweriten Art fieghaft 
behauptet worden war, wurde geitern Vormittag iwieder von feindlichen 
Streitfräften angegriffen, rad) einen heftigen Trommelfeuer. 

„&8 war aber ein vergebliches Ilnternehmen des Feindes, MWlle 
Angriffe wurden zerihmettert. Der Feind erlitt ſchwere Berlufte. an 
Toten und Verwundeten und lieh einc große Zahl Gefangene in uniern 
Händen. 

„Nahe Bonte di Piave (im nördlichen Teil der Zenjon-Strombeuge) 
versuchten die Italiener unfere Uferbänfe in Booten zu erreichen; dieje 
wurden in Stüde geichoffen.” 


Weftliche Rampffelder. 


Bari3 28. Juni. Das franzöfiihe Kriegsamt berichtete heute ütber 
die Kämpfe an der weitliden Fyront, wie folgt: 

ee Nordmeitlih von -Montdidier rückten die Franzofen im Senecat- 
mwäldcdhen weiter vor und machten dabei 100 Getangene. Zmwiichen der 
Marne und dem Durcq wurde von franzöftiihen Truppen nördli von 
Doumont ein Vorito unternommen, wobei 22 Gefangene in ihre Hände 
fielen. An den übrigen Teilen der front war während der Nacht Alles 
rubig.“ 

Baris, 28. Juni. 
Abend: 

„E3 gab neuerdings feine Infanterietätigfeit. Ron Zeit zu Zeit 
herrſchte Artilleriefeuer in verichiedenen Mbichnitten zwiichen dem Diie- 
und dem Misnefluß.“ 

London, 28. Junt. 
befannt: 

„Ber Ratrouillezuiammenitögen in der Nadbarichaft von Ponpel- 
le8 während der Nacht fügten wir dem Feind Verlufte zu. 

„Sonst ijt nichts zu berichten, außer Artillerietätigfeit auf beiden 
Seiten in gewilien Abfchnitten.“ 

Berlin, 28. Sunt. (Ueber London.) 
berichtete geitern Abend: 

„Es ijt noch Feine Menderung in der Yage eingetreten. 
entfaltete lebhafte Tätigfeit nördlih vom Scarpe- und am Sommetluf;, 
weitlih von Eoiffens und nordmweitlih von Neim:. Es wurde bemerft, 
daB der Feind wieder militäriihe Yeobadhter in der Kathedrale zu Neims 
hatte. 

„Während der Naht nahm die Artillerietätigfeit an der übrigen 
Aront wieder zu, auch zimtichen dem Nisne- und 
Verbindung mit \ntanterte-Erfundung. 

„Auf dem öjtlichen fer der Maa3 führten wir erfolgreidhe Er- 
fundigungen nördlih von St. Mihiel aud. Ein itarfer feindliher An— 
griff wurde abgeichlagen. 

„D Meroplane aus einer feindlihen Bombardirungsitaffel, welche 
in den legten ziwei Tagen Streifzüge gegen Karlsruhe und Offenberg 
(eine indujtriell wichtige Gegend von Lothringen) machte, nieder- 
geſchoſſen. 

„Geſtern griffen unſere Bombardirungsgeſchwader Paris an, ſowie 


die Eiſenbahnknotenpunkte und die Aerodrome des Feindes auf dem 
Wege dorthin.“ 


Flieger greifen ſchon wieder Paris an! 

Varis, 28. Juni. Dentſche Flieger machten geſtern Nacht einen 
neuen Angriff über dem Diſtrikt Paris, und diesmal wurden durch die 
von ihnen abgeworfenen Bomben 11 Perſonen getötet, und 14 andere 
verlest. 

Paris, 28. Juni. Weitere Berichte über den Fliegerangriff auf 
Baris in verwidrener Nadıt beiagen: 

Mehrere Gruppen feindliher Majdinen waren im Angriff und 
jäjlugen verjdjiedene NRidrtungen ein, im Bemühen, das Verteidigungs- 
Sperrfuer zu durdhbredien. Während der Bewegung, die joldyerart in 
der Euft hervorgerufen wurde, gelang es offenbar mehreren Maidinen, 
ein Hindurdbredhen zu bewerfitelligen, — denn beinahe fofort begannen 
Bomben niederzufallen. 

Bald darauf entitand eine Rauje; dann aber nahın das Bombarde- 
ment an Heftigfeit zu, und jchlieflich hörte es auf. Der Schaden, welden 
die Streifzügler diesmal anrichteten, iit betradhtlid. 

Bräfident Roincare fandte im Namen der Negierung Beileidsbot- 
ihaften an die Opfer und erkundigte ſich angelegentlich nach dem Befin- 
ben der Berlesten. 

In mehreren Fällen wurden fahrläjline Zujchaner aud durd Gra- 
natenſplitter verwundet, welche vom franzöſiſchen Abwehrfeuer kamen. 
Hr Tenffiere, der Chef des Parijer Feuerwehrdepartements, itarb 

i Erftitung, während er die Rettung der Opfer vom Mittwodmadit- 


Die öfterreih-ungariiche Heeres: 


braden 


Das franzöiiihe Kriegsamt berichtete geitern 


Das britiiche Ariegdamt gab DTonneritagabend 
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Das italieniihe Kriegsamt meldete geitern gegen |Ration bedeuten. 
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In Krallen der Hungersnot! 


Heljingfors, 28. Juni. (cher Kopenhagen.)1 Die Nahrungslage 
in Finland ift eine unmittelbare Notlage geworden. 

Eine amtlihe Mitteilung beiagt, dat 1,600,000 Menichen Nahrung | 
von der Staatsverwaltung befommen und dabei hungern. Dieje Zahl | 
wird fidh bis zum 1. Juli um 100,000 vermehren, und bis zum 1. Auguſt 
hin wird fie auf 1,900,000 fommen. 

Bis Mitte September hin werden 17 Millionen Kilogramm Ge- | 
treide bedurft werden, tweldye nidit aus dem Yande gededt werden fonnen. 
Eine Brotration von insgeia:mt JO Millionen Kilogramm ijt ein 


gebieteriicyes Bedurfnik, zumal wegen des Mangels an Kartoffeln! Und | 


jelbit das wird für jede Perion nur die Hälfte der normal notwendigen 
Finland hat 1917 nur die Hälfte der normalen Ernte gehabt, und 


Vondon, 28. Inni. Der St. Petersburger Korrefpondent der Yon- 
r „Times“ meldet verjpätet unter'm 14. Juni: 

Die Berforgung von St. Petersbnra mit Nahrunasmitteln hat eine 
fritiichere Stufe erreiht. ft nibt es zwei oder drei Tage Hinter ein- 
ander gar fein Brot zum Vertriebe! Statt deijen wird dann ein halbes 
Rund Kartoffeln und cin halbes Pfund netrofneter Topffräuter pro 
Perjon gegeben. 

Hente früh wurde angefündigt, daf c8 nur nod drei Tanc Brot 
oder Kartoffeln neben werde, und man fid dann ausihlierlid mit ge 
trodnetem Gemüje behelfen müffe.. Schon vorher war die Hödhitration 
von Schwarzbrot anf ? Iinzen beichränft worden, die nur verabfnlgt 
twarde, wenn die Bäder Mehl zum Baden befommen fonnten. 

Brot iſt jest jo ziemlich die einzige range, für welche fi} hier irgend 
Jemand interefjirt. Oft finfen Männer und Tranen auf der Strafe 
erichöpft zufammen! 

Das Ladengeſchäft ihwindet, and an jeine Stelle tritt immer mehr 
das Strafienhöfergefhäft. Viele dieſer Straſßenhöker find frühere Offi- 
ziere, Beamte und Damen von der Bonrgoisklaffe. Sie verfaufen aud) 
Zeitungen, ſoweit diefelben nicht von den Zenjoren nänzlid ge— 
fnebelt jind! 


2000 Meuterer zum Tode verurteilt? 


Raris, 28. Juni. Das Blatt „Le Matin” meldet, e3 feien rebellische 
Yusbrüdhe unter den Garntionen der ungarılhen Städte Guor und Peca 
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London, 28. Juni. | 
Kopenhagen melden: | 

Nad) Angaben, die allerdings noch der Bejtätigung bedürfen, ift die 
Boljchewifi-Regierung in Moskau geitürzt worden, nnd hat General 
Kornilow, unterftüst von Dentfhen Truppen, Mosfan erobert! 

Nifolei Lenine — der rnffiihe Premier unter der Boljchewifi- 
Regierung — und der Siriegsminiiter Leon Trosfy follen nad) der 
murmaniichen Küfte entflohen fein! | 

Eine andere Meldung ans derfelben Unelle bejant, da Groffürit 
Nikolans zum Zaren proflamirt worden jei! 

Mau glaubt, dat General Saledines, der befannte Nojafenhetman, 
ebenfalls mit General Sornilow bei der Einnahme von Mosfan zu- 
fammengewirft habe. 

London, 28. Anni. Kopenhanener Blätter neben an hervorragen- 
der Stelle folgende Meldung der „Tageszeitung“ in Berlin: _ 
| „Man alanbt hier, da die Boljchewifi-Negierung bald. geſtürzt 
werde, und Kerensky der Mann der Zukunft in Rußland ſei.“ 

Waſhington, 28. Juni. Alle neueſten Nachrichten über ſenſationelle 
Entwicklungen in Rußland werden in der hieſigen Beamtenwelt noch 
mit äußerſter Zurückhaltung behandelt, beſonders diejenigen, welche aus 
irgendwelchen deutſchen Quellen ſtammen! Man hält es für ‚möglid), 
da die Deutihen den Ver. Staaten und den Alliirten aud jet eine 
Falle jtellen und fie zu einem Kompromii verloden wollten. Sedenfalls 


will man nichtS von den neuejten Meldungen glauben, bis Auskunft durd) 
direfte und amtliche Kanäle fonmt. 


Haren-Ermordung beftätiat! 


Paris, 28. Juni. Eine Depeicdhe des Parijer „Matin” aus Bern, | 
Schweiz meldet: 5 MDaibington erwartet deutſche Offenſive 

Der Hofmarſchall in Darmſtadt, Großherzogtum Heſſen, nn a Paar OR 
ein Telegramm, gezeichnet „Tſchitſcherin“, erhalten, welches beſtätigt, Waſhington, 28. Juni. Das Kriegsdepartement kündigte heute 
daß der frühere Zar Nikolaus ermordet worden ſei, mit dem Zuſatz, daß daß Meldungen eingelaufen ſeien, denen zufolge die deutſch 
die Ermorderung zwiſchen Jekaterinenburg und Perm ſtattgefunden an der weſtlichen Front erwartet werden könne. Grund dazu 
habe! wurd anſcheinend durch den öſterreichiſchen Fehlſchlag zu Jtialie und 

Amſterdam, 28. Juni. Das Wolff'ſche Büryo, die haltb- durch die Aeußerung, die Miniſter v. Kühlmann kürzlich über ie 


Bolſchewiki geſtürzt — neuer Jar? 
Die „Exchange Telegraph Co.“ läßt ſich aus 


as Perſhing meldet. 


Amerikaner haben au Erfolgen und be 
Injten ihren Anteil. 


Anderes aus Waihington. 


(®eltefert bon der „Affoatirten Preffe* und den „United VBreb Alfoctattons”.) x 
Wafhington, D. E., 28. Juni. Das amerifaniide Ariegsm 
hielt neitern Abend folgenden Bericht von General Perifing: 
„Abſchnitt A. — Zu väter Stunde geitern griff in der 
TIhierry-Gegend uniere Infanterie, Wwirffam unterſtützt durch 
Artillerie, die feindlichen Stellunaen füdlih von Torcy am Mi 
unjere Yinie weiter vor. Cs wurden 240 Gefangene gemadjt, 
5 Offiziere, und 19 Mafdhinengeivehre, mehrere jelbittätige 
und eine Onantität jonitigen Materials wurden während diefer £ 
tion erbentet. Der Feind unternahm veridhiedene Gegenangrifk 
einander; diejelben bradjen nit Verlniten zufammen. R 
„Seitern Nadıt- waren wiederum unjere Flieger erfolgreidh 
Bombardirung der Gijenbahnitation und den Bahngehöften zw 
flans.” (20 Meilen öitlic von Verdnn.) ar 
Wajhington, 28. Juni. General Perihing beridtet nod), Dei 
Amerifaner feindliche Streifzüge in den Vogefen zurüdgeichlagen Ha 
Sonft ereignete ji) an den amerikanischen Fronten nidits Neu 
bejonderer Bedeutung. — 








vorgekommen, und 2000 der Meuterer ſeien zum Tode verurteilt worden! 

(Pees iſt der alte ungariſche Name für die Stadt Fünfkirchen, 
105 Meilen ſüdweſtlich von Budapeſt mit etwa 45,000 Einwohnern. 
Gyor iſt der ungariſche Name für Raab, das 67 Meilen nordweſtlich von 
Budapeſt liegt und etwa 28,000 Einwohner hat.) 


Kuehlmann dankt ab. 


Paris, 28. Juni. Eine vom Journal aus Zürich erhaltene Depeſche 
beſagte, daß der deutſche Reichsminiſter des Auswärtigen bereits am 
Mittwoch ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht hätte, und daß man glaubt, der 
Kaiſer würde es annehmen. 


Reichskanzler beſucht Hauptquartier. 


Kopenhagen, 28. Juni. Der deutſche Reichskanzler Graf Hertling 
wird ſich heute nach dem deutſchen Großen Hauptquartier begeben. Die 
„Voſſiſche Zeitung, in Berlin bemerkt dazu, daß dort eine wichtige Kon— 
ferenz ſtattfinden würde. 


Preiserhöhung. 
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Von Montag, den 1. Juli, an wird ſich 
der Preis der Abendpoſt auf 


2 Sents, die Nummer, 


itellen. 


Der Breis der Sonuntagpojt bleibt wie bisher 


3 Gent, die Nummer. 


Die Träger, welche jhon am 22. Juni benadhrichtigt 
wurden, werden die Abendpoit für 55 Cents den 
Monat in’s Haus liefern. Die Abendpoftt und Die 
Sonntagpoit für TO Cents den Monat. 

Lejer, welche die Abendpojt oder die Sonntagpojt an 
den Zeitungsitänden oder in Läden nicht erhalten fünnen, 
werden erjucht, dies in der Geichäftsjtelle, 223—225 W. 
Wafhington Straße, zu melden. 
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Wir hatten gehofft, auch weiterhin an dem 1 Cent— 
reis feſthalten zu können. Es geht nicht länger. 


Der Preis des Druckpapiers wurde letzte Woche von 
der Federal Trade Commiſſion wiederum erhöht, während 
wir auf eine Ermäßigung gehofft hatten. Und weitere 
Preiserhöhungen ſtehen in Ausſicht. 

Selbſt bei äußerſter Einſchränkung und Beſchrän— 
kung — und das müßte eine „Verbilligung“ des Blattes 
bedeuten — würde es kaum möglich ſein, die Ausgaben 
mit den Einnahmen in Einklang zu bringen. 


Dahingegen wird es uns unter dem Zwei Cents— 
Preis möglich ſein, die „Abendpoſt“ nicht nur auf der bis- 
herigen Höhe zu halten, ſondern ſie noch reichhaltiger und 
inhaltlich wertvoller zu machen. 


Der Leſer wird auch bei dem erhöhten Preis den vol- 
len Wert ſeines Geldes erhalten, und wir hegen daher 


keinen Zweifel, daß die bisherigen Leſer auch fernerhin der 
Abendpoſt treu bleiben werden. 


Die Herausgeber: 


The Abend 


P 


— 


amtliche deutſche Neuigkeitenagentur, erklärt, aus ruſſiſchen Quellen die riſchen Führer machte. Man glaubt deshalb, daß die deutſchen 
Nachricht erhalten zu haben, daft der frühere ruſſiſche Zar Nikolaus er— gebenden Berfönlicfeiten den Verfuch machen werden, Beides Durch‘ 
— — oßen Sieg wieder 
mordet worden ſei, — und zwar in einem Bahnzuge, während er Jekate- Orohen Sieg wieder gut zu machen | 
rinenburg verlief, unmittelbar nachdem diefe Stadt von den tichedhiich- Tauchboote bleiben tätıe. 2 
jlowenifhen Streitfräften (vormals Ariegsgefangene in Rufland) ne- Halifar, 28. Juni. Ein Fiicherboot Iandete heute bei Shelks 
nommen wurden war! N. S., eine Anzahl Seeleute, die aus einem offenen Boot KONEE 
(Später murde jedoh obige Depejche dahin: abgeändert, man jüdlicd) von Seel Island im Golf von St, Lawrenee an Bord gen ni 
glaube in St. Petersburg, dab der Er-Zar wirflid) ermordet wor- | worden waren. Sie hatten einem amerifaniiden Schiff angehört, Das 
den jei.) adt Tage vorher an der atlantifchen Hüfte von einem deutihen Tai 
Waſhington, 28. Juni. Wie amtliche deutihe Funfendepeihen be- | verjenft wurde. Ihre Nahrung beftand nur nod) aus etwas Brot 
jagen, berichteten Ifrainer Zeitungen, der frühere ruffiihe Zar jet von | MWaffer, x 
einem Mann der ruffiihen „Roten, Garde“ während cine perfönlichen Ein Golfhafen, 28. Juni. Privatnadrichten befagen, daf ber 


Streites, den Beide hatten, getötet worden. Giner anderen deutihen|., ö ⸗ = 2 3 

. E . en * ⸗ \ 9 “ * ö 

Nachricht zufolge foll die Bamilie des Er-Zaren nad Berm gebradjt wor- Ihe Tampfer Atlantian der mit Munition beladen war, torpeditt in 
verſenkt worden ſei. Die Inſaſſen ſind jedoch gerettet. 


den ſein. 
Auch der Er ü Haremwitich tot! Tatum und Ort des Ereignifjes werden bis jegt nicht angege 


London, 28. Juni. Im Gefolge der Angaben über de Tötung des Srauenitimmrechtlerinnen müfjen warter 
Gr-Zaren Nikolaus (Erſchießung nad einem Furzen Sriegsgericht zu Waſhi 28 Juni Die Abſti n RE 
Tefaterinenburg) jind and Gerüdjte in St. Petersburg verbreiter, daf|. __". =. ——— — — SO zen über die O TORE a 
Aleris Nomanow, der frühere rufliiche TIhronfolger, vor mehreren | rage im Sena wurde heute auf un eſtimmte Zeit verſchoben. 

Vorlage günſtig geſinnten Führer erklärten, ſie würden ihren 


Tagen geſtorben ſei. * 
Die Nahrungslage in St. Petersburg wird als verzweifelt geſchil- eine Abſtimmung in nächſter Woche zu erzwingen, fallen laſſen, 
der Angelegenheit nichſtun, bis die Abgeordneten nach Vertagung 


dert, und Krawalle ſollen täglich vorkommen. 
Kongreſſes von ihren Ferien wieder zurückgekehrt ſein werden. - 


Amfterdam, 28. Juni. Das Wolff’ihe Büro (halbamtlid) in Ber: 
lin wiederholt and; die Meldung, da der frühere rufjiiche Kronprinz 
| Der Dreisfchinderei befchuldigt 
| Wafhington, D. E., 28. Juni. Die Nahrungsverwaltung 


Neris geitorben fei, und zwar nad) langer Krankheit, jdyon vor vierzehn 
\hente dom Arbeitsdepartement erjudjt, Anjhuldigungen zu. unterfs 


Tagen. 
Gewerfihaftler verlangen Home Rule. 

London, 28. Jun. in der Shlußfigung der britiichen Arbeiter- pa Kaufleute, welche Zinfarbeitern in OMahoma Nahrungsmittel a 
\fonferenz wurde eine Reſolution gutgeheißen, der zufolge die in London ‘ern Nrbeitswirren durd Berechnung ungebührliher PBreife für 
zu einer Konferenz eingetroffenen „Dominion Staatsmänner“ aufgefor- — * in Das Arbeitsd h t fant, i a 
dert werden, darauf zu beitehen, dab die britifhe Regierung die irijne Tun hervorgerufen hätten. Das Ylrbeitsdepar * ſagt, jede om 
Frage fo erledigen foll, dai; fie Irland Home Rule in grohem Mae ge: |Höhung, welche den Leuten gewährt wurde, fei jofort von einer & 
währt. en Grhöhung der Nahrungspreife gefolgt worden! 


”- — ” “ ; 
reger re Terre Yarz und Terpentin find w RR 
Aus Freitags: Berlutiite. Neue Nordpolerpedition. | 1a a ) C pe fü i efentlich. 
| MWafhington, 28. Juni. Unter den, Chriftiania, 28. Juni. Roald — 28. —— bi es —* Harz Ka 
Ir 6 ö 2 va mir s tin, md allgemeine Beunruhigung bezügli iefer Sande 
[5% ——— ae ae Säit ann - Dem |murde das. satfche Gerücht, die ——— hätte ur - pefe: j 
chen: * REN: |zu re a a Beute br = | zeichnet, hervorgerufen. Die Kriegsinduftriebehörde hat daraufhin bel 
| = . Fe een RE 838 8 Hi F ie beiden 
Gefhllen im Kampf geutnants | hiefigen Hafen. ö Kapitän Amunbfen | angeltindigf, — — en fei, denn die beiden 
Karl H. Eyman, Yancajter, O.; Nerome Des ——* in Tromfoe an Bord wurden auch zu Friegsz — 
2. Goldman, St. Louis; Korboral Ale- begeben. Letzterer erhielt mittels des 2 
—* —— * dr | Stantsfefretärs Zanfing Präfident Sohnerhöhung. 
Moni, Mio: Kan Gaida, Detroit; Ger: ilfons befte Wünfche zum Erfolg. Wafhington, 28. Juni. Die Kriegsarbeitsbehörde hat He 
bert 3. Gledhill, Sigurd, Utah; Tony | Der Erforfcher beabfichtigt ber ſibie willigt. den Lohn der Holzbrei- und Papierinduſtriearbeiter 
riſchen Küſte entlang öſtlich vom Cents pro Stunde zu erhöhen. Außerdem hat die Behörde DIE W 
rſucht, den Verkauf von Zeitungspapier & 








Lubeck, 1218 Cleaver Str. Chicago; | 

| Harrn Mefinnen, Evansville, Wis.; | North Cape zu fahren, mweil er diefe| bandelsfommiilion ce 

Jon * — Gilbert Polargegend ziemlich genau tennt, | erhöhen. 

— SU GEEEEE SO \feitdem er dort im Jahre 1906 hen 56 neue ame 
Inorbmeitlichen Durchgang entbedte. | ot e amen. 
| ——— —— — 


2 An Wunden geitorben — NKorporal 

Arthur E, Bond, Ecipio, Cfla.; Gemei- SR . : R } S 
ner Howard Ban Campen, Haven, Kart. Das Wetter. » Wafhington, 28. Juni. Die bente mitgeteilte Armee 

An Krankheit geitorben — Major | zeigt 56 Namen, die fich folgendermahen verteilen: — 

Gefallen im Kampf, 24. | In unbeſtimmtem 

Wunden erlegen, 4. wundet, 2. 


Albert L. Grubb, Berkley Springs, W. 
Va.; Gemeiner Louis Roſenberg, Pitts— 
Krankheiten erlegen, 3. Gefangen, 1. 
Schwer verwundet, 22. 


burg. 
Marineforps : Derluft. 


Schwer verwundet — Korporal Mu— 
riel S. Morriſon, Cloverport, Ky.; Ge— 
ſchend aus füdlicher Richtung. 
Die heute veröffentlichte Verluſtliſte vom Marinekorvs 
Namen, die ſich wie folgt verteilen: 


meine Zed H. Adams, Newport, Ky.; Rene Due TEE FE. 
219 i Illinois: Teilweiſe bewö eute Abend un 
Gharles Exner, 2128. %, Saramie Ave., | morgen, wahrfceinlich Örtlihe Gewitterfchauer. 
Am Sampf gefallen, 17. 
Schwer verwundet, 26. 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe 
bewölkt heute Abend und morgen, wahr— 
ſcheinlich örtliche Gewitterſchauer; kein 
einſchneidender Wechſel in der Luft— 
wärme. Mäßig ſtarker Wind, vorherr— 





Chicago; Ronald N. Girder, Jomejon, | Im norbweitlihen und mittleren Xett heute 

Mo.; William H. Korn, Madifon, Wis. ; | Abend wärmer. Mor en ‚entalten warm. a 
F St Louis: $ Wisconfin: Teilweife bemö eute Aben 

— * Pe et. 5* Br und morgen, im öftlihen und füdlichen Teil 
aid), ef oledo, D.; Charles | waprineintih örtlihe Gewitterihauer. Nein 

Schmis, 713 South Park Str., Stren: | cinfhneidender Wehkt in der Luftwärme, 

tor, I. L Indiana: Wahrfheinid Gemitterfhauer 

Sr | beite Nachmittag oder Mbend; mo:gen Har, 

In unbejtimmtem Grad verwundet— | Wärme. 33 

Korporal Samuel Auge, St. Baul; | Nieder Michigan: 

Floyd Gibbons, Norreipondent der 

„Ghicago Tribune”, 


Wunden erlenen, . 


Gewitterſchauer heute 

Nachmittag oder Abend, im öſtlichen Teil küh— 

ler. Morgen teilweiſe bewöllt. 
Sonnenuntergang, beute: 8:29. 
Corinenaufgang, morgen: 5:17, 
Mondaufgang: Heute Abend 11:09, 


Zemperaturftand. 


Nachitehend der ZTemperaturitann nad, den 
amtlihen Ungaben des Wetteramtes von ge 
ftern Nadmittag, um 3. Uhr an: 


4 Ubı Han i uf 
pr Mor 





— Die „White Sor“ wurden im Chas. M. Shwa 
Donnerstagd-Bafeball miceder von Br 
den Detroitern gejchlagen, mit 1 zu Charles M. Schwab, 
d. und nehmen die fünfte unter den der Bundes-Schiffsbau 
acht Stellen ein. Dagegen ſiegten die heute zu kurzem Au 
„Cub3* der „National League wies | und hielt am M 
der mit 7 zu 1 über Die Eincinnatier an hunderte ber‘ 
und bleiben an ber Spipe ihrer Liga, (häftsleute. non 


, 


—:)1 — 


Tut Eure Biliht Euch ſelbſt und 
Eurem Lande gegenüber —fauft Kriegs: 
fparmarfen! 

IE RAID. SER: 
- Member of the Assoclated Press. 

The .Associated Press is ex- 
elusively .entitled to the use for re- 
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Auft am Samstag Euren Anzug 
für den glorreichen Vierten Juli 


h — der letzten Woche erhielten wir mehrere hunderte neuer Sommer⸗ Anzüge von unſeren 
chäften und wir ſind darauf vorbereitet, der Nachfrage nach den neuen Schattirungen von 


N 
#7, 


ET 


Grau, dunflen Streifen und fancy Kammgarnen, jowie chtfarbigen 
und garantirten blanen Serges für Männer, in allen Größen, gerecht 
zu werden. — Fancı arane Gafiimeres, fanch blane und moderne 
Schattirungen von Mifchungen, für junge Männer, in den neuen 
Goamonflage und militäriichen Modellen, zu einer pofitiven Griparnift 
von $5.00 an jedem Anzug, da beinahe alle unjere leider von uns 
felbit hergeftellt werden. Große Auswahlen zu 


$20, $25, $30 una $35 


Spezielle Werte in angebrodenen Partien von 


SS Amügenfür Männer und junge Männer 


ı $15, $16.50, $18 


Alles find Waaren diejer Saijon, aber die Auswahl der Gröhen ift nicht 


„Kool Kloth“ Anzüge 
neuen Schattirungen und Modellen, das ideale Som— 
mer-Kleidungsſtück, zu 315, 812.50, 810 und 


ganz vollſtändig. 


für Männer und junge Män— 


ner - im Se. 50 


Anstattungswanren für das Heike Wetter und Gtrohhüte 


Kunben-Anzüge 
Werte, marfirt zu 
Frei: 


Ecke Lincoln, 


für Männer und Anaben, für den alorreichen Vierten. 


in militärischen Modellen — alle mit 2 
Baar Hniderboder =» Sofen — die beiten 


2 j er / Pe. 
58.45 bis 514.45 
Einen guten Bafe Ball oder Schlägel mit jedem Anzug zu $5 oder mehr. 
Grohe Auslage von wafchbaren Kinder-Anzügen—bie beiten Werte. 


B% uam 


Belmont und Aſhlaud Avennues 


Samstag Abend bis 10 Ahr, fowie am nädjften Dienstag und Mittwod; Abend 
Donnerstag, den 4. Juli, Den ganzen Tag geichlojfen. 


er mianel. 
n von Friedrich Jacobſen. 
. (29. Yortfegung.) 


firedie die Hand aus und | fragte Kunze harmlos. 
ich 


das — en . 
Be: en Male. enn bie 
bed Verkäufers nicht darauf?“ 
etraht, Herr Wachtmeifter!“ 
rk das fann man fi denten 
Marke ift der ſchlimmſte 


— die Stelle, nahm eine 
e e aus der Zofche und unterfuchte 
al. Dann fehüttelte er den 


nen Sie mir’s nicht übel, 


Mit diefer Lupe erfenne ich 
deutlich — nein, da ift gat 
— möglich, das iſt die 
F Kreisſtadt dicht neben der 
Baibitiehe. ch kenne fie genau, 
b hab’ einen Revolver bei ihm 

t, und ein anderer führt jolches 
nit. — Meberzeugen Sie 


&. ER, Herr Jahn, ob ich micht | 
-— oder find Ahre Augen | fragte er barſch. 


1 Bali ſchlecht? | 
/ er hielt fein eigene Ges 


De in den Händen — die Maffe, 
ME ber er einen Mord begangen 


mußte die Zähne zufammens 
m, um einen Auffchrei zu unters 
üden, und dann fühlte er, ivie fein 
ihm Bis in die Kehle Tchlug, 
wie es ihm ſchwarz vor den 

m tmurbe. 


Beiben Beamten hatten den 
nit von ihm abgemwenbet, und 
Bäctmeifter jagte mit jchwerer 


: „%a, ja, jo was fann einen, 


—*— nrilnehmen. &3 ift doch im« | 
erh abelid), ba der Walther juft | 
Diefem Gewehr erfchoffen wurde, 


ab: wenn ih nur erft den Eigen⸗ ſich. 


= 


feftgeftellt habe, dann mären 
ö Umftänben einen guten 


iter.“ 
Ei mehr und feines mes 
ieſet alte Fuchs wußte 
en. pie man es anfängt, um 


zo zu kikeln, bis er 
Nur nicht täppiſch 


a. "Dinge in das Geficht 
n, bie man nicht bemeifen fann! 


fo hinten herum mit leifen An⸗ 

bie nur der Wiſſende ver⸗ 
und dazu ein Gejicht aufge: 
‚Ramm und Fuchs bedeuten 
olhe Mäpchen Helfen beifer 
ide Attenfafzitel voll pro= 


Beugenausfagen. 


2 ber Machhtmetfter Kunze war 

me Gewiſſensmaſſage noch 

Am Enbe Sie hatten fich ber 

ierfate genähert und erwarteten 

He Sihläge ber Urt zu hören, durch geſchlagen. 
ie Riemann feine Drohung mwahr 


‚m wollte. 
er e8 blieb alles ftill. Die Hütte 


‚che 


lag die Art mitten auf ber 
e, und an ben Zürpfoften waren 
R poor Späne lösgeichlagen; aber 


Schuf hatte wohl eingefehen, 
£ Int 

‚ge m den Untergan 
30 —* 


| legen. 


don dem alten Lenz da unten | umgemwanbelt. 


des Doktsrs,“ fagte Frau Julia mit: 


eig: Bau 
wehrt, ober 
eg tar ihm 
hren — jeden⸗ de 
tIofe Mann fein 


Der Müller Jahn fchien aufzu: 
|baß diefer Meg ein Narrengang ges | verbrauchen.“ 
va fei. 

„Haben Eie denn die Kate ges | verging das Mahl. 
tauft mit Allem, mas darin ift?” | Oberförfter fein Niderchen, 


„Unſinn! Sein Zeug kann der jungen Leute waren allein. 
Schuſter mitnehmen, oder ich ſ chmeiße 
es ihm vor die Tür!“ los. 

Der Wachtmeiſter griff in die 
Taſche. 


das da mit zum Handwerkszeug ſagte, das ſei die Windsbraut. Dar— 


Und da ging das Donnermetter 


„Dann will ic nur gleich mit Nebel und Staub, und Mol ff 


Es gehört dem Schuſter und auf wollte Erna wiſſen, was das be⸗ | gelaufen ivar er nicht, 


— — — — — — — — 


bei ihm einſchlug, dann war die 
Freude groß. 

Mitten unter ihnen ſaß auch Karl 
Hecer. Der war zwar mit Zuchthaus 
gezeichnet, aber man nahm es ihm 
| nicht fo fehr übel, denn ein paar von 
|ben Anweſenden Titten an demfelben 
| Schaden. Sie tranfen und fangen, 
und wenn ein Donnerfchlag nieder- 
ging, dann ließen fie Betrug leben. 

| Heder war ber Lautefte von allen. 


tag, den 28. Juni 1918. 
— für Nilitärs, 


Sondertagung der Legislatur zu 
bem Zwed verlangt. 


175,000 Mann entrcdhtet. 


Er ſchüttete ein Glas Branntwein Vorſihender Hays vom rep. National- 


nach dem andern hinter die Binde 
und ſchwur, daß heute blau gemacht 
würde, wenn ber Himmel auch noch 
ſo grau wäre; nur als die Rede auf 
den Schuſter iam und einige behaup⸗ 
teten, daß der Riemann dem Müller 
doch noch einen Tort antun werde, 
— 58— Hecker ſchweigſam und ſchaute 
heimlich auf die Uhr. Er gedachte, 


was zwiſchen ihm und dem Schuſter 


auf heute Abend ſo halb und halb 
verabredet war — von ſeiner Seite 
wenigſtens, und was an ihm lag — 
und er wollte ſich allmählich fort— 
ſchleichen. 

Es war freilich erſt neun Uhr, und 
ne Gemitter hatte fich längft audge- 
obt. 
| Der Wirt mar binausgegangen, 
um ein neues Faß anzufchlagen; er 
Ifam aber foforf wieder herein, blaß 
mie die Wand und mit fohlotternden 
| Knieen. 
| „Leute, Leute, die Mühle brennt!” 
ſchrie er. 

Im Nu war die Gaſtſtube leer. 
Alles, was Beine hatte, ſtand drau— 
Zßen vor dem Wirtshaus und ſtarrte 
in das Springtal hinab, wo die feu— 
rige Lohe ſchauerlich und prächtig 
hochging, und dann lief ein Murmeln 
durch die Menge, und das Murmeln 
ſchlug wie die Flamme zum Ruf em— 
por: „Der Schuſter! Das hat der 
Schuſter getan!!“ 

* > * 

Der Müller Jahn hätte fich feine 
Recenfchaft davon geben können, tie 
er von der Scufterfate bi in die 
Springmühle gelangt war, denn er 
erwachte aus einer Art Betäubung, 
als fein Hund an ihm emporfprang 
‚und fein Geficht zu leden verjuchte. 
‚Er jtand auf dem Sausflur, und die 
‚Zür mar foeben hinter ihm in da& 
‚Schloß gefallen. Diefer Ton rief 
allerhand Gedanken in ihm wad, und 
jer ging bin, um ben fehmeren Riegel 
| borzufchieben. 

Dann trat er in die Stube und 
'fant völlig erfchöpft in dem Lehn— 


alle Quartale feinen fihern Gehalt | fuhl zufammen. Die Schmweißtropfen 
—— und murmelte vor ſich hin, — das kann einer allein ja gar nicht auf ſeiner Stirn und das raſende 


Klopfen des Herzens machten es ihm 


Unter dieſen nachdentlichen Reden wahrſcheinlich, daß er den ganzen ungefähr 
Dann hielt der Weg von der Kate bis in die Mühle) werden. 

Frau ‚laufend zurüdgelegt hatte; aber er 
| Julie mwirtfchaftete in der Küche, bie) mußte e8 wahrhaftig micht — et 


wußte es wenigftens nicht genau. 
Menn dad aber der Fall mar, 
dann fam ed einem Geftänbniß 


Zuerfi fegte es über das Gebirge | gleich. 


Allmählich Lichteten fich feine Ge- 
ıdanfen, und er wurde ruhiger. Nein 


er hatte fich 


hatte ihm ſchon längſt zurückgegeben deute; in ihrem Lexikon ſtände ein nur hinter dem Rücken der beiden Be— 


werden ſollen, 
ſprochen worden und kann es mit 
gutem Gewiſſen anfaſſen.“ 

Es war die Ahle, die man damals 


denn er iſt freige- Fragezeichen dahinter. 

„Man weiß auch nicht die Her: 
leitung,” fagte der Amts richter. 
„Aber mit einer Braut hängt es 


neben dem Ermordeten gefunden und jedenfalls zuſammen, denn die muß 


dann zu den Akten genommen hatte. im Sturm genommen werden.“ 
Die Blutflecke waren noch daran 
zu erkennen, aber der Roſt hatte ſie Blitze kamen. 


Dennoch prallte der Müller zurück. Ting, poetifch zu werben. 
E3 mwar zu piel... zu biel auf ein- 
mal, und als Kunze Miene machte, | | fagte er. 
ihm die Ahle zu’ reichen, da jtredte | 
er abmwehrend die Hände aus. 


‚| Bedeutung des Wortes, denn jie 
„Das fol ih mit dem Ding?’ 


"mußte, daß die Liebe damit gemeint 
fer. 
Nichts,“ der Alte ruhig. 


fagte Zuletzt 


faſſen — ich kann mir das denken, | Oberförfter fam aus der Schlafitube, 


Sie ftanden am Fenfter, ala die 
Der Unblid war fo| 
ſchön und erhaben, daß Wolff an— 


amten fortgeſchlichen und einen Im 
ſchnellen Schritt angeſchlagen. Da— 
für konnte zur Not das drohende Ges | 
witter als hinreichende Ertlärung 
gelten. 

Geſtanden hatte er nichts, 
überführt war er auch nicht, 
man ſchlich ſeiner Fährte nach. Denn 
wenn der Wachtmeiſter Kunze erſt 
den Eigentümer des Gewehres ermit— 


und 


„Wie eine Flamme des Herrn,“ * hatte, und wenn es feſtſtand, daß 


der Müller, ein heimlicher Wil— 


Erna fragte diesmal nicht nach der |berer toar, dann gemenn ber Eid, ben 


er zw eimal gefchworen, eine ganz ans 
dere Bedeutung. Dann wurde aus 
| dem verzeihlichen Jrrtum eine wohl- 


fiel ein Schlag, dak bie überlegte Lüge, und das Motiv diefer 
„Sie mögen das Ding nit ans | Srunbdfeiten des Haufes bebten. Der | 


Lüge konnte nur das Beitreben fein, 
| die eigene Tat auf einen Unfchulbis 


denn Sie haben fo was ja nie it/und Frau Julia fam aus der Küche gen abzumälzen. 


Ihren 


Aa gehabt, nur der feige, | hereingeftürgt. 
binterliftige Mörder hate e2. 


Und| ber e8 mar zu Tpat, 


der Big | Spuren, 


| Bon heute an ging man in feinen 
Die äußerliche Ruhe, die 


vo ber es hernahm, wollen wir e5 hatte ſchon eingefehlagen und eine Jahn bisher zur Schau getragen 


wieder hinlegen.“ Iaroße Flamme anaefadht, 


denn der | hatte, entiprang lebialic, dem Gefühl | 


Auch ber Forftauffeher war herzus | Ymtsrichter Molff hielt das Mädchen | der polfiändigen Cicherheit, dem Be— 


getreten, um fich bie Ahle anzufehen. in feinen Armen, und er fagte, die mußtiein, 
Die beiden Beamten fanden einige | MWindabraut fei zu Tal gefegt, die ganzen Umgegend 


Sekunden nebeneinander, mit dem andere müffe hinterbrein. 

Rücken gegen die Tür gewendet; als Dann gab es eine Verlobungs— 
ſie ſich wieder umdrehten, hatte der bowle. 

Müller die Stube verlaſſen. * * * 


„Wo iſt er Hin?“ fragte Sperber | Wenn das Gericht dagemweien mar, 


feinen Bau. lum ein Geihäft zu erledigen, 


ſt er krank?“ 
ann ſchon ſein,“ entgegnete 
Kunze. „Die Krunkheit frißt ſchon 
ſeit Jahren an ihm, und heute 
kommt ſie zum Ausbruch. Ich möcht ———— — 
nur twiffen, wo der Schufter ftedt — | Storch und Amor 
es gibt Dinge, die von den Gerichten 
beſorgt werden müſſen, und wenn ein 
anderer dazwiſchenkommt, dann ſind 
die Gerichte nicht damit zufrieden.“ | zum 
* * | 
| 


Er verfriecht | 


Einwohner von Gröde im Mirtö- 


nenitrası befisen, der ed verflärt. 


* 

Un diefem Nachmittag ging ba GG, 
Gemitter über Gröde nieder. En 
während be& verfpäteten Mittag # 
eifens im Porfthaufe, als Molıf | 
neben Erna jaß und fein aufrichtiges 
Bedauern darüber ausiprad, daß 
der Doktor vermutlich in ben Regen 
fommen merbe fhon damals 
hatte e8 gegrollt, und der Dberföriter 
meinte, irgendwo hätte es heute ein- 


Umdr und der 
bis zur Verehrung: 


Storch werben 


Ernnenitrahle zu derfünden, welder die Her- | 
zen erfreut und dad Beim einer Schaar gıud: | 
liher $amilien berflärt, 

Es gibt ein Äukerft bemerkenswertes Präpa 
rat, befannt al& Mötber Yriend, weldes 
über einem balden Nadrhundert bon Frauen 
bor. ber Anlunfi des Stores gedraumt ivurbe. 
Dies iit ein A ußerliches Min⸗ 
tel für Unterleib und Bruſi. Turch täglichen 
ge während bet ganzen Wartezeit —* 


„Hoffentlich niht in ben Wagen 





Eigentlih hätten wir ihn m 
„ng % 5 ö me&t, fo bah fie fic, 
lommt, leidt ausdehnen 
—— in der Ariſis Th Aatürti 


gerin 
Yu e Nerben werben dann mit beimge- 
ernligen serrüttenben Gpan« | 


ſucht 4 den 
nungen und mie Merböfität, 


leidig. 
doch auch einladen müſſen.“ 

„Naß kann er ſchon werden,“ ent— 
ſchied Erna. „Und wenn/ er vor 
einem Blitz zuſammenſchrickt, ſo 
wird ihm das auch nichts ſchaden — 
warum hat er den armen Riemann 
vor die Tür geſetzt!“ 

* eſe grauſame Geſinnung fand 

ifall des Amtsrichters; er 
—* ein wenig ſentimental und be⸗ 
gann die Sicherheit des eigenen 


Pe * 


unter den a 

Reiden, denen e 
en nad infolge 
eilmitteld 

gantgen find. 
Zaufenbe bon rauen Haben 

angewendet und ivilien aus adr 

es eines der en in arisiel au ge ie 


elütlib 
rei ** ulator Co., 


liteiten und fchtv 
abrene rauen ibren U 


dann | 
ıfammelten fi nach altem Brauch die 


haus, denn es war unter ihnen kaum 
einer, der nicht irgend etwas auf dem 
Kerbholz hatte — und wenn es nicht 


liſtige Verſchwörer 


Biele neue Heime werden einen feinen vi 


| Sohn als 


EN Sahn fühlte, 
shgebalten | 

€ geiten den ragen haben würde 
Verfömörer, um dad Kommen des fleinen ging um den Hals. 


den Syanttüungen umb. Debnungen hbehohen, Die 
usteln erben elaſtiſch und ſchmiegſam ge 


abh ans 


ir achte | 


Lebelteit, Meben * teikende Echmerzen find 
Senden! da man ihn vollitänbig allein ge 


ebrauhß des — die 8 laſſen hatte; das Mädchen war 
others Sriend — een f 5 * 


Prien 


daß kein Menſch in der 
auch nur den 
Schatten eines Argwohns gegen ihn 
hegte; jetzt begann das Raunen und 
das Fingerdeuten und das Aus— 
weichen der Leute. 


| Bis endlich die Gerichte ihre Hand | 


| ausftredten. 
Zahn mar immer ein flarer Kopf ° 
cewejen, und er überlegte auch jeßt 


alle Möglichkeiten ganz genau bis zu 
|der legten Konfequenz, daß man ihn | 


vor die Gefchworenen an benfelben 
Platz ſtellte, 


| Wenn er die Kraft hatte, mit eher- 


ner Stirn zu leugnen, dann mar eine 


| Verurteilung faum möglich, man be: 
ftrafte ihn vielleicht megen agb: 
fredels, daran ließ ſich nichts än— 
‚bern, aber das andere blieb in ber 

Schmebe, felbit wenn ber eigene 
Zeuge aufgerufen wurde, 
ıund wenn ber fein Seugniß ver= 
| weigerte. 

daß er die Kraft 
zu leugnen, denn e3 
Uber er mar 
unerbittlich genug gegen fich felbft, 
um noch meiter zu benten. Menn er 


Ri freigefprochen wurde, dann war feine 


Lage genau biefelbe wie beifiemann, 
es rubte der Makel auf feiner Ehre, 
und er hatte nicht toie jener den Troft | te 
eines guten Gewiſſens. 

Dieſe Laſt zu tragen, war unmög— 
lich. 
| Als Jahn mit feinem Grübeln fo 
meit gefommen mar, horchte er in das 
Haus. E83 wurde ihm jetzt erſt klar, 


haben der. Mühltnappe trieb fi 
oben im Dorfe herum, nur der Hund 
| lag neben ihm und ledte fich bie 
Pfoten. 

Ein treuer Genoffe — er wird 
heulen, wenn eb geiäehen if. 


aber | 


mo Nafob Riemann | 
| smeimal geftanden hatte. | 


ansfhuf kommt morgen hierher, wm | 
Bläne für die Kongrehtwahl zu be: | 
ſprechen. | 


Eine Bewegung für Einberufung 
einer Sondertagung der Legislatur 
behuüfs Annahme eines Geſetzes, das 
den zu den Fahnen einberufenen 
Wählern das Recht geben ſoll, ſich an 
den Wahlen im Staat, d. h. Staats- | 
und Ortömahlen zu beteiligen, ift von 
Hred %. Sterling, dem Vorfigenben | 
der republikaniſchen ftaatlichen Par 
teileitung, in Fluß gebracht worden. 
Er erklärte geftern, Gouverneur Lom: 
ben würde unzmeifelhaft damit ein- 
verftanben fein. Die Frage ift bren- 
nenb geworben, da bie Heereöperimal- 
tung im Laufe der Woche eine Ver- | 
fügung erlaffen hat, daß Soldaten | 
in Franfreih und in den Uebung3- | 
lagern, die ftimmberehtigt find, das 
Recht haben, fih an den heimatlichen 
Wahlen zu beteiligen, wenn ihr Heiz, 
matdftaat eine derartige gefezůche 
Vorſchrift hat. Illinois hat kein der— 
artiges Geſetz. 

Mehr als 175,000 Wähler des 
Staates Illinois werden ſich nicht an 
den Wahlen ihres Heimatsſtaats be— | 
teiligen fönnen, wenn nicht fofort | 
die Legislatur eingreift. Darunter | 
befinden fich alle Wähler ziifchen 21| 
und 31 Jahren, die zu den Fahnen | 
einberufen find und fich entweder in! 
Franfreich oder in den Uebungslagern | 
befinden. Dazu fommen noch viele' 
Zaufende von reimilligen, die mehr | 
als 31 Nahre alt find, 

Hays fommt nadı Chicago. 

Will H. Hays, Vorfigender des 
tepublifanifchen Nationalausfchuffes, 
wird morgen in Chicago eintreffen, | 
um Konferenzen bezüglid) der Kon- 
greßwahlen im Herbit mit Führern 
des mittleren Weitens abzuhalten. 
Außerdem wird endgiltig beichlofjen 
werden, wo dus Hauptquartier, bon 
dem aus der Kampf im Serbit ge- 
führt werden foll, ficy befinden foll. 
Alle Anzeichen deuten darauf hin, 
* die Wahl auf Chicago fallen 
wird. Das Hauptquartier wird in 
dreißig Tagen eröffnet 
Es verlautet, daß gewiſſe 
Führer der weſtlichen Staaten Hays 
auffordern werden, Kongreßmitglied 
Frank P. Woods als Vorſitzenden 
des republikaniſchen National— 
ausſchuſſes für Kongreßwahlen 
abzuſetzen, weil er im Koͤngreß den 
Eintritt des Landes in den Krieg 
bekämpft hat. Obwohl der repu— 
blitaniſche N dationalausſchuß nichts 
mit dem Ausſchuß für Kongreß— 
wahlen zu tun hat, wird doch an— 
genommen, daß er einen ſtarken 
Druck auf Woods ausüben und ihn 
zum Ausſcheiden von ſeinem Poſten 
veranlaſſen kann. 

Dem. Konferenz verſchoben. 

Die demokratiſchen Parteiführer, 
die heute in Chicago erwartet wur— 
den, werden nicht kommen, ſondern 
erſt am 2. Juli eintreffen. Er- 
wartet worden waren W. D. Jamie— 
ſon, amtirender Vorſitzender des 
demokratiſchen Nattanalansicmriiss, | 
und Kongreßmitglied Scott Yerris 
von Oklahoma, Vorſitzender des 
demokratiſchen Nationalausſchuſſes 
für Kongreßwahlen. Die Erkran— 
kung des Letzteren machte die Aende-, 
rung in den Plänen nötig. Die 
demokratiſchen Führer wollten mit 
den hieſigen Parteiführern einen 
Plan, die Republikaner aufzufor— 
dern, ſich mit der anſtandsloſen 
Wiederwahl Bundesſenator James 
Hamilton Lewis' einverſtanden zu 
erklären, beſprechen und außerdem 
mit Carter H. Harriſon Rückſprache 
nehmen und ihn zu bewegen ſuchen, | 
fi) gegen Nongreßgmitglied Fred W. | 
Britten im 9. Kongreßbezirf als 
Kandidat aufitellen zu lafien. | 


Beite Behandlung don 
Katarrh. S. S. S. be— 
ſeitigt die Urſache. 


Durch Keinigung des Blutes. 
Sobald einmal Euer Blut von Unrei⸗ 
nigkeiten befreit iſt — geklärt von den 
katarrhaliſchen Giften, deren Beute es 
jetzt iſt infolge ſeines ungeſunden Zu⸗ 
ſtandes — dann werdet Ihr von Nas 
tarrh deheilt zu es Serabtrönfeln 
in bie Kehle, dem Mäufpern und Spuls 
fen, den entzündeten munden Stellen 
in den Najenlöchern und dem wider⸗ 
wärtigen ſchlechten Atem. Dies wurde 
in erſter Stelle verurſacht, weil Euer 
erſchö —* Blut leicht kn wurde. 
Möplichertveife duxch eine lelchte Erkaͤl⸗ 
tung oder eine Unftetung durch Neman, 
den, der erfälter war. Do morauf es 
anfommt, tit — leidet nicht an Katarrıh 
— ws braucht ed nicht. Tas Getlmit: 
®. ©&., vor über fünfzig Jahren 
—** — zuverläfſig und ers | 
u ift im jeder Npotdele erhältlich, 
3 hat fih in Taufenden bon >. 
bewährt. Es wird dies auf in Eurem 
Balle. Wenn der Eurige alteingensur- 
ei ift, dann Zn ed ni t, um 
itenfreien, fachver Barbigen & Itiſchen 
Nat zu fchreiben. ie werden —* a⸗ 
en, wie bdieſes rein vegetabiliſche Blut⸗ 
onitum das Wlut von den nteinig« 
feiten flärt, indem es Ddiefes buchitäbe 
lich rein waſchin Wir werden Euch dar⸗ 
tun, daß tatſächlich Tauſende von Ka⸗ 
arrb⸗Le denden nad konſequenter Be: 
is mit &. ©, ©. von der Arant- 
it und allen jären, unangenehmen 


degleit itänbhae BR 
ru ur 








| 
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enn Ihr der Gelephoniflin fignalifict 
und von ihr eine Nummer verlangt, 
wiederholt fie diefelangfam und deutlich. Sie 





ift dazu ausgebildet, diefes Berfahren zu be= 
obadıten, damit fie Fidher ift, daß ſie Euch rich— 
tig verflanden hat. 


Es ift wohl angebradt, mit „Richtig“ oder 


etwas Achnlidem zu antworten, wenn die 
Wiederholung der Aummer richtig it. Dann 
ift fie fiher und Nlellt die richtige Berbindung 





Konvent der Faltion Thompfon, 

Die Vorbereitungen für den | 
Gountgfonvent, den die aktion | 

TIhompion am Montag im Rolifeunt | 
abhalten wird, um ihr Tiefet für die | 
ıSerbitwahl zu nominiren, find ge« | 
troffen. Staatsjenator Franft PB. 
Brady wird den Konvent eröffnen. | 
Kreisgerichtsſchreiber Auguſt W. 
Miller wird den Vorjig überneh- | 
men. Mayor Thompfon, Kongrei- 
mitglied W. E. Mafon und Staats- | 
ichagmeiiter Zen Small werden Un 
ipradıen halten. | 

Niefenftimmzettel in Ausfidt. 

Gin Niefenftimmzettel fteht den 
Teilnehmern an den Vorwahlen im| 
September bevor, in der Kandidaten 
für Countp>, Stadtgerichts- und Ab: | 
watierbezirfämter nominirt werben 
müffen. 52 verfchiedene AUemter find 
zu ‚befegen. Da auf republifanifcher 
Seite drei verfchiedene Yaktionen | 
Kandidaten aufftellen werben, umd | 
ba fich natürlich außerdem für jedes 
Amt noch unabhängige Kandidaten | 
finden werben, dürfte der republita= | 
nifche Stimmzettel ungefähr 400 | 
Namen umfaifen, die burchzufehen 
und auszumählen dem Wähler fünf 
Minuten Zeit gegeben werden. Der 
republifaniihe Stimmzettel dürfte 
unter biefen Umftönden ungefähr 
vier bi3 fünf Yuß lang und einen Fuß 
breit werden. Die Drudkoften für alle 

Vorwahlenſtimmzettel werden ſich 
ouf $50,000 belaufen. 100 Tonnen 
Papier werden dazu nötig fein. 


| 


— — — 
Mode⸗Nenheiten. 


Eigendienſt der „Abendpoſt“. 


Kinderkleid. 


Für dieſes Kleid ſind Kimono— 
Aermel vorgeſehen in halber oder 
ganzer Länge. Man kann es leicht 
über den Kopf ziehen und den Schlitz 
am Hals mit farbiger Schnur ſchlie- 
ßen. Für den unteren Teil kann man 
ſehr gut Reſte von Flouncing be⸗ 
nutzen. 


Für 8jährige braucht man bei lan⸗J 
gen Xermeln 11% Darb gemuftertes | N 


und 11, Yard einfarbiges Material, 
beides 36 Zoll breit. 
Scähnittmufter Nr. 8876. Größen: 





für Mädchen im Alter von 4 bis 10|% 


Jahren. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffen— 
den Nummer gegen Einſendung von 
10 Cents zu beziehen durch die 3* 
abteilung“ der „Abendpoft“, 223 W. 
Wafhington Str., Chicago, Ill. Checks 


und nen Drbers“ follten auf „The 


werben, 


' 


ohne 3eitverluft her. 


Unier 
Laden 
ist 
nur 

Br 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 





tag 
Abends 


"624-630 "NORTH AVE . 


AusgehuhteSnmeing Berliufe 


a 
Endlofe Varietät b. 
ſeid. Taffeta⸗Bändern, 
prädtia geblümte Ents 
mürfe, auch fanch ac 
ftreifte Mufter, pall. 
fir Haar = Seleifen, 
Schärpen und Tafchen. 


Wert bis 390 
Vard, Yard au 20 
Korfere. 

Sommer Net Kor: 
fets, lange Hüfte und 
mittlere WBüfte; bier 
Ctrumpfhalter; Gros 
Ben 18 ots 29 fpe: 
stell Dielen Verkauf 


offerirt zu 
nur 


Handſchuhe. 
Kabfer od. Niagara 
Maid jeio.Handihube, 
ſchwarz, weiß od. furb. 
Schattirungen; einfach 
od. farıch irtthed Bad, 
auch zweifarb. Backs. 
Aus extra itarfer Sci: 
de, ren. 31.25 


wert, Baur... -98c 
BASS ARE LPT OUTTTSHSLTEFER © > BESTE EEE AEEREERNENEN SETRTSL Ze. GREEN BEE IESKESTTERTACHE TEEN BEER 


Kleider. 
Slinderfleider, aus 
pradtigen bellen und 
duntlen Plaids ge: 
mat; ganz platted 
Stirts, große Taſchen; 
olfe ne: h befei it; Grö 


Desie 5 81.98 98 


ſpeziell = 


Unton @uita, 
81.00 Union 


Kaffee ⸗Siebe. 
Tee⸗ oder 
Siehe; 


ffec- 
Shave 
wer 


Leaf 
ſchwer verzinn 
ſpeziell zu 


Rels⸗Ancher. 


—— Teller. 
Sri ühſtücks-Teller 


w 5 Porzellan, ver—⸗ 

aieri mit Bold» 9e 
Linien, wi . 15c, Kr. 

m sräfemmenfeffet, 

Prüferdenfeffel, 6 Ber echtfarbigerFahne, 
— wen ; eg eranne. „zonur, Konf 
Granite, wer und Fenſter 
508, fuertell . 39e Prafet, zu '$2. 45 


Suits 

für Damen, niedriger 

Hals und ärmellos doppelte Sohlen ud 
An tie- oder Umbrella. biab fpliced ‚serien u. 
Veinfleiser; Torchon— Seben, Größen 9% 

Eviper ıbefaß: Größen i⸗ 1146, ſegiell das 
4N bis 44 "75 Naar für 
fveziell au .. c tiur ee 


d fa Shälmeffer, ce 
© Stahlllingen, 
Swer J t, wert —— 
5 egie de Camp Stünte. 
r 3ufa re 
Hart Beite mit 
Reislocher, 14 Ort. 
Gr., arau Gra: “596 39 
utte, wert ” hits. Stunt. 


Spigen. 
Feine ſchmale Tor— 
Son⸗Spiben: auch eine 
Partie breiter Eorten, 
bon 1 bi3 2 Zoll breit, 
regulär 5c wert, alle 
Sortiment? von Mu: 


jtern, —— —Bo 


die Yard . 


Conneniöirme. 
Sonnenfgirnte 
Kinder 


für 


Verfauf offe: 
rirt zu 


em 
Scwarze 


Slthippers. 

I- und Strap Ba- 
tentleder Slippers für 
stinder, Fußforms F 2 
it tet t ruhe n 81, I 

a quläare 1. = 5 
fve;iell 


—— ec 59 


nur ... 


Soden. 
39c abfolut echtfar: 
Dige Mämter-Soden 


Schälmeffer. 


3 u fammeitlegdar cs 
dar bola Geftcl. aei 
Gonnes Sig, 
foeätell u ;. ge 
Pannen.) nöftattung. 
Beſtehend aus aro— 


— ein großes lope Geldbörſen, i 
Sortiment in hübſchen einem ledernen Strap 
Sachen Sart * * Griff gemacht, in blau 
rhanden — oder grau, fehr gut 
fveztell für die * gemacht, regulär Idc 


Mohair 
Mäntel für Damen 
fehr kühl und bequem. 
Großer Kragen, Tas 
ſchen und Gürtel, mit nit weißen Facing — 
san orfbefaß, extra aute Japaneſe Faſſon; gut 
OQOual., Grotzen 36 bis fi ür für letter — 
46, inegte tl Sg, 095 Deatei ir 85 
zu nür .. oO UNE .. ce 


Badezimmer⸗Slippers. 
Badezimmer⸗ Slip⸗ 
pers, aus turtiſchem 
Handtuchzeug gemacht 
— mit oder ohne Ab⸗ 
ſätze, Carpet Sohlen; 
aut aemacht Großttzen 3 


bis 11, ſpegiell 59€ 


Baar zu 


Geldbörfen. 
Ganglederne Ende: 
mit 


Ivert, 
gu nur 


re —— imonos. 
Helle und dunkle 


einfach blaue Crepe 
Kimonos für_ Damen; 


Unterhemden u. ·Hoſen 
75c Ilnterbemden u. 
:hofen für Männer— 
Hemden mit langen 
oder Furzen Nermeln, 
und doppelſidige Ho 
ſen, ſortirte "Größen: 
fveziell für 

nur 


OHREN 
Badeanzüge. 

Feine gerwpte ein 
Stück Badeanzüge für 
Männer, in einfachhem 
Sonder mit weißem 
Norder: efaß; Größen 
38 bis 46;  fpesiell 

diefen Verfauf 
su nur 


Ga a aan 
Salat⸗ 16 
un Fiane, 320 
Rofinen, dun Maid 
Brand, friſche, 11 
fcınlofe, Bad., c 
Streihhölger, 
Zip oder Bar» 
ber’3, Badet, 
N Yafdingtor t 
Toaited Corn 
Flafes, Badet, 
Macaroni od. Spag-. 
ettt, Efinner’3 oder 
* — 
3 Badete 
Ceife, u. S. 
Mail, 10 ©t,, 
u, &. wood Abminift. 
— ee mu Nr. 11835. 


Quality SNoeS 


yet ijt Die Zeit Ihre Sommerjchuhe zu faufen. Ob Sie in die Ferien gehen 
oder nicht, fommen Sie zu Weinftein und fuchen Sie 
aus, was Sie brauben in feinen Orfords, Pumps oder” 
hoben Schuhen, in farbigem oder fhmwarzem Kid ober: 


·— — 


in feinem Poplin Cloth. 


Wir haben ein 


feines Sortiment zu Ihrer Ausuahl, in 
Patent oder in Vici Kid; in Iohfarbig ober 
in ſchwarz; mit hohen oder niedrigen 
ſätzen; das Paar verkauft 


Kinderjchuße und ei 
nur in den beſſeren q 





EN h fs 
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Rene jeidene Damen-Kleider 
Fantı, blau und grün farrirte, mit 
Taffeta beſetzt, in dazu paſſenden 


fhlichten Farben, alz, 15 00 


Ierneueite Moden; jpe3. 


Für Frauen. — 
Neue Eommers | 
Bluien aus fei= | 
| ner Qual. Geor- 
gette m 

Erepe de ‚et 

eic., 
| Farben, — 
Muſter — zu 


| 4.95 ſpegie 
Strumpfwaaren 


=Y 
Lisle 


calen, 
4 bis au 17. 
zu 1.00; ſpez 
Verfauf zu dem % 


'Gemadt aus 
| mit feiten Stragen, 


Mercerizcd Damenitrümpfe, 
hr “(rt n 


in Dunfelbram oder 35 
zu c 


Mahogann; 50c Werte 

Seidene Männer-Soden, nur in 
Schwarz. Teconds der 29 
50c Qualität; da3 Raar ce 


Unterzeng 


Damen 
niedriger Dal: 
brella“ Knie 
— ſpeziell 
Union-Suits für Männer, 
rirt Nainioof, wie B.V. D. 
— jpeziell der Zuit für 


— * in 


A5c 


fein far= 


50cC 


Union-Z 
Swiß gerip bt, 
Mermel, „AU 
mit Ep iße 


l 


—Epeziell für Samstag — 


Frankforts — De 
\ Dscar Maner's polniihe Wurit— 2] 
das Pfund für nur E 


ı Ewift’s Premium gekochter Schinken — 


| e_ — — geſchnitten 50€ 
* Pfund · Packet, 280 


| Beftes Schmalz, 
Hühner, Rfın 


das Pfund fin 
— —— 2 


| „Home TDreiich“ 
| — Deal —— 
273C 
253C: 


: Belter Peaberry | 


| > mageres Sort Noalt — 
S. Mail Seife — 


| das Pfund fü 
10 : Stüde für 540 


| ey Native Bot NRoait — 
Pfund für nur 

nur 
Grandma's Waſchpul 
ver, großes 14 
Badet zu C 
Thelmo Sifted Early 
Juni Erbſen, 15 
Büchſe zu C 
Lekko Scouring Pow⸗ 
der drei 1le 


Büchſen für 


K 


| Däcar Maner's 
| das Pfund für 


ı 270 


Sen 


4 Büchien 
nur 


R 


zu 


fernloje 
Packet 
nur 
Ferndell 
porated M 
liengröße 
Bi lichte Au 


mu * pP 12 ." - 
Seid. Blujen |Sport- Hemden für Männer 
|Gemadht aus fanch geitreiften Per— 
wie auch ſchlicht weiß. 
Wert aufwärts bis 
iell in 


Arbeits⸗vemden für Nänner 


blauem Chambray — 


Größen von 14 bis 1 
I in diefem Xeı 


Side Brand To- 
maten Bulp 


„Maid in California“ 


Marfe eva- 
ilch, 


—— — — — —— 


—— 18853 


Chiesasave'nss ‚nearAshland Ave. 
Sammelt Koop’s a ann inte: — 


Für Männer, Frauen und Kinder. 
Wir erhielten eine ſehr große La— 


dung in allen Moden, 4.00 
” 


Farben u. Größen, 59c 6. 


Gemadt in gute 
gutem Seide: 
Roplin. Farben: 
Grau, Nabh, 
Grün und 
Schwarz. Slaſh 
Taſchen und 


Größen 


dieſ ſem 
zreis von 


69c 


Su baben in den ſpegiell zu 


urm6Dcl 3.95 
Schuhwaaren 


nür-Oxfords f. Frauen, Patent 
braun Kid, hohe oder 5 00 
ige Ablüße; Paar e 
ür-Orfords für Frauen 
in braunem oder fchwarzem Kid zu 
haben. 2 Straps, hohe 9 350 
oder niedr. Abjäke; Paar d 
u 5 
Speziell 
u. Heberbleibjel in Damen: 
3 und Strap Zlippers 
Dull und Vici Kid, bobe 
niedrige Abſätze nicht in al— 


len Größen, doch in allen > 45 


4.00 Werte zu 


> ” 172» 
Facons; 


Friſches 1. geräuch. Fleiſß Cales und Candies 


Sortirte Chocolates, Pfund für 
Kaugummi, Spearmint, Ben 100 
Mint und Yucatar, 3 Padete c 
Rote Kirichen, Frund au 
Mint Pillows, das Pfund zu 
Friih gemadte Ginger Snaps 
da3 Pfund für 
Feigen Bars, friih gebaden — 
das Pfund für nur 


Ö 1 — d fi 
Keine und Lilöre 
GCommendador Portwein — bie 
Quartflaide für nur 

Ganton Pure Rye Wpisfen— 
die Quartflafde für nur 
Feiner Jamaica Rum Flavor, 
Reſerved Stock, Flaſche 
Gatifornia ſehr alter Von 
Sherry-Wein, Flaſche zu 
vaima Rita Bigaren, 6 fi 


—* 3IC 


Kaffee, Kid, 19e 
Rearl White Flonating 


Seife, vier 19e * 


Stüde zu 
Tomaten 


Snider's 
13c 


Gatjup, Die 
Kellogg's ToaſtedCorn 


Flaſche zu 
u 


Flaket, DU» 
fortirtes 


; 
Badet zu 
> 
350 


ſpez., 


»250 


oſinen 

123c 
Fami—⸗ 
100 


Fiffy Jell, 
Flavor 
Packete au 


Seninationelle 


9112 


umwendbarer Graß 


S1.00 Anzahlung, 


Reſt nach Belieb 


en. 


LLLELT E00 


N 


|i 


Ein ertra jpezieller Wert, bon e 
ger Zeit zu den Preijen des 


lu 


etzten Jahres. 


Bar 


) 


| 


zunesutarser 


\ 


LIFLLE EIS 
—M 
3 


| 


inent glüdlich en Einfauf vor eint= 
Dies tit Eure Gelegenheit, 


einen von Dieien —* Rugs⸗ zu ei iner groben ı —— über die ge— 


enwärtigen Koſt 
rt Eonnen-Barlors 
immer: oder Eh 
tets fühl und 
itarf gewebt— Far 
nur einen an jedcıt 


n zu erwe rben. 


J PC . + CA ‚ 
AE— 


95 


Bezahlt 81.00 und laßt einen nach Eurem Heim ſchicken — 


Bann bezahlt deu Ncht nad Eurem Belich 
Krebit - Bedingungen 

nad Runid. 

Boaaten iu deutlichen 

Zahlen marlirt. 


1906—08 Wabaſh Avenue. 
Difen Montag und Samstag Abends. 
1901 —1911 State Straße. 
Dffen Montag und Samstag Abends. 
822 4 ®. 63. Straße. 
Difen a und Sam?- 
bends 


Difen Dienst., 


Dr —— 


en. 
Ablieferung 
in Wagen 


ohne Firmen- 


namen, 


3036—3038 Lincoln Avenue, 
Gars halten vor unferer Tür. 
Tonerst. u. Samöt. Abb. 
654—656 WU, North Avenue, 

N. D. Ede Ordard Str. 
Toneröt. u. Samöt. Abb, 


Seid. Röke 


„\beared“ Waiit 


123 
20C 5 
| Serz gelegt, darauf zur fehen, 
49 = 
$1.85 |" 
$1.49 


1a 
m 
u 





| 


“ 
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4 
Bu 


! 


a 


| 


| troffen. 


Norden 
mit 
an der gleichzeitig mit der offiziellen 
SFlagge 


Bierter Juli⸗Feier. 


Vollzugsausſchuß trifft letzte Vorkeh—⸗ 
rungen. 


In zwei Sitzungen am geſtrigen 
BT im Sotel Randolph und 
heute Morgen im Lincoln Park 
A hat der Vollzugsausſchuß für 
die Unabhängigkeitsfeier der Bür— 
ger deutſchen Stammes ſeine letzten 
2 Vorkehrungen für das Feſt ge— 
Nun heißt es nur noch 
gutes Wetter und Maſſenbeteili— 
gung, und die eindrucksvollſte Feier, 
die die Deutſchen in Chicago jemals 
veranſtaltet haben, iſt geſichert. 

Durch das Entgegenkommen der 
Lincoln Park Behörde ſind alle 
früheren Arrangements, welche den 


Platz vor der marmornen Muſik- 


plattform hätten beſchränken können, 


ſo geändert worden, daß die Maſſen— 


verfammlung den hat. 


Das Konzert der 


Vorrang 
grogen Mufif- 

fapelle unter Ferullos Leitung üt 
verſchoben worden, die Kapelle wird 
er die Mufifbegleitung der Feier 
M der Bürger deutihen Stammes 
‚übernehmen. Damit ijt eine am 
4. Suli bejfonders jchwierige Frage! 


marmornen Blatform wird von 
| dur SHercz geleitet. Sie wird die 
M Ylaitiihe Schönheit de8 Bauwerks 
zur vollen Geltung fommen lafien 
und fie nur durch einen feitlichen 
farbigen Baldadin und durd; grüne 


®uirlanden mehr betonen. Den Hin 
‚tergrund für die VBerfammlung nad 


bildet da3 Grantdenfmal 
der mächtigen Flaggenitange, 
unter dem Donner der 
Salutfanonenihüjie das Sternen- 
banner von Soldaten und Matrofen 
gehit werden wird. 

Rechts und linf3 von der Marmor- 
plattform werden Stände erriditet, 


auf denen fich die Fyahnenträger und 


ihre Begleiter inı weiten Halsfreis 
dringend 


wird den 
ans 
daß 
‚die Fahnenträger und ihre Beglei- 
ter womöglich don num zwei Uhr, 
längitens aber bis halb drei 11hr 
am 4. Juli fi bei der Plattform 
leinfinden. Nur jo wird es möglich) 
ihre Gruppe wirflid jhön und 


gruppiren erden. 
Vereinsporitänden 


| jein, 


—ge wirfungs voll aufguitellen. 


Der für die Sänger beitimmte 
m| Flat auf einem Hügel, etwas nord- 
weſtlich von der Marmorplattform 
iſt durch Seile abgegrenzt, und der 
u Eingang tit durd; ein weithin jicht- 
bares Schild „Singers“ Tenntlicdh 
\gemadt. And) die Sänger täten 
'fehr gut daran, jich bereits um halb 
drei Ihr vollzählig einzufinden. 
E3 follen fünfzigtaufend offizielle 


Programme verteilt werden. Die 


Fahnen der Gejangvereine fommen 
aber auch in die allgemeine Gruppe. 











‚erfolgreich gelöft worden. 

| Die Shmüdung der pradtvollen 
I 

Uhr. 
| Zeichen dazu gibt. 
| halten. 


‚die Unabhängigfeitserflärung ver— 


|Hinfviertel Stunden 


| Thompfon, 


|rede von der Art, wie er jie vor Ar- 
| beitern zu 


I 8 


lich feſſelnd, 


jährige Harry Jones von Leuchtgas 


im Countyhoſpital. 


Feier beginnt punkt drei 
Es ſoll womöglich im ganzen 
Lande im gleichen Augenblick das 
Sternenbanner gehißt werden, in!: 
dem Rräfident Wilfon in Mount 
Rernon am Grabe Wafhingtons das 
Der Feitrede in 
die Edward R. 


Die 


engliiher Sprade, 


Litſinger hält, werden zwei deutiche 
Reden folgen. 


Moniignore Rempe 
und Paſtor SHaade werden Sie 

Milhelm NRothbmann wird 
Vorſitzer Henrh G. Zander 
des Präſidenten. Die 
nit länger al3 efiva | 
in Aniprud) 
nehmen. Dann folgt das Programm 


leſen, 
den Brief 
Feier ſoll 


der Kapelle Ferullo. 


— — —— 
Eine Agitationsrede. 


13.8. ®. Organifator hielt fie im 


Gerichtsſaal. 
vorgeſtern William P. 
hielt heute John T. 
(„Red“) Doran aus New NYork, ein 
Drganiiator der 3. VW. W., vor den 
Seihworenen it  Bundesricdhter 
Landis’ Gerichtshor eine Agitations- 


25 
Wie 


balten pflegt. Er erflärte 
darin das Wefen und. die Ziele der 
J. W. W. Organiſation und des in— 
duſtriellen Unionismus, ſowie mit 
Hilfe einer Standtafel und eines 
Stücks Kreide den Aufbau des be— 
ſtehenden kapitaliſtiſchen Wirt— 
ſchaftsſyſtems. Er ſchilderte die 
Schäden dieſes und die Vorteile des 
von den J. W. W. erſtrebten Sy— 
ſtems, das ſich mit dem der Sozia— 
liſten deckt. Von dieſen unterſchei— 
den die J. W. ſich in der Taktik, 
indem ſie die politiſche Aktion ver- 
werfen und dafür Organifation und! 
Agitation jegen, um ihre Ziele, die|! 
Pergeiellihaftlihung aller Mrbeit3- 
mittel, zu erreichen. 

Der Redner fprah außerordent- 
und Geichmworene, An« | 
wälte, Angeklagte und Zufchauer 
laufchten feinen Ausführungen mit) 
geipanntem Interefie. 





M 
W 





* ImEvanſton Hoſpital ſtarb der | 
fünf Jahre alte Michael Hantaban, | 
2416 Ihayer Upe., an Brandwun-⸗ 
den. 

* In ſeiner Wohnung, Nr. 567 
Oſt 35. Straße, wurde der achtzig⸗ 
übermannt. Die Polizei, die über— 
zeugt iſt, daß unglücklicher Zufall 
vorliegt, verſchaffte ihm Aufnahme 


— — — — 








CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
ıN GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


Immer mit der 
A 
‚von 2 By 


Ascot, — Br den 28. uni 1918. 


Der größte Verkauf des Sommers beginnt Montag Morgen — Achtet darauf! 


Alle Anfchreibe-Einfänfe auf bie 
Auguft au bezahlenden Ned): 
nungen gefett. 


Baby Bons’ 2-Stid Anzüge 
— 


Größen 
bi8 6 Yabren | 
Dritter Floor, 


aus Ehambrah gemadt, in farbig und 
weiß, zu 


Yiner Seide Sweaterd für Kinder, 
8 r 12 Jahre, $3.,98; von 2 
zu 


(Zugeſchickt.) 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

Bitte, veröffentlichen das 
gende: 

Die Illinois Publiſhing Company 
war die Eigentümerin der „Illinois 
Staatszeitung“ und der „Chicagoer 
Preſſe“. Mehrere Jahre, bis zum vo— 


Sie 


rigen Januar, war ich der Eigentümer | 
der gefammten Aftien der NKorporation, | 

Ne | 
Im 


mit Ausnahme weniger Aktien. 
Januar verkaufte ich alle meine Aktien 
in Der genannten Korporation und 
nahm ſie als Sicherheit für den unbe 

zahlten Teil des Kaufpreiſes an. 


* Verkauf habe ich bei der Ver— 


waltung der genannten Zeitungen nichts | 
Zu Feiner Seit bin! 


zu jagen gehabt. 
ich ſeither Beamter, Direktoriumsmit— 
glied oder Angeſtellter der 
Korporation geweſen. 
Geſchäftsverwaltung 


der Korporation 


mich nicht beteiligt und hatte kein Recht 
Die Berichte, daß ich der Eigen- 
tümer der Zeitungen ſei und als ſolcher 5* 


a} Beſikre — 
meine Beſitzrechte Weih 


Dazu. 


mich getweigert hätte, 
an einen Austchuß patriotiicher Bürger 


mit Richter Stelf an der Spiße zu vers | 
Erfunden find |, 
Berichte, jo weit fie | 
meine | 


faufen, jind erfunden. 
gleichfalls fait alle 
veröffentlicht worden find, über 
Verbindung mit deuticen Zeitungen. 
Aus dem von Richter Stelf eingereich- 
ten Gejuch um Ginjeßung eine Majle- 
verivalters gebt bervor, daß die 
itände der Storporation Die Verbind: 
lichkeiten überiteigen, und 
Gläubigers iſt. bin 


Ich überzeugt, 


daß, wenn die Leiter der Korporation 


genug finanzielle Unterſtützung zur 
weiteren Herausgabe der Zeitungen bis 
zum Ende des Krieges 
die Zeitungen wertvolles Eigentum ge— 
weſen wären. Ein von Richter Stelk 


ernannter Ausſchuß teilte mir mit, daß 


finanzielle Hilfe vielleicht beſchafft wer— 
den könnte, wenn ich meine Forderung 
erheblich vermindern würde. Ich erbot 
mich darauf, mit weniger als fünfzig 
Prozent des 
ſtehenden mich zufrieden zu geben. 
Seitdem hörte ich von dem Ausſchuß 
nichts mehr, bis ich in der „Ehicagoer 
Breije” Die —— (as, 
Herauögabe beider Zeitungen eingeitellt | 
mürde. 
Achtunasvoll, 
(Gez.) Horace L. 
— — — 
Tut Eure Pflicht Euch ſelbſt 
Eurem Lande gegenüber —kauft Kriegs— 
ſparmarken! 
— —i — — 


Brand. 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


im 


Fol 2 


Seit | 


genannten | 
Ich habe an der | 


Reid med! are 
Ne l 
DE = 


gehabt hätten, | 


daß Die | 


und | 


State, Jackson, Van Buren Sts. 


OTHSCHILDE(OMPANY 


Die Männer werden dor diejen Xerten den Hut abnehmen! 


2d Floor “L” Entrance 


Weihe Brocade» Bün } 


für Graduation — {peziell, die Yard 


zum Herftellen von Zafhen — die 
Dard zu 


| und meißs, Yard zu 59e und Göe. 


Ein jpezielles Ereiguig— 1500 Anzüge, einfchliei- 
lich Fitform, joiwie andere hochfeine Fabrifate, zu 


Ihr Männer, die Ihr Euch damit abgefunden habt, daß fein an- 
derer Ausweg bleibt, al3 $35, $40 oder mehr für einen neuen An- 
zug zu bezahlen, jeht Euch jett diefer Offerte gegenüber. Gerade die 
Anzüge, die den Männern gefallen; von den befanntejten Kleider: 
Fabrifanten, einjchlieglich, wie jchon bemerkt, der berühmten Fit- 
form Anzüge von Ederheimer-Stein Co., 215 Jadion Boulevard, 
Chicago. 


Strift reinwollene Stoffe, eine prächtige Nuswahl von Farben. 


Militäriſche Faſſons, 


Weiſße Flanell und Serge Outing Hoſen, vorzügliche 
Qualität, mit Gürtel { 
toms gemacht. Größ. 29 bis 42, auch biele 
Faſſons in Mifchungen zu Anzügen pajl. 


ermelfutter. 


Loop3 und Euff Bot: 


54.75 


Auswahl Kool 
helle u. dunkle 


ſchneidert. Größ. 


ſowie die eleganten anſchließenden zwei- oder 
dreiknöpfigen Effekte. Viertel- oder halbgefüttert; 
Seidenbeſatz und 
heit, wundervolle 


einige haben 
Sehr viele davon ſind „Fitform“ Modell Kleider. Eine E 
Werte zu erhalten. In Größen 32 bis 42 zu haben. 


Zweit 


Outing Anzüge für Männer und junge Männer, 


Cloth und Balm Beadhes, 
Farben, alle perfeft ge— 
für Männer jeder Statur, 


512.5 


Leichte Ruaben- Anzüge zu $5.30 


Auch für dieje follte fich eine Menge Käufer einfinden. J 
gend Intereſſe für alle, die dieſe offerirten guten Werte zu ſchätzen wiſſen. 
ton gefütterte Anzüge, aus äußerſt dauerhaften Stoffen gemacht; 


Dieje Bartie alle 
Skele— 


eine große 


Auswahl von Farben, Größen 7 bis 17 Jahre, Eure Auswahl 


Feine blaue Serge-Anzüge für Knaben, — 
viele Faſſons von Miſchungen, in Caſſimeres und 
Cheviots, perfekt geſchneidert, 


Khaki Hoſen f. Kna⸗ 


ben 


Qualität, Grö⸗ 
ßen 6—18 J., 


= —— — " 


Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ 


'trolle jeßte Heute folgende Lebens» 


Kuna pecie für den SKleinverfchleiß 
| feft: 
Preis, ben Brei3, ben 
Kleinbändler Hausfrau 
sablt. aablen follte, 
ißbrot— per Qaib per lalib 
—* nicht einnetwidelt..0.08 0.08 
1d- nit Sungmiset. 00 0.074 
.. “ ewicelt.. ...0.08% 0.09-0.10 
1% Rib., eingewidelt.......0.1214 0.14-0.15 
Mehl 
Woblbelannte Marken— per Sack 
*. Faß, Baumwollſack. 81.34-1.39 
15 saß, PBapierläde..... 1.28-1. 33 
d Pfund, ausgewogen... 
Andere Marten 
14 Faß, Baummollfad.. 1.44-1.52 
5 Pfund, ausgewogen... 0.30-0,32 
Echrot- oder Grahammehl 
5 Pfund Sad........... 0.28-0.32 
Roanenmehl 
Dunfel (rein) 
1% Faß, Baummollfad.. 1.21-1.48 
Dunfel (rein) 
Pfund, Baumwollfad.. 0.26-0.32 0.29-0.37 
Maismehl— per 100 Pſd. per Pfund 
sneennsronrenen...94.50-5.50 0.05-0.06% 
4.50-5.25 0.05-0.06% 


1.15-1.55 1.22-1.08 
0.23-0.33 0.25-0,38 
per 100 2 5 Pfund 

6 .85.75-6.7 %-0.08 
"per 100 Pfund sa An 
..$10.00-11.50 0.11-0.15% 

90.25-10.25 0.10-0.14 
10.00-10.75 0.11-0.14% 

ats 


....$5.56-6.50 0.07% 


we 
Rrd 


per Sad 
$1.41-1.52 
1.35-1.46 


1.51-1.65 
0.33-0.37 


0.31-0.37 


1.28-1.61 


508 


Gelb 
Gerfitenmebl-— 
% Rab, Baummollfad.. 
Pfund 


Somind .. 
Reis— 
Sanch Head ...- 
DIE NOIE o.r0000r:. 


Rolled—O 


Aus 


zgewogen 0.08% 


dat mein | 
Verbältnig zur Norporation das eines | 
ein Pfund Surrogate verfauft werden. 


Mit jedem Pfund Weizenmehl muß 


Eurrogate für Weizenmehl find: Mais» 
|eries, grobförniges Maismehl, Mais» 
mehl, ar © Kartoffelmehl, etbare 
| Maisftärfe, eis, — Gerſten⸗ 
| un Buchmei enmehl, Hafermehl, 
| Rolled Cat3, Cühfartoffelmebl, Eoja« 
| bohnenmehtl. Keteritamehl. 

NRonnenmehl Tann ohne Gurro | 
\derfauft werden. Mit jedem Pfund 
| Echrots oder Grahammehl müffen jechs | 
Beate Pfund Gurrogate verfauft 
weıden 


mir al3 Gläubiger Zus | 


Kartoffeln— ver 100 Pfd. per 10 Pfd. 
Nr. 1 Wisconſin, Min 
| ‚nefota, Den, alte....$1.50-1.75 0. 18- -0.21 
4 . 2.75-3.00 0.33-0.36 


| Ereamerb, estra, * * Men per Pfund 
Kübeln — — —0,45 0.45-0.50 
En? ee $ * 0.43 0.41-0.49 
In Bappidadteln 1Yac höher ala obige Preife, 
Kunftbutter— 
Standardforte, Ehadtel..0.29-0.30 0.32-0.35 
| do, per Molle. ...........0.28-0.29 0.31-0.34 
| mittelforte, Nolle und 
aubgetsogen .0.26-0.23 0.29-0.33 
KRäf— e— American Vollmiih— 
Bund 
0.30-0.3 37 | 
0.30- -0.36 


Pfund 
..0.24-0.27 
0.29-0.36 


| Brid, im Ganzen.. 
do.. aufgefchni tten.. 

15 Pfd., im Ganzen. 
do., aufgef&nitten...... R 
Br Br im Wanzen.:.... 

aufgeſchnitten. . . . . 


"0.24-0.26 
0. ‚23-0: 98 


Ei er — 
Abſolut friſch, gerrüft: 
| Extras, 24 Unzen..... 


ver Debd, 
.0,37-0.30 


ber DD. 
0.38-0.44 


AIG GGG MG MG GL GL AG LA GA GL GL GL GG GB LAU G MAGGI LG UU GA 


Bor ein paar Tagen Fündigte die „Jllinvis Pub- 
liihing Co.“ an, daß jie die Herausgabe der „Zllinvis 
Staatszeitung‘ und der „Chicagoer Preſſe“ eingeſtellt 
habe. Iimlanfenden Gerüchten zufolge joll indejjen die 
Abdjicht beitehen, die beiden Blätter in den nädhjiten 
Tagen wiedererjcheinen zu lajjen. Solfte daraus nichts 
werden, jo werden die Kortfeßungen der in der Wochen- 
tag bezw. Sonntagausgabe der „Jllinois Staatszei: 


tung‘ begonnenen Romane 


„Der tolle Schmettwig“ 


bon Arthur Zapp 


vardys Leißensgang“ 


in der „Abendpoft‘ £ 


in der 


0.31-0.35 | Pi 


Alter 8- 


-18, $12. 


— 





echtfarbige Hoſen, 
Faſſon, Alter 3 bis 8, zu 


IC 


Midopyn Knaben- Anzüge. 
— — blauen Kragen und Manſchetten. 
— 
kr 


obige PBreife. 
Kondenfirte Mild— 
— 
Cents 


per Buchſe 

(füß) Eents 
Refte Sorte ..0.1534-0.17%4 0.18-0.22 
Mittlere Corte......0.13 -0.15 0,14-0.18 
Verdampft, ohne 


uder 22. 00.....0.09%-0.10%2 0.10%%-0.1314 
uder— — 100 Pfund per Pfund 
klarer ................. 47. 8728. 07 0.08-0. 00 
Sitrup— Dpd. Büchfen Büchfe 
Diais 909, Buderrohr 
10%, 1 BID. Bil, 's1. 22%%-1.32%2 0.12-0.14 
Mais. 90% NUderEagE 
10%, 5-Rfd.-Büchf.. 3.60 -3.95 0.35-0.43 
Dagpiisumen- der Bund ver Bid, 
60— 70 Stüd.. ..0..0.11-0.13 0.13-0.16 
90—100 Stuͤck.......... — 2-0.14 0.14-0.18 


.... 


per 100 Bid, per Piund 
-$13.00-14.00 0.15-0.18 
Lima 14.50-15.50 0.16%--0.19 
Pinto ⸗ ..... 20.00-11.00 0.12-0.15 
Büch 7 en la Hs3—1 Rip, Rüchfen— 
Dod. Büchſen Büchſe 
$1.90-2.10 0.19-0.23 
Hed Alaska zreaseennee 2.85-2.95 0.26-0.33 
Schinten, Kl, 
10—12 Eid. im Durch» per zn di: Blund 
fhnitt . 0-0.3 32 ,-0.36 
14_ bis 16° Rfund.. J— 38 3* 30 9 3013-0.35 
Specd— 
Beſte Sorten ...........O.44 -0.48 0.47-0.54 
Mittlere Sorten ........0.37—0.39 0.40—0.45 
Vieredige Stüde, ganz. ‚0.27—0.28 0.30—0.34 
Schmalz (beite3 ausgelaffenes) — 
An Bappfichedteln. .0.265%%-0.27% 0.29-0.34% 
Beim Pund.........0.26 -0.27 0. 280. 34 
Standard, rein— 
Veim Pfund...........O.25-0.20 0.2740. 324 
Shmalzerfat— 
Beim Pfund ......0.24 -0.25 
Kochöle, in Bühfen— 
per Bühfe per Bilchfe 
Matsdl, Pint ......0.28 -0.31% 0.31 -0.39 
do., Quart.. .0. 5216-0.581% 0.58%-0.73 
Yaummollfantendi— 
‘ ..0.33-0.37 0.37-0.46 


2 TE 
mittel .... .0.86-0.73% 0.74-0.92 
0.32 


sure“ 
0, 


Bohnen— 
Nady, ausgefudt... 


0.25 -0.31%5 


srifche, 212 bi 5 Pf8..0.30-0.32 

5 biß 6 Pfund. .........0.30-0.32 
Häahne— 

——— 


—o 


War Selbfimord., 


0.: 37 
32-0.3 


0.260. s0| 


Koronersgeichworene enticheiden dahin | 
im Falle von John 9. Lasfy. 


Die Koronerögefhworenen, welche 
die näheren Umftände des Todes von 
Sohn H. Latly unterfuchten, gaben 
geitern ihren Wahrfprud dahin ab, | 
daß der Genannte in einem Zujtande 
zeitweiliger geiſtiger 
Selbſtmord beging. Latky war In— 
haber eines Kraftwagenſchuppens im 
Hauſe 2646 Lawrence Avenue und 
wurde am 15. Juni an Lawrence 
Avenue und Whipple Straße er— 
ſchoſſen aufgefunden. Die Beweis— 
aufnahme ergab, daß er einige Wo= | 
hen vorher den elf Jahre alten, 7040 
Süd Claremont Avenue mwohnhaften | 
Sofeph Doyle mit feinem Kraftma:= | 
gen überfahren und getötet hatte und | 
jeither fchwermütig war. E3 tft an 
zunehmen, daß durch da3 andauernde 
Grübeln über diefen Unglüdsfall 
fein Geift jo verwirrt wurde, daß er 
Ichlieklich jelbft Hand an fich legte. 


— — 


Fahrläffig und feige. 


Un MWentwortd Ave. und 68. 
Str. wurden Frl. Ella ONeill, Nr. 
1220 Yale Apve., und M. 3. Brew, 
Nr. 7122 Stewart Ave., von einem 
Kraftwagen ütberfahren und jchiwer 
| verlegt. Wagen— 
führer ſetzte, ohne ſich um die Opfer 
zu kümmern, die tolle Fahrt fort 
und entkam. Die Verunglückten 
haben Aufnahme im St. Bernhard- 
bofpital gefunden. 


— ꝰ ⸗ 
Vom Blitz getroffen. 





Während des geſtrigen Gewitters 
ſchlug der Blitz in das von der 
Familie Bartus bewohnte Haus Nr. 
7141 S. Rockwell Straße und ſetzte 
es in Brand. Die Bewohner Fred 
— ** Gattin und ‚Drei &inber 


Eler in Bappfhadteln 1 Cent mehr aus. 


— — — — — 


Umnadtung #1 





Feine ae 


\ | 
| — Größen 7—18 Jah 
J — 


Die Bluſe hat 
Sarantirt | 


"58. 85 


Ireq. 
Stoffe, 
Ben bi3 16 


— 
Kragen, 
alle Grö— 


in bietet gnü— 


blaue Serge 


1 


Knicker Knabenhoſen, voller Schnitt | 


re, au $2.95. 


J 


Sport od. 
alles feine 


65€ 


Nabre, 





dem 


Der Berfauf beg 
und 


süge, 


59.85 | 


53.50 Hoſen für $3_ Ho 
Männer, berabge- | Männer, 


fetg auf 52. 45 gefegt 


nur Iınur . 
und $4. 00 


83. 50° 33 


Männer⸗Ox⸗ 
fords, zu. 


und wird für nur 10 Tage 
größten Werte in Amerita! 
ſem Verkauf ! 


Lincoln Ave, und 
Wrightwood Ave. 


Lager— 


Das Ueberſchuß-Lager, Wert 820 — 


zu einer Preisherabſetzung von 30 bis 40 Prozent unter 


.$1.95 


A 
82,00 Strohhäte | $1 union Suits f. 
in Män— 


Iner, zu. 


Zwei Läden 


Reduzirung 


jetzigen Marktwert. 


innt am Samstag, 
Dauert 10 Tage. 


berabgefegt auf 


$13.45 $15.00 


fen für; 20c Männer 
berab- | Soden au lie 
ı$1.50 6 
den 


50€ Union 
für Kinder, 
zu nut .. 
75c Anaben- 
Waſchhoſen, 


950 —— ride: 


Verkauf beginnt Samstag, 29. Juni, 


fortgeiegt — Handelt jhnell und fihert Eu 
Erzählt Euren Freunden und Nahbarn von 





DEPAR TMENT 


ABLE 


STORE 


FAIELER 
Wk 


BASEMENT 


12 bei 18 amerifanifche 
Baumwolle, echtfarbig, 
einfacher glatter Stab, 
15c Wert, jpeziell, 2 für. 
Fanch Lead blotwn Tifchglä- 
fer, 100 Wert, 2 für 
Rafenmäber, 12-3öllig, 4 
mit Stugellager, ein 6.95 
Wert, jpeziell für 


„gbr zöllig, | ziehen, aufwärts von 
|Qolle- Auswahl von Screenef u 


"15c 


56.25 


Flaggen, | Drabtneßfeniter, zum Aus⸗ “ 


einſchließlich Federhaſpen, 

| Safen u. Griff, aufm. von 

| Handgelenf- oder ——— 
für Knaben oder Mädch — 
Fanch Hängematten, 

gemacht, aufwärts — — 


l5c 


Klingen, 


GROCEHRIES 


Plymouth Rock geſiebte 
Early June Erbſen, Büchſe 


Plymouth Rock Sweet Sugar 


Corn, Büchſe 
Friſche Ananas, 
ſpeziell 2 für 


Tomatoes in Büchſen, ra 


eingelegt, Nr. 2 Büchfe. . 


ı Kitchen Klenjer, mit Kous 
—* 3 Büchſen für 

Good Luck Butterine, 
1Pfd. Print 

| Befte Creamery Butter, 
da3 Pfund zu 

| Eier, frifch wre: 
das Dußend zu. 


16c 
l5e 
250 
150 


FLEISCH 


Hinterbiertel milchgemäit. 
Kalbfleiſch, Pfd 
Hinterviertel Spring 
Lamm, Pfund 
Pork Schulter Roaſt, 
das Pfund zu 
Pork Loin Roaſt, 
das Pfund zu 
BZ Spare Ribs, 

+ er Er ——— 


233C 


Brisfet Corned Beet, 
das Pfund zu. . 
Deef Tenderloin, 
das Pfund zu... unsuene 
Rorf Tenderloin, 

'\da8 Pfund zu. 
22 Schmalz, 

2 Pfund —— 


2 


x 
er 


280 


— D— 


| 
| Fanch farbige Bänder für Haaricieifen ı & 
I 
| 
| 


Bde 


Lincoln Ave. und 


Brofadirte Bänder für Saihes, in rofa, Di 


, 


In Anbetracht, daß viele Männer in der Armee ſind — und 
Onkel Sam ſie mit ihrem Bedarf verſieht, finden wir unſer —— = 
überladen, und um diefe Waaren in Baargeld umzuwandeln und 
Platz zu ichaffen für unfere neuen Herbit: und Winterwaaren, wer«- 
fen wir diefen gewaltigen Vorrat auf den Markt, zu Breifen, bie 
weit unter den Wholejalekoften find. Wir mörhten, daß unſere Kun 
den und Andere dieſem Verkauf beiwohnen und die Ernte dieſer 
Bargains einheimſen. Wir offeriren die größten Werte in Amerika. 
GErzgblt Euren Freunden von diefem großen Reduzierungsverkauf. 
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Zweck der Freiheitsſtrafe. 


Die Behandlung der Strafgefangenen hat in den 
ter der Unionsitaaten im Laufe der legten Jahre 
Burdgreifende Aenderung erfahren. Bmar gibt 
DM immer einzelne unter ihnen, die jid). die mo- 
& Anihauungen bezüglich des Strafzweds nod) 
it eigen gemadyt haben. Aber in der übermwie- 
n Mehrheit von ihnen ift man dod, wenn aud) 
mal nit gerade auf dem fürzeiten Wege, zu 
gekommen, dab der Zwed der Yreiheit- 
Radhe am VBerbredher, fondern feine mora- 
fdergeburt jein muß, wenn fie der MWohl- 
Neniähheit dienen foll. In früheren Sahr- 
Eivar man fo feft von der Wirkſamkeit des 
niches „Auge um Auge, Zahn um Zahn“ 
maleren „Wurft wider Wurjt“ überzeugt, 
FBurd) jtrenge und raffinirte Graujamfeit 
Wandlung der Verbrecher der menſchlichen 
BR am meiiten zu nützen glaubte. Es iſt noch 
[E10 lange her, feit diefer Aberglaube einer ver- 
ren Einficht Plag machte, und feine Spuren 
de F heutigen Tages vielfach aud) in fonjt gut 
man geleiteten Strafanftalten zu finden. Aud) 
Eden über fur; oder lang fhiwinden. Denn das 
Aricht fich ftets Bahn, ftänden ihn auch noch fo 
Sinbderniffe im Wege. 
uernde Beiferung de3 Strafgefangenen und 
bung zu einem nüglihen Mitglich der 
Gefellihaft find die unmittelbaren 
modernen Strafauffaffung, bei der Radıe 
perbergeltung nur nod) eine geringere Rolle 
Daß biefe Elemente fi nad) und nad) ganz 
ft Iafien werben, fteht zu hoffen. Ob es aber 
bare, jo weit in der Reform zu gehen, wie 
zumeilen forden, und jeden Verbredier als 
amkten zu behandeln, fteht auf einem an- 
u Dlatte Man fan willens fein, mit den Ber- 
piefer Theorie eine Strede gemeinfam zu 
%, obne dem, mwaß fie verfedhten, bis in die 
Konfequenzen beizguftimmen. €3 fommt je- 
BIS häufig genug vor, dat Verbrechen fid) unmit- 
BE auf irgend eine geiftige Anormalität zurüd- 
en Laien, ohne da Aerzte dieje nadhweijen fön- 
ber jeden Gelegenheitsdiebitahl, jede Gau- 
, jel Schwindel internationaler Sodjitapler, 
en td als Ausfluß eines erfrantten Ge- 
MB amnfehen hbieke berechtigte Menſchlichkeit in 
Aiamwere SHumanitätsdufelee ummandeln. in 
u Sällen, da geijtige Erfranfung nadmeisbar 
te diejer Umitand im Gericht gebührende Be- 
Bung erfahren. Im UWebrigen aber muß auf 
3 als Sühne die Zeit des Wiedergut- 
en folgen. Die Länge die „Straf"-Zeit müßte 
on reihtöimegen nicht nad) der Schwere des began- 
m Berbrehens richten, fondern nad) der Zeit, die 
ederlih iit, den moraliih Entgleiften wieder auf 
Bahn zu bringen. Das hängt felbitveritänd- 
dure nicht immer von der Art des Verbre— 
Bob, fondern in viel höherem Make bon der 
Hamfkeit jeine® Gemüts, fowie von den Yaftoren, 
das während der Strafperiode beeinfluſſen. 
Frihter wird nur in feltenen Fällen in der Lage 
> Har im Innern eines überführten Verbrecders 
Dab er weiß, mieviel Seit er zu feiner Befie- 
Beaucht und ob fie überhaupt möglich iſt. Abge⸗ 
en dabon ift er bei der Verhängung der Freiheits- 
6 au durch die Beitimmungen des Gefekes be- 
But, weldhe die Grenzen des Strafmaßes bor- 
er it jedoch durdaus nicht notwendig, dak je- 
iD, der einen anderen ums Leben aebradjt hat, des- 
F eine jhhledhterer Kerl it al® jemand, der cine 
je alte Witwe durch berbrederiihe Schwindeleien 
bre Eriparnijie gebradt bi. Trokdem wird der 
er oder Totihhläger, weil fein Verbredhen vom 
Be fhiverer beivertet wird, in der Negel viel länger 
er Schlo und Riegel zu figen haben als der Serr 
krier, dem e8 oft nur zu bald auf geradem oder 
Enmen Wege gelingt, die goldene freiheit wieder 
erlangen und ji) ungeitört feines vermwerflidhen 
be zu erfreuen. Ind doc ilt der mit Sand- 
jen angefahte Geldmann gar nicht fo felten der ge- 
ibere bon beiden. Der Totidhläger mag aewid- 
Wilberungsgründe für fein Perbreden haben, 
u e Vermögenspermwalter feine. Der erite 
wieder in feinem Leben in die ver- 
fe Rage kommen, in der er den Mord beging, 
ede das normale, nüßliche Leben eines gefet- 
en Bürgers führen, wenn man ihm nur die 
it dazu gäbe, während der zweite, fobald er 
Halen it, vielleicht fhon wieder auf neue Me. 
en finnt, den Armen ihre Sparpfennige abzunch- 
ib höditens den Borfak faht, von jegt an nodı 
mod, geriebener zu Werfe zu gehen, damit 
$ nicht wieder abfaffen fann. Welcher ift da der 
Mer Buride, der Mörder oder der 
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Folden Fällen fanı die Begnadigqungs- 
dehr viel Gutes ftiften, wenn fie von dem ihr 
en Rechte mit Umischt umd Beritand. Ge- 
madbt. Wird fie freilich gleichfalls von hyſte— 
Sumanitätsdufelei erfaßt und macht fie fei- 
terihied zmifhen- den PVerbredherfaratteren, 
fi eher von politiihen Einflüffen Iei- 
db es fi um die völlitändige oder vorläu- 
Bean g eines Strafanftaltsinfafen handelt, 
m Stiftet fie mehr Schaden als Nuten. Chicago 
Beib ein Liedehen davon zu fingen. Denn es ift oft 
enug bon den aus Noliet vorzeitig und unverbeſſert 
af Sträflingen überfhwemmt morden. 


je neue Strahenbahnfreibrief. 

: SEN. 

Derkes’ Zeiten hat die Notwendigkeit von 
beöberbeiferungen als bauptjähliche Begründung 
efuhter Freibrief-Erneuerungen dienen mülfen. 
Rangel an Straßenbahnivagen, die ungureidhen- 

) unre Imäßige Fahrgeleg die be⸗ 


eberrullung er 
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| erforderlichen Anfhaffungen zu 
beftreiten. Die Nichterfüllung derartiger, vielfadher 
BVerfiherungen hat jedoch im Laufe der Zeit den lau. 
ben des Publifums an foldhe fo jehr erfhüittert, daß fie 
als ausfhlaggebendes Argument faum nod) in Be 
trat fommen. Diesmal wird daher eine Röfung des 
Verfehrsproblems durd) den einzurichtenden „Schnell. 
verfehr” („Rapid Tranfit”) in Ausficht geſtellt. Die- 
fen hauptfädhlich foll die Verfhmelzung der Flad)- 
und Hodhbahnen dienen. Der Verkehr durd) die zu er- 
bauenden Tunnel wird plangemäß ausfhließlidy den 
Hodhbahnen überlafjen bleiben, melden die Flahbahnen 
geiwiffermaßen als Zufuhrlinien dienen werden. Nicht 
etwa, daß die Straßenbahnen in ihrem Betrich in 
nennenswerter Weije beihränft werden follen; Fahr⸗ 
gälte, die ihre Benugung vorzichen, werden fie tie 
bisher für 5 Cents und unter Gewährung der üblichen 
Umijteigeprivilegien benugen können. Auch wer ſich 
bei feiner Hahrt ausfhlichlih auf die Sohbahn be- 
Ihränkt, wird fortan für einen Nidel Beförderung 
finden und an Umijteigepunften den Zug wechieln dür- 
fen. Dagegen foll fir eine Imiteigefarte von Flad)- 
bahn zur Hohbahn, bezw. umgekehrt, unter der neuen 
Ordinang 2 Cents beredinet werden. Nach Anſicht 
des ftadträtlichen „Local Transportation‘ Committee“ 
itellt Dies eine Erjparniß von 3 Cents dar, da ja bis. 
ber für die Benugung der Straßenbahn und der Hod- 
bahn je 5 Cents, zufammen 10 Cents, im Gegenjat 
zu den zufünftigen 7 Cents erlegt werden mußte. 
Die Vorausjegung bei diefer Ermäßigung ift, daf 
eine Mehrzahl der Fahrgäjte e8 vorziehen wird, für 
einen Zujchlag von nur 2 Cents fid) des Schnelldienites 
zu bedienen und der lWeberfüllung der Ctraßen- 
bahnwagen zu entgehen. Der Zugang zu den Sta- 
tionen der QTunnelbahnen wird ähnlich wie in New 
Vork durd Fahrjtühle und Treppen erfolgen. Wird 
nun aber auch der Fahrrajt in den Wagen der Tief- 
bahnen den ihm redhtmäßig zuftehenden Sit erhalten 
und bon dem frampfhaften Feithalten am Sängeriemen 
erlöft werden ? 


In diefer Beziehung ijt e8 interefiant zu verzeich- 
nen, wa8 der Präfident der „Interborough Rapid 
Transit Co.“ New Nor, Theo. P. Shont3 ‚in einer 
Slugihrift „Ihe nem Traction Problem“ zu fagen hat. 
Die vor einigen Jahren mit ungeheuren Kojten erbaute 
Zunnelbahn jollte befanntlid die in Nav Nork nicht 
minder als in Chicago jehr verwidelte Verfehrsfrage 
löſen. Schon bald nad) ihrer Eröffnung erwies die 
Dahn fid) für die Bewältigung des Niefenverfehrs der 
öftlihen Metropole ald ungenügend, und ihre Wagen 
waren zu allen Sauptverfehrsjtunden biß zur äußerjten 
Baffıngsfraft gefüllt. E8 wird daher jet ein fo. 
genannte „Dual Spftem” geplant, das alle „Sub. 


mans“ und Hochbahnen der Stadt und fie umgebender 9 


maus“ und Hochbahnen New Mork8 und PBroof- 
Ipn8 und fie umgebender PBororte einfließen 
wird, Sein Geleifeneg umfaht 618 Meilen, 
und repräfentirt mehr al die Koſten des 
Panamafanald. Seine Einrichtungen werden e3 mög. 
lich maden, jährlid über die verfchiedenen Routen 
3,000,000,000 ®affagiere zu befördern, und für den 
Betrieb wird die Lofung „Rapid Transit” maßgebend 
fein. Der Pau der neuen Verfehrömwege dürfte Anfang 
nädjiten Nahres vollendet fein. Und doch, was jagt 
der PBräjident des Ilnternehmens fchon heute: „Aus: 
dehnungen der Beförderungsmöglidfeiten, gleicviel 
wie fchnell herbeigeführt, vermögen anfcheinend nicht 
mit dem Bevölferungdzumad8 und der fidh in vielen 
Stadtteilen vollgichenden Verdichtung der Einwohner- 
fhaft Schritt zu halten, Im Bezirk der 23. Straße 
allein beträgt der Perfonenverfehr vermittelft Tunnel, 
Untergrundbahnen, Brücken, Ferrybooten, Flach— 
bahnen und zu Fuß täglich über 750,000 Perſonen. 
Im Tunnelzweig nach White Plains wurden im April 
1917 179,142 Paſſagiere befördert, ſchon ſechs Monate 
fpäter war diefe Ziffer auf 310,342 geitiegen, eine 
Zunahme von 80 Prozent. Die neue Jerome Ave. 
Zinie beförderte im erjiten Monat, Nuni 1917, 
168,150 und drei Monate fpäter fhon 247,970 Bafia- 
giere. Ein neuer Nebendienft zipifhen Times Sauare 
und dem Pennsulvania Bahnhof verzeihnete im Juni 
[. x. 99,636 Fahrgälte, und im September 252,255, 
eine Zunahme von 153 Prozent.“ Schliehlich erklärt | 
er, da% ich die beflaaten Hebequemlidhfeiten und die 
Ueberfüllung der Untergrundbahnen aud durd das 
neue „Dual Spyiten” kaum werden bejeitigen lajlen, 
da da8 Problem örtliher Beförderung in allen großen 
Sandelsjtädten der Welt beiteht, und bidher no in 
feiner gelöjt worden lt. 


Man mag fih diefen Aniihten anidließen, und 
wird doch jich die Frage vorlegen müffen, ob den \u- 
terefien der jtädtiichen Venölterung mehr durd) Ueber. 
lafjung ungeheurer Profite aus dem Verkehrsweſen 
an private Korporationen oder durd) Zuführung jener 
an die Stadtverwaltung gedient wird. Am leßteren 
"alle, und ganz beionders in Chicago, würden diefe 
beitändig zunehmenden Profite nicht nur der chroniſchen 
Ebbe im Stadtiädel cin Ende bereiten, fondern aud) 
unmittelbar eine nicht zu unterfchägende Verringerung 
der Steuern zur Folge haben. Beifpteldweije fei auf 
dem Fürzlich erfchienenen Bericht der „Municipal Rail- 
way of San Francisco” veriviefen, aus dem fich ergibt, 
dak dieje Stadt aus dem nur fünfjährigen Vetrich 
weniger übernonimenen Straßenbahnlinien einen 
Nettoprofit von $702,150.62 erzielte. Die Annahme 
de3 jet dem Stadtrat vorliegenden neuen Treibricf- 
vorichlages feitens der Mählerfichaft würde eine Ver— 
zihtleiftung auf die im Nahre 1907 vorgefchene 
Munizipalifirung der Straßenbahnen, bezw. eine | 
Verihiebung diefer auf 30 Nahre bedeuten. Der 
gegenwärtige Freibrief hat nod) eine Lebensdauer von 
über neun Jahren. Für den Wähler, dem da3 Wohl | 
feiner Seimatftadt anı Herzen liegt, follte daher einft« | 
weilen das alte Spridwort „Eile mit Weile” map: 
gebend jein. Er hat durd „Weile” nichts zu verlieren, 
wohl aber mag die Straßenbahngefellihaft durd) 
„Eile“ mandes zu gewinnen. 


I 
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Didjteriicdhes Schaffen. Tintereffante Mufzeihnun- 
gen über die Verichiedenartigfeit des Dichterifchen 
Produzirens finden fid in den literariihen Crinne- 
rungen, die Eduard von Bauernfeld j. 3. veröffentlicht 
bat. Er ichreibt dort: „Wie produzirt man? Ein 
jeder hat da jeine Art umd Weile, Lord Byron fah 
des Morgens zu Pferde, ritt im Galopp, murmelte 
fich wohl hundert Verfe vor, die er zu Haufe anı 
Schreibtifh auf dreißig oder zwanzig redugirte. Sein 
Verleger honorirte jeden Vers mit einer Guince. My— 
lord konntie wohl mit Goethe ausrufen: „Dichten iſt 
ein luſtig Metier!“ und ohne den Beiſatz obendrein: 
„Nur find' ich es teuer!“ Schiller produgirte mit Vor- 
liebe in der Nacht, trank Rottwein dabei und zeichnete 
Rößlein auf Papier, wenn die Verſe nicht fließen woll. 
ten. Die Strophen ſeiner Balladen ſetzte er zuerſt in 
Proſa auf, ſchrieb ein paat Reime dazu. So entſtanden 
die Dinge mühſam wie Moſaik, die ſich, wenn fertig, 
wie aus einem Guſſe ausnahmen. Der große Dichter 
war auch gezwungen, zu berechnen, was weniger 
Schweiß und Herzblut koſtete und mehr Geld eintrüge: 
eine Tragödie oder hiſtoriſcher Artikel. Der junge 
Goethe in Frankfurt ſprudelte ſeinen Götz in ein paar 
Wochen dahin. Gewifle Sturm. und Dranglieder 
wurden ibirflih unter Wind und Regen im rafchen 
Dahinfhreiten, laut rezitirend, gedichtet. Wie anders 
in Weimar! Seine Erzellenz ſpazirten da behaglich 
und bequem, mit verfhränften Armen im Zimmer auf 
und ab, nahmen cin Manuffript aus dem Schrank, 
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7 Morgen dir, 


Sod ober platt, 

Troeg ober natt, 

Deer- ober Win, 

rof ober fin, 

Aewer echt mutt dat fin. 


Der berühmte Rofenmonat hat fih in = 


den lebten Tagen regelrechte Aprillaunen 
zugelegt, und der falendermägige Som: 
merdanfang bat fich angelafien, als tmäre 
er zur Abwechslung in nahöfterliche Zeit 
gefallen. Uber in Zeitläuften, ivo fo 
manches auf dem Nopfe fteht, braucht 
u fi ja aud) darüber nicht zu wuns 
ern. 


Wir fparen für die Ehre und 
Sicherheit unferes Landes; für den 
Unterhalt unferer Söhne und joniti- 
gen Angehörigen, die im $yelde 
ftehen; für den Siredit unjeres Lan— 
de3; für den Beitand der Geihhäfte, 
und am allermeijten für ung jelbit, 
wenn wir Sparmarken kaufen, 
welche noch dazu über vier und 
einviertel Prozent Zinſen tragen 
und bombenſicher ſind. 


Nun wir Heiraten per Telegraph ha— 
ben, werden die Scheidungen per Tele— 
phon nicht mehr lange auf ſich warten 
laſſen. Das Reich der unbegrenzten 
Möglichkeiten wird immer größer. 


In Deutſchland wird zur Zeit 
viel Kleidung aus Papier getragen. 
Jetzt möchten wir nur wiſſen, ob 
man ſich dazu beim Tapezierer oder 
Schneider Maß nehmen laſſen muß. 


Höchſte Sparſamkeit. 

Frau Trugg Watts, eine der jpar- 
famijten Hausfrauen in Topeka, hat das 
geihtwärgte Glas, das fie bei der Sons 
„enfinfternig benußt hat, nun Did zum 
Nahre 1991 meggelegt, da wieder ein 


olches Ereigniß zu verzeichnen fein wird. 
P snib („Nanfas City Etar.“) 


Frl. Plottas Freifprehung von 
der Beſchuldigung des Morbes ftellt 
Nr. 25 der Freifprechungen unter 
feicher Anklage verhafteter Frauen 
jeitens Chicagoer Gefähworenen bat. 
Ein Jubiläum, auf weldes Chicago 
durchaus feine Urfadhe hat, ftolz zu 
fein. Obne an dem geftrigen Urteil 
Kritit üben zu mollen, wird man 
doch der Befürchtung Ausdrud geben 
müffen, daß diefes Plotka-lirteil zu 
jo mandem ähnlichen „plot" gegen 
das Leben eines ungetreuen Liebha- 
ter8 DVeranlaffung geben mag. 


Die „Chicago Bean Bread Co.“ bat 
geitern ihren Bankerott angemeldet. 
Modurd) das „Bean“ fich in ein „been“ 
verwandelt bat. 


Ein pennfploaniicher Profeifor bat 
entdedt, dab es fchon vor 5000 Jahren 
in Kleinaſien weibliche Bürgermeiſter 

ab. Noch lange kein Grund für uns, 
as nachzuahmen! 


Caruſo erhält angeblich für ſein Auf⸗ 
treten in zwei Wandeldildern $200,000 
— bier ijt Schweigen in der Tat Gold! 


Die Bürger deutfcher Abitammung ha= 
ben die beitimmte Gemwißheit, dal, die 
Bundesregierung ihnen nicht feindlich 
efinnt it, fondern fie hochfchäßt, weil 
fe fich mit verfchtoindenden Ausnahmen 
loyal verhalten. Sie verbietet ihnen da- 
ber nicht, deutfch zu fchreiben, zu leien, 
deutiche Zeitungen zu halten. Das vol: 
fen nur Leute erzwingen, die abjolut 
nichts au fangen haben, und um dieſe 
braucht man fſich nicht zu kümmern. Es 
iſt ſogar feige, ſich von ihnen etwas vor⸗ 
ſchreiben zu laſſen. 


Es ift fein Vergnügen mebr, ein Wal: 
fifch zu fein, Iefen wir in einem Taujc- 
blatt. Tas lautet ja beinahe, als ob es 
früher einmal ein Vergnügen geielen 
wäre. 


Kohn D. Nodefeller mußte $38,000,- 
000 Steuer auf fein vorjähriges Eins 
lommen bezahlen. Der arme Mann! Da 
wird er mwahrjcheinlich bald wieder den 
Rreis für Petroleum, Gafolin und 
Echmieröl erhöhen müfjen. 


„Das Laiter brüitet fich in abjcheulicher 
Seitalt auf den Straßen, die Tangballen 
find überfüllt, Gottes heiliger Sabbath 
ift veracdhtet und verleßt, und Männer 
und Frauen zahlen fchneres Geld nur für 
das Vorrecht, Eintritt in Spelunfen und 
Habarets zu erlangen, imo fie die Zeit mit 
Eifen, Teinten und Tanzen binbringen 
fönnen.” Co jammert in echtem 
Billy Sunday-Styl der Rev. John Road 
Steaton über New Porf. Die „Nerv Morf 
Sun” gibt dem einfältigen Schwäßer fol- 

endes auf die Mübe: „Des Laiters ab: 
&heuliche Geitalt ift auf unbeleuchteten 
Straben nicht zu erkennen, und die Hälte 
der Spelunten und Nabaret3 bilden einen 
verfchtwindend Heinen Bruchteil der Ve: 
pölferung. Gottes heiliger Sabbath 
wird entiweibt und verlegt durch Stra— 
ßencar⸗Rowdies, aber die Polizei und 
Gerichte werden dieſe ſchon befeitigen. 
Der Rev. John Road Steaton bedarf der 
Ruhe, und die guten Bervhoner der Stadt 
New Hork auch!“ — Es iſt merkwürdig, 
was dieſe Laſterriecher alles entdecken. 
Sie ſehen Dinge, die der Durchſchnitts— 
menſch nie ahnt; ſie müſſen ein eigen— 
tümliches Talent haben, dieſe frommen 
Herrlichkeiten, ähnlich wie es die be— 
wußten Aelteſten beſaßen, die Suſanna 
im Bade überraſchten! 

„Die Chicagoer engliſchen Sonntags—⸗ 
blätter haben den Preis von 8 auf 10c 
hinaufgeſchraubt wegen des herrſchen—⸗ 
den Paͤpiermangels. Wäre es nicht viel 
beſſer am Platze, wenn ſie den alten 
Preis beibehalten und ihre Zeitungen 
von 32 Seiten reduzirt hätten zu 4 Sei⸗ 
ten? Wir hätten dann immer noch ge— 
nug, um unſeren Drang nach Senſation 
und zweifelhaften Neuigkeiten zu be— 
friedigen.“ 

(„Reutiher Unzeiger”, Freeport, Ill.) 


Unterſtützt und unterſchrieben, werter 
„Anzeiger“, bis auf die Angabe, daß der 
Preis der Sonntagsblätter von 8 auf 10 
Cents erhöht wurde. In Wirklichkeit 
wurde er von nur 5 auf 7 Cents er— 
höht. Aber ſelbſt zu dieſem Preiſe ſind 
die darin enthaltenen „Neuigkeiten“ 
meiſtens noch nicht das Geld wert. 


Wenn Einer kümmt, un tau mi ſeggt: 
„DE mad dat allen Minfchen recht!‘ 
Dann fegg id: „Leive Fründ, mit Gunft, 
D lichren’d mi dad des' ſchwere Kunſt.“ 
Die Fleifchpader, Die, wie im fpantich- 
amerifanifhenftrieg ‚verdorbenes Fleiſch 
an die Armee Iieferten, n fich info- 
fern verrechnet, ald fie es diesmal mit 
einer eh : 


‚bie: 


— 


4 ı7 Ir 1 
Er han — „0 
J N R er 
ohl der Armee llbe 


Laden pffen Dienstag, Donnerstag und Samstag Abend. 


mas 


North Ang. "+ 
N = 


. 
. Ss, 


22 


—J — 


‘ 


"N Au 


Auch Sonntag Bormittag. 
« IN! * 


Nor Are. 
u:d 
—-- Larrabee Str. i 


.. 
». 


>. 


Für den #. Tuli ein neuer Anzußg! 


* — 


— 


— P 9 Er > X * * 
7* 2 or * —* — 
* —— —— — — 
— — IL , nr zu Ener x > > 
— 4 a R Ri a 2, —2 7 
IA —“ —— ——— An Fe ATI Er 
— * 8 BEREIT, = da Na 
* ** * DET z DR 
a — ma? nn 
£ RE EN —— Dr: 
> an en Dr 2 


5 
Asa) 


In edlem Welifireit. 


Wogen des Patrivtismus fclagen 
heute überall hod) enıpor. 


Nationalerstriegsiparmarfentag 


Chicago darf nicht Hinter anderen Städ> 
ten zurüditchen —Ein Jeder tue de3: 
halb feine Piliht! — Tas Feit der 
Griedyen., — Käntpfe oder arbeite. 


Der heutige Tag mirb zeigen, ob 
die Bewohner Chicagos wirklich pa= 
triotifch find, oder ob Der ihnen zu= 
mweilen gemachte Vorwurf, daß fie in 
biefer Beziehung hinter denen anderer 
Städte zurüditehen, beredtigt ift. Es 
ift heute befanntlich der nationale 
Kriegsfparmartentag. WUeberall im 
Lande, in den Gropftädten formohl 
wie in ben fleiniten Dörfern, vom 


Atlantifchen bis zum Gtillen Ozean, | 


ergeht an. das Publitum die Auffor» 


derung, in die Tafche zu areıfen und! 


einen Zeil feines Geldes gegen folche 
Diarten einzutaufihen. Uncle Sam 
bittet nicht etwa um ein Gefcent, 


nein, er will nur eine Anleihe maden, | 


für melche er qute Zinfen zu bezahlen 
bereit ijt. Daß feinem Gejuch überall 
bereitwilligjt Folge aeleijtet werden 
wird, unterliegt feinem 3meifel, es 
wird fogar ein edler Wettlampf zwi- 
Ichen den verfchiedenen Landesteilen 
und den verfciebenen Städten ausge- 
sochten, einer jucht den andern zu 
überflügeln, und es fragt ji, ob 
Chicago eine der führenden Gtellen 
einnehmen wird. Die geftern, amXor- 
abend, erzielten tefultate laffen das 
Beite erwarten; hoch fchlugen die Wo- 
gen bes PBatriotismus empor, es wur: 
den mehr Marten verfauft als jonit 
in einer ganzen Woche, und acaen 
525,000 fonnten an die Bundes: 
rejervebant abgeführt werden. So er: 
freulich diefes aber aud) ijt, der heu= 
tige Tag muß viel, viel mehr bringen. 


Die Aufgabe lautet bekanntlich da= h 


bin, daß jeder der 2,500,000 Bemoh: 
ner der Stadt, Männer, Frauen und 
ı Stinder, mindeftens eine folche Mare, 
|die auf $5 lautet und für $4.17 zu 
haben ift, erwirbt. Ilm diefes Ziel zu 
erreichen, entmwideln heute gegen 3000 
junge Damen eine emfige Tätigteit, 
überall in der Stadt, befonders im 
Schleifenbezirt, aber auch auf den 
Bahnhöfen, in den Hohbahnhalteftel- 
len, in den Hotels ı.f.m. machen fie 
das Publiftum auf feine Ehrenpflicht 


aufmerffam, fie fuchen die Gefchäfts- 


| leute in den Büros auf, und erfuchen 
in den großen Waarenhäuſern an der 
State Straße die Kundinnen, einen 
Teil ihres Geldes Uncl Sam zur 
Verfügung zu ftellen, 

Um 8:45 bißte die Sparmarten- 
bereintgung auf dem Gebäude von 
Carfon, Pirie, Scott & Co. ihre erite 
Ylagge, und um 11:15 fand in 
der „air“ eine ähnliche ° erhe- 


bende feier ftatt. Bald nad 12 


Uhr fegte fich, ebenfo mie geftern, eine 
an biejer Stelle wiederholt erwähnte 
Briefträgerparade, mit dem zum 
Train gehörigen großen Kraftlaftiva. 
gen und dem Proviantwagen, in Be- 
megung und rief auf ihrem Zuge 
buch den SHauptgefchäftsteil der 
Stadt allgemeinen Beifall hervor. 
Das Belt der Griechen. 

Mit einer im Bladftone Theaier 
abgehaltenen Mafjenverfammlung 
feierten bie Grieden Chicagos_ ge 


N ” 


— 


ar nach Stern's 


Ganz gleich, in welchem Teile der Stadt Ihr wohnt, Ihr — 
könnt nach bieſem groſen Udtown Laden für ein Fahr— 
geld — fünf Cents — gelangen. Es wird ſich für Euch 
gut bezahlt machen — Ihr ſpart von 33 bis 85. 


hohe 


Modelle der Saiſon 


zeigen. 


15 320 325 


9.5 EM. und Ralm Bead Anzüge 


Hart, Schaffner & Marr Nileider jtehen bei den bemit- 
; telten Leuten im ganzen Lande in unit. 
Ralm B Anzug bedeutet 
Erhlüpft in einen hinein und Ahr werdet entzüdt fein, wie 
fühl und behaglich Ihr Euch) darin fühlt. Alle Größen. 
————— ——— ———— ——— —————— —— 


Frei! Eine Kriegs-Sparmarke 


mit jedem 85⸗Ankauf in unſerm Knaben- und Kinder— 
Debartment; zwei Stamps mit einem 810-Ankauf, und 
ſo weiter. Unſere Knabenanzüge übertreffen Alles. Alle 


5 Ralm Bead) 


Größen. 


SS bis SS 
Stern’s Strohhüte, $1—$5 


tiete und fchwere Loop Ausgaben hier. Wir fauf- 
ten noch in riefigen Ouantitäten ein. Und jeder Stern 
Anzug ift von der beften Oualität,. Wir haben die neueften 
in den eleganten neuen Stoffen. 
Kommt und laht Euch die Feiten Kleiderwerte in Chicago 


Keine 


Ein Stern 


wirklich feſche Faſſon. 


LANA 


[ELTERN 
HH! 


Sterns Ausftattungsivaaren bieten große Werte, — 
Leichtes Unterzeug, Hemden, Halsbinden, Soden u. f. mw. 


un nn nn mund nn nen — 


| gungsrat3, führte den Borfit. Auf 


der Bühne hatten verſchiedeñne Ver— 
treter des griechiſch-orthodoxen Kle— 
rus in vollem Ornat ſowie mehrere 
in die heimatliche Tracht 


gekleidete in 


— ——— 
— ——— — 


Nebr., ausgeſetzt. Nach ihrem Tode 
ſoll das Geld, ferner ſogleich alles 
übrige, alſo 81,415,000, dem Kunſt— 
muſeum und dem Presbyterhoſpital 
gleichen Teilen zufallen als 


junge Griechen Platz genommen, ſo⸗ Fonds zum Gedächtniß an ihn und 


| Iches Bild darbot. 


Anfpracdden wur: 
Streydmanns, Klarencee Darrom, 
Bernard W. Snow und ©. Pezas, 
dem griehiichen Konful in Chicago, 
gehalten; aud fang ein aus Schul: 
findern beftehender Chor die griedhi- 
Idre Nationalhymne. 
Koſtenfreier Rechtsbeiſtand. 
Stadtrichter John R. Caverly, 
vor welchem alle ſich aus Nichtbezah— 
lung der Miete ergebenden Klagen 
zur Verhandlung kommen, hat an— 
gekündigt, daß er in Fällen, wo es 
ſich um die Familie von Soldaten 
handelt, die äußerſte Milde walten 
laſſen wird; auch wird der Chicagoer 
Advokatenverein dafür ſorgen, dat 
den Betreffenden koſtenfrei ein An— 
walt geſtellt wird. Eine Reihe von 
Familien, welche zum Teil auf die 
Löhnung ihrer bei den Fahnen 
ſtehenden Angehörigen angewieſen 
ſind, ſah ſich kürzlich, weil ihr An— 
teil an jener nicht rechtzeitig ein— 
‚traf, außer Gtande, die Miete 
zu bezahlen, mas zur 
hatte, daß die Hausbejiger fih an 
das Stadtgericht wandten. Natür— 
lich wird darauf geſehen werden, 
daß ſie ihr Geld erhalten, ſie werden 
ſich aber etwas gedulden müſſen. 
Kämpft oder arbeitet! 
| Nächften Montag, am 
wird der Befehl: 
beitet!* in Kraft treten. Die Mushe- 
bungsbehörden werden von biefem 
Tage an alle als dienftpflichtig re- 








1. Juli 


nicht eingezogen turden, zivingen, 
entweder in das Heer oder die Flotte 
einzutreten, oder aber niühliche, den 
Krieg fördernde Urbeit zu verrichten. 
ı&8 beißt, daß fich gegen 25,000 
Mann eine andere Beichäftigung wer- 
den juchen müffen. An Bezug auf die 
rrage, welche Berufsarten dabei in 
Betracht kommen, gehen die Anfich- 
ten befanntlich beträchtlich auseinan- 
der, e8 wird aber heute oder morgen 
unter Borfi von Major Edgar 8. 
Zolman in dem Büro des ftaatlichen 
Verteidigungsrats von Vertretern ber 
verſchiedenen Aushebungsbehörden 
eine Konferenz abgehalten werden, in 
welcher man ſich auf die Einzelheiten 
einigen dürfte. 

Beglaubigung der Fragebogen. 

Die am 5. Juni als dienſtpflichtig 
regiſtrirten jungen Männer können 
ſich ihre Fragebogen (Queſtionaries) 
in Wieboldts Läden notoriell be— 


irgend welche Koſten daraus erwach 
ſen. In dem Laden an der Lincoln 
Ave. haben ſie ſich dieſethalben an 
Herrn K. M. Starr, in demjenigen 
an der Milwaukee Ave. an Herrn 
P. J. Hintz zu wenden. 


| ie 
I 





| Grohe Stiftungen. 


Hinterläft fait fein ganzes Vermögen 
bem KRunfimufenm u. Bredbpterhofpital. 


George B. Harris verftarb un- 
längft ala MWittwer, Kinder hatte er 
ıniht. Von feinem Vermögen von 
ı $1,700,000, son dem $1,600,000 in 
Sahrhabe bejtehen, hat er $5000 
feinem Bruder Xohn in Xurebo 
Part, N. Y., den Niehnug der Zin- 
fen von $280,000 auf Lebenszeit vier 
anderen Gefchmwiftern, Edward RK. 
Harrid in Epaniton, 


M 4 5 
% A —— 


m ‚bm \ . ” n 
5 Fun 2 eier Da, 


N 


daß fich dem Auge ein fehr maleriz | feine 


den bon dem Borfitenden, elir I. verbrauchen, fie müffen ven Fonds 


| 


\ 
' 


! 





| 
| 


alaubigen lafjen, ohne daß ihnen | nettorsen ift. 


Iasaa 9. 


‘ 
' 


Charles 2.| it : 
Harris in Lincoln, SL, Fred 2. | Arten 


e berjtorbene Gattin. Die An-| 
ftalten dürfen aber nur die Zinfen | 


erhalten. Die Xllinois Truft and 
Sapings Bant ift vom Erblaffer als 
Nachlakpermalterin beftimmt worden. 


* Leonora 3. Meder, ehemals Lei- 
terin bes ftäbtifhen MWohlfahrts- 
amtes, hat Elfa Lund, Beamtin des 
Polizeiauffichtsdienfteg, und Ger: 
trude Home Britton, ehemals Leiterin 
des Countybienftes für foziale Für- 
jorge, im SKreisgericht geftern auf 
$10,000 megen angeblicher Beleibi: 
gung berflagt. 

— ——— __. 

Tut Eure Piliht Euch feldft und 

Eurem Lande gegenüber —Lauft Pricgs: 


ſparmarken! 
——— 


— Der Prattiter als Freier. — 
„Bnäbiges Fräulein , wollen Gie 
mit mir einen Sparherd gründen?“ 


Todedanzeige, 


Folge Großloge des Unabhängigen Erdens der Ehre. 


Ten Beamten ıumd Mit: 
aliedern zur Nachricht, dab 
Pruder 
Albert Behr 
bon der Gbicago Loge Nr, 1 
neftorben ift,. Die Brerdis 
auma findet ftatt am Sonn. 
abend, den 29, Juni, Nad- 
a mittand 1 Ubr 30, bom 
TZrauerhaufe, 1008 Sedamie Etr., mit Mırto- 
mobilen nah bem Montrofsstriehhof, Die 


J „PBBeamten ſind erfucht, punttiſch anweſend zu 
Kämpft oder ar⸗ 


ſein. 
Rudolf Grenz, Großpräfſdent. 
Albert Fehler. Großſekretär. 
2241 No, Lalley Ave, 


Todedanzeige 


giltrirten jungen Männer, die bisher | ‚Freunden md Verannten die traurine Nach 


richt, daß weine aeliebte Gattin, unfere Piuts 
ter und Schweiter 
Wilhelmine Lenendeder, nch, Bromm, 
im NWlter von "1 Nabren fanft im Serrn ent: 
Iftlaten it. Die Neerdiaumg findet ftatt am 
Sametan, den 29, Numi, um 2 Uhr Nachm,, 
bom Tranerhaufe, 2425 Lowe Ade,, mit Mırtod 
nad dem Enerareensfrichbof. lim ftille Teil: 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Sohn Lenendeder. Matte, Kohn ir, Srriede, 
Lonife, Anna Marle, Minder, Bred Aromımt, 
Bruder. Luiſa Bromm, Schwägerin, nebfi 
Verwandten, 


Tobedanzeige, 


‚Unferen Freunden und Verannten die trat 
rige Rcchricht, daß unſere geliehte Tochter 


und Schweſter 
Elſie Tiedeman 
m Donnerstaa, den 27. JInni, geſtorben ilt. 
Beerdigung findet Montan, den 1. Nırli ftatt, 
mm 1:30 Tachm., dom Tramerbaufe, 3001 ©, 
Eltfton Rart pe, nad der edana. Zt. Ans 
dread:tirch“ 2R, tr, und ©, Marlob ne, 
bon da mit Mntod nach Nem Concordia. Fried» 
bof, Die trasernhen Eltern: 
Anttitied Tiedeman und fern. 
£ Elabdeth Tiedeman. Schmeiter. 
Um Eike telephonirt Lawndale 671. ftfa 


— — nn 


Todesanzeige. 
Deutſcher Vereiniater Damenverein. 
Den Beamten und Witaliedern die traurige 
Nochricht, daß unſere Schweſter 
Unna Henning 
Die Nerrdiaung finder ftatt am 
20, Nun, dom Tranerbanfe, 
3 Nebuafe Mpe,, nach dem Maldheins 
Frſedhof. Die Beamten kind erfucht, um 
balb 1 Abe im der Vereinähalle au erfcheinen | 
um der verſtorbenen Schwelter die Tekte Ebie 
zu erweifen. | 
Kharlätte Aumpfer, Nräfibentin. 
Pauline Brandie, Sclretärin, 


Tanrätan, den 


Todedanzeige, 

‚Rreunden ınd Befannten Die traurine Nat» 
richt, dak umfere aeliehte Gattin und Mutter 
Oltzadeth Equbert, geb. Glett, 

Mutter des verſtorb. Auauſt Schubert, am 27. 
Junß. 74 Jahre alt arftorben fit, Weerdiaumg | 
Montaa, den 1. Nırli, 2:30 Nacdnt., bon Sarfe 
Ihres Sohnes Ernit Schubert 7230 Ridge Ave, 
Noaerd Narf, mir Autos nach Roſehllil. um 


ftille Teilnahme bitten die trauernden Sinters 


bliebenen: 


C. E. Schubert, Gatte. Heury, Ernit, Charles, 
Willſam, John, Edward, Fran Anna Harrer 
und Emma Zirtt, Ainder. frfa 


Todebanzeige. 


Freunden ımb Refannten bie traurige Nachs 
richt, dab meine Iteher Muster 


Anna Hennin, 


geſtorben 


Eee 1 ,,——— re 


Todesanzeige 
PBreunden und Belannten die traurige 
Nahriht, dab unfere geliebte Mutter 
und Großmutter 
Wil helmina Boeger 


im Alter von 75 Jahren und 20 zum 
teilig im Serrn entilafen it. Die 
erdiaung findet ftatt am Montag, den 
1. Jult, 2 Uhr Nahm., vom ‚gaufe id» 
Tochter, 2330 N. Averd Nve,, nad 
der evang..luth. Jebovah-ttirhe, bon da 
nad beim CA, Lulas » Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Martha, Selma und Walter, Kinder, 
£tto Snulg, William Riflins, Schivier 
gerföhne, nebft Entellinderi, 


Endlich haft du überwunden 
Manche Ihivere, harte Stunden, 
Viele Tage, viele Nächte 

Saft du in u zugebracht. 
Standhaft haft du fie getragen, 
Chne Murren, ohne lagen, 

Bis der Tod dein Auge bricht, 
Doch bergeifen wir did nicht. 


rer 


Todesanzeige. 
Chicago Bayern FrauenUnterſtünungsverein. 
Ten Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht daß Schweſter 
Paulina Wallner 

aeftorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Samstag, den 29. Juni, 9 Ubr 30 NWorm., bont 
Zrauerbaufe, 1830 Hudfon Ade,, nad der Et. 
Mihaeld:Kirhe, von da nad dem St. Jofepb2- 
Bottedader. — Die Mitglieder find erfuhk; 
der beritorb. Eihwelter die leute Ehre zu ermei- 
fen. Die Peamten verfammeln fih punlt 9 
Uhr in der Verelnshalle, 

Minna Faller, Rräfidentin, 

Auna Bauingartner, Selretärin, 


Todedanzeige 

Freunden ımd Refannten bie traurige Nacı- 
richt, datt umfer lieber Bater, Großvater und 
Schiviegerbater 

Sohn NAracmer 

am Mittwoch, den 26. Juni, im Alter bon 84 
Nahren felia im Herrn entfhlafen if. Die 
Veerdiaung findet ftatt am Montag, den 1. 
Jull, um 8:30 Morgens, bom Trauerhauſe, 
2043 Echool Str, nad der Ct. Alvbonfus- 
Kirche, von da nach dem Ct. Yonifazius-Gottes- 
ader. Um ftille Teilnahme bitten: 
Gonftantinn, Kohn und Peter Araemer, 

Maria Woerman ımd Mathilde ® 

Kinder; nebft Verwandten. 


Fran 
ipper, 
fria 


Todedanzeige. 


Kreunden und Belannten die traurige Nah» 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Schweſter 

Anna Laffler 

in ihrem 43. Lebensjahre nad Tangem Leiden 
am 27, Juni fanft im Herrn entihlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Eamstag, ben 
29. Juni, 130 Nahm., dom Trauerbaufe, 
1325 N. Salfted Ctr., nad der Et. Micael?- 
Kirche, von da mit Automobilen nad dem ©t. 
Rofephs:Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Lawrence Laffler, Gatte. franz Gerger, Brit 

der. Barbara Himpelmann, Schweſter; nebſt 

Verwandten. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belkannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Anna Bauer, geb. Kroll, 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samdtag, den 29, Nunt, 2 Uhr Nahm., vom 
Trauerbaufe, 5920 ©. Laflin Str,, mit u 
nah Concordia. Beerdigung privat. Im fti 
les Peileid bitten: 
Walter 3. Baier, Gatte, Pauline und Hariot, 

Kinder, Widert und Harry Aroll, Brüder, 


Gleveland, Chio, Zeitungen bitte zu — 
oft 


Todesanzerge. 


Allen Freunden und Belannten die traurige 
achricht, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 
Johann Loheit 
im Alter von 16 Jahren, und, 5 Monaten nach 
langem Leſden ſelig entſchlafen iſt. Die Be— 
erdigung findet ftatt Samstag, den 29. Juni, 
um 1:30 Naht, mit Autos don Dal Lan 
aus rad der Kirche dafelbit, von da nad dem 
Petbania-Gottesader. Um ftilles Beileid bit- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Fohann und Maria Loheit, Eltern. Wilhelm, 
Ghrift, Tris, Minnie, Auguft und &ophie, 
Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die, traurige Nach⸗ 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin ünd un—⸗ 
ſere liebe Mutter 

vBauline Wallner 

am 26. Juni im Alter von 48 Jahren ſelig im 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Camdtag, den 29. Yuni, um 9:30 
Norm., vom Xrtauerbaufe, 1830 Hubfon Abe., 
nah der St. MichaeldRirche, bon da nad) dem 
Ct. Sofenb3»Gottesader, Die trauernden Hin 
terbliebenen: 
John Wallner, Watte. 

der; nebit Verwandten. 


N 


Louife und Helen, Aitı 
bof 


Eodbedanzeige, 


Kreunden und Belannten die traurige Nads 
richt, dab unfer neliebter Gatte und Bater 
Ernit U. Hergberg, 
Rarf Ridae, II., aeitorben ift. Beerdigung 
am Samstag, den 29. Juni, um 1:30 Nadmt., 
nad der Roiehillsstapelle, wo die T —* 
um 3 Uhr Nachm. abgehalten wird. Am ſtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterblie— 
benen: 
Garoline SHerkberg, Gattin, 
Edward, Ar ur, Meta, Mollie, red, Dro- 
ver und Gruft jr, Ninder. doft 


acb. Bornboft, 


Tobdbedanzeige, 

Northweit rauenverein. ( 
Siermit die tranrige Nachricht, daß Echiwelter 

Anna Henning 

aeltorben ift. Die Yeerdinung findet ftatt am 
Samstag, den 29. Juni, Nachm. 2 Uhr, vom 
Tranerbanfe, 3340 Nebbale Ave, nah dem 
laldbeims Friedhof. — Die Veamten berfams 
meln fih um 1 Uhr 30 in der Vereindballe, 
um der beritorbenen Schweiter die [egte Ehre 


zu ermweifen. a 
C. Schoknecht, Präſidentin. 
D. Wied, Sekretärin. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Albert Behr 
am 27. Iumi 1918 geftorben ift, Beerdigung 
am Eamsdtan, 2 Uhr Nachın,, dom Trauerbaufe, 
1508 Sedawick tr., nah Montrofe. Um ftille 
Teilnahme bitten die trauernden Sinterblie- 
benen: 
Anna Behr, Gattin. 
Emma Behr, Stinder. 


Edward, Albert und 


Todesdanzeige, 

Fremden und Belannten die traurige Nad» 

richt, daß mein neliebter Gatte 
Sarald Zimmerman 
am 26. Juni tm Mlter bon 71 Sabren geltots 
ben ift. Beerdigung am Cantstan, dent 2P, 
Yımi, um 2:30 Nadm., dom Zrauerhaufe, 
1022 Nddlfon Str. nah dem Ct. Qulas-fFried- 
hof, Um ftille Teilnahme bittet die traueende 
Gattin: 
Yrederida Zimmerman, 


Zur Grinnerung 


Am tiebender Erinnerung an unferen gelieh- 
ten Sohn unb Bruder 


John NR. Seidenbeder 


welcher heute vor einem Jahre, am 28. Juni 
1917, geitorben ift. 


Su fehmerslih war fiir uns dein Eheiben, 
3 bitter dein fo früber Tod, 

Soch dır bift num befreit bon Leiden, 

Non teder Sora’ und Erdennot, 

wit Dir, den wir feat beweinen, 

Wird Gott ung Alle einft vereinen. 


Seiwidmet bon deinen dich nie bergeffenden 
Eltern und Geichwiftern, 


“ Wurz’n Sepp’s 
Sommer-Refort 


Lake Marie, Antloch, Ill., 
ww jeyt —— —* 
Mile weitere Nuslunft in ge 
. zei. Rineain 2512. vber 
“eiel, untioa, Di. zei. 9 104 


NORTH SIDE TÜRNER A 
820 N. Clark St 


G. Appel, Mor. 


. Aumt, um| ! 
4 . 





(Sünfter Floor.) 
R Grown“ Radieschen, Beets, 
Sarrotd und grüne Zwiebeln (ſo⸗ 
‚weit 15,000 Bünde reichen; keine 
abgeliefert), zu 
5 Bündel für 


erden Zönnen. 


= Anzüge für Männer und junge Männer — | 
= einfache und geraffte Rüden; ganz und halb= | 
= gefüttert; reguläre und forpulente Größen — | 


$13.85 


= 33 bis 46; Siegel, Cooper & 
= &0.'3 $20 Werte, zu 
Feine DOnalität Männer- Anzüge, 


kowest 


Pr 


Männeranzüge, 


ben, Größen 33—42; 
Cooper 60.'3 
$16.50 Werte, zu 
aus reinmwollenen einfadhen und fanch 


Siege 


Mifhungen gemacht, neucite Modelle für reguläre, forpulente und fhlanfe 


Männer; Gröken 33 bis 48; Siegel, Cooper & Co.'s 


825.00 Werte; fpeziell zu nur 


zu 


— 
©. 


$16.85 


“ 
ZW. Hochfeine Männeranzüge, aus feinen rein= 
mwoll. Stoffen; viele in des Partie mit Seide 
bejeßt; für reguläre, forpulente und jchlanfe 
Männer; Größen 34 bis 48; 
©. 


‚E. & Eo.’3 $27.50 Werte, 


Anabenanzüge, mit 2 Baar ganz gefütterten Siniderboder | 
Sofen, neue Trenh Modelle mit Slaih Ta— 
ſchen; S 


„C. C Co.5 $9 Werte, fpeziell zu 


Feine Waihanzüge für Knaben, hübfche Farben: 


Kombinationen, neneite Modelle, ein- 
fhhlieil. milit. Effekte, $4 wert, zu... 


Kniehojen für Anaben, dunkle Mifchungen, Größen 6 bis | 
16 Jahre; Siegel, Cooper & Co.'3 $1.25 Werte, | 
fpeziell zu nur 


Snaben-Blufen, in hellen und dunflen Farben— 


‚E. & Co.'3 95c Werte, zu nur 


Feine Qualität Wafchblufen für Anaben, in echten Yar- 
ben— Siegel, Cooper & Co.'5 $1.50 Werte; 


ſpeziell zu nur ...... 


— 


Vorſtände und Mitglieder 


— der 


Deutſhhen Männer- uud Frauen-Vereine von Chitago! 


Wie aus den Mitteilungen an anderer 


Stelle des Blattes zu erſehen, 


finder am Unabhängigkeitstage, Donnerstag, dem 4. Juli, 
Nachmittags drei Uhr, im Lincoln Park eine 


Maſſen-Verſammlung 


der Bürger deutſchen Stammes und ihrer Familien-Angehörigen ftatt. Nur 

wenn Alle fich beteiligen, kann diefe Kundgebung den Zwed erreichen, bie 

bedingungsloje Treue der Amerikaner deutfdhen Stammes zu ihrem Lande 
Amerika und zu deiien Sternenbanner feierlid) zu betätigen. 

Die beutichen Männer- und franen-Pereine als Organifationen diefer 

amerifaniihen Bürger deutichen Stammes haben die Möglichkeit und ba- 

R mit die Pflicht, diefe Maifenfundgebung eindringlich zu geitalten. E8 


{ft zu hoffen, daß fie Diefe Pflicht voll 


und ganz erfüllen werben, daß jeder 


deutiche Verein CThicagos ſich's zur Ehrenſache machen wird, möglichſt zahl⸗ 


reich vertreten zu fein. 


Alle Männer- und Frauen-Bereine find dringend gebeten, ihre ame» 


rifanifhen Fahnen und die Vereinsbanner mitzubringen. 


Natürlich find 


Fahnen in den Farben der Länder, mit denen Amerifa im Kriege ftcht, aus: 
seihlofien. Die Träger und Begleiter der Fahnen werden um bie Nedner- 
tribüne eine befondere Gruppe bilden. Diele und die ganze Xerfammlung 
wird photographirt und in MWandelbildern im nanzen Lande gezeigt werden. 

Die Familien aller VBereindmitglieder, einihliehlih Der Kinder, denen 
bie Feier einen unvergedlihen Eindrud hinterlaffen wirb, follten voll» 


zählig ericheinen, 


Die Zeit ift zu furz zn Einzel-Cinladungen. 


Darum hat der Boll« 


zugbausſchuß beichlofien, mit dDiejem Aufruf 
alle deutichen Männer: und Frauenvereine 


dringend und herzlichit zur Teilnahme an diefer Feier einzuladen. Wir find 
ficher, dah Ihr dieſem Rufe, eingedenf der hohen Bedeutung, die ein volles 
Belingen der Feier für die amerifaniicen Bürger beutihen Stammes 


bat, bercitwilligit Solge leiiten werdet 


Die Mitteilung, dat Ihr teiinchmen werdet, und wie viele Fahnen und 
Begleiter Jhr beiitellt, bitten wir Gucd) fo fchnell al& möglich an Herrn Leo» 


pold Grand, 613 Weit 29. Street, einzuienden. 


Der Bollzugsausihuß für die deutiche Abteilung zur Feier des 
Unabhängigfeitstanes 


Henry Zander, 


Vorſitzer. 


* 


— — — — —— —— — — | 


Leopold Grand, 
Sekretär. 


m — — — — —— — ——— — ——— — —— — — 


Pauline Plotta frei. 


Nach nur vier Abſtimmungen einigen ſich 
die Geſchworenen auf dieſen Wahrſpruch 


Mutter Plotka, 


alte Polin, ging geſtern Abend ohne 


weiteren Anhang heim zu ihrer Ge⸗ ſtrafen und das wirkte. Die Ange- nannten Schulratskommiſſäre nach— Mitafieb Ft die Mitalieb 
batterfchaft an der Meitfeite. Sie iſt Hlagte, an die fi die Gefchworenen |fuchen werde. Der Gerichtshof hat |. 1e Ihaft nehmen die Mitglieder 


bon Pauline berandrängten, um ihr die Hand zulim Qunitermin entidieden, daß die | 


bie leiblihe Mutter 
Plotta, die kurz vorher, um 8 ihr, 


bon 12 als Geſchworenen vereideten ziemlich teilnahm3los entgegen. Wie Stellungen haben. | 


Die Holden Bänfedrüderinnen, die! 


mieber den Gerichtsfaal bis zur Faf- 
ſungskraft füllten, zur Ruhe. Er 
werde jeden; der ſich zu einer De— 


eine halbblinde, monſtration verleiten lafſe, unweiger-⸗ rens gegen die am 18. Juni letzten 


lich wegen Gerihtsmigachtung be— 


ſchütteln, nahm ihre Freiſprechung 


on 


STATE MADISON z== DEARBORN STS 


; Der riefige Verfauf von Siegel Cooper & Ev.’3 Männer: 
u. Suabenkleidern fortgejekt, 


und er wird undermindert fortgejeßt, 
bieje Werte bezweifelten und in anderen Läden eintauften, haben fi 
Davon überzeugt, welche jenjationellen Eriparnifje diejer riefige Einkauf wirk- 
2 lich bietet — und wir raten abermals, fauft und Ffauft liberal, denn wenn der 
Verlauf jchließt, werden joldhe Werte bis nad) dem Striege nicht wieder geboten 


denn jeder Mann und jede Bren- en 
ehr ſchne 


— Frübjahr- 
Schwere, dunkle u. mittleregar- 


$10.95 


$22.50 


Negenröde für Männer, aus dunfel Iohfarbi- 
en und grauen regendidhten Stoffen, Slafh: 

Tafchen, Grühen 34 bis 44; fpeziell wieder- 

um für den Samötag-Verfauf 

offerirt zu nur 


Anabenanzüge, mit 1 oder 2? Raar Anider- 


boder-geien; ©., €. & Co.5 GE OR 
> 


$7.98 Werte, zu 


| zraum ubaclebnt. 


Gilletı 
„Safety“ Raſirmeſſer 
(Achter Floor, Mitte.) 


In Khaki⸗Behälter, mit 6 Gillette⸗ 
Meſſern, für die Soldaten undMa— 


troſen, (keine Poſt⸗ 
oder Telephon⸗Be⸗ 82.65 


ftellungen) zu ... 


Pen 2 r EEE 


(Vierter Floor, Ctate Straße.) 


Alle 
Aenderungen 
fojtenfrei 


l, 


— ud — I . ” 
©. C. & Co.'s Beinkleider 
intereſſiren immer noch hunderte von Männern, denn ſie ſind 


ungzmweifelhaft die phänomenaljten Werte de3 Jahrzehnts — 
eingeichloffen jind: 


Hofen aus mittleren, leidhten und Sommerfdiweren 

Worijteds, feid. Mifchungen, Serges, Cheviots, Tiwceds, 

Gaffimeres und Euitings, in breiten und jchmalen 

Streifen, Plaids, Ched3 und einfachen Effekten. 
Graue, braune, blaue und fanch Geivebe, einfache und Cuff 
Bottomd, Tunnel Slides und Gürtel Loops, Größen für 
reguläre, forpulente und jchlanfe Männer, 29 bi8 50 Taille: 
ma5—Ddie ©., C. & Co. Rreife rangiren von $3.75 bis zu $8; 
Auswahl in vier Partien, zu 


* 950 82.75, 83.25, 83. 85, 84. 85 


87.75 
$2.98 


Fifher ift amtsmüde. uius Bereinditeifen. 


Erjfte Eifenburger 


— 


Sonderanwalt unterbreitet ſtadträtl. Der 
| Verkehrsausſchuß ſein Rücktrittsgeſuch. Deutſchungari (he Kran: 


_ Walter L. Fiſher, der jtädtiihe fenunte rſtützungsverein 
Sonderanwalt für Straßenbahn· von Chicago veranſtaltet zur Feier 
fragen, unterbreitete geſtern Ald. ſeines zehnjährigen Beſtehens am 
Capitain bon Ausſchuß für ört- kommenden Sonntag‘ ein großes 
lies Berfchröwejen, der mit der | Bilnit im Calumet Grove in Blue 
‚Yusarbeitung der neuen Straßen | Ysland. Das Teit beginnt um 12 
bahnordinangz betraut ift, jein NRüd- Uhr Mittags, für Veluftigungen und 
trittögefud. Als Grund für feinen | Erfrifhungen ift hinreichend geforgt. 
Schritt gab Anwalt Fiiher an, dab | Die auf den 4. Juli angefegte Ver: 
jer mit dem Ausfhuß in grund- |fammlung der Mitglieder findet 
\legenden Fragen nidt ütberein- |fchon am Abend des 3. Juli, Mitts 
ſtimme, und gemwilje wichtige Be-|mod, 8 Ubr, ftatt. MW. Schoefern- 
ftimmungen der Mahregel, wie der jader, Tel. Drover 2863 oder Yards 
'Ausihuß fie formulirt hat, nicht | 2248, erteilt nähere Ausfunft. 
gutheißen könne. Er wolle ſich teen 

sdurd jeine Stellung als Nedts- Stadtmiffionsfeit. 
berater de3 Yusichuffes nicht binden Jr 4 u 

ITafien, jondern frei jein und fi Vie in früheren Sahren, fo mar 
|das Redt wahren, das Publikum das Stadtmifjtonsfeit aud geitern 
aufzuflären. Die Frage, in der die |pon Ichönem Erfolge aefrönt. Im 
Ansichten des Ausihuffes und fei- elf Uhr Vormittags fand der Ein- 
Ines Anwalts weit auseinander: |marid der Nufaffen des SKinder- 
achen, iit die, wie die neue Ver: |beims von Addifon ftatt, und dann 
fehrsgefellihaft, welde die Stra- [entividelte fid) auf dem ganzen Feft- 
hen· Hod. und Tiefbahnen be- |Plase reges Tchen, und alle Stomite- 
treiben wird, geleitet werden fol. | mitglieder taten ihr Möglichtes, den 
Anwalt Fiider hat vorgeichlagen, |eltteilmehmern den Tag unter- 
daß ihr Direftorenrat fid) aus an. |baltend und genußreid zu machen. 
\gejehenen Bürgern zufammenfegen | Im 2:30 Uhr wurd: Iutherifcher 
|joll, welde als Treuhänder des | Gottesdient abgehalten, bei weldhen 
|Nublifums handeln und ihreXemter |die Paſtoren Partling ‚und Streu. 
als Ehrenämter anfehen follen. Der fert predigten. Der jpäter fid) ein- 
Ausſchuß bat den Plan als ee en ae das Feit 











Das Rüdtrittsgefud des Sonder- | 
anmwalts wurde nit angenommen, | 
ſondern wird dem Ausihuß für) Seder kann feine Familie ıımd fich 
\örtlihes Verkehrsweſen unter |feibft für die Zufunft bei geringer 
breitet werden, | monatlicher Zahlung ficher jtellen, in= 
Ettelfon erneuert Kampf. | dem er ſich den Plattdeutſchen Gil— 
Korporationsanwalt Samuel A. den, einer ſeit 34 Jahren beſtehenden 
Ettelſon benachrichtigte geſtern das Vereinigung zu Krankenunterſtützung 
Staatsobergericht, daß er im | und Sterbeverfigerung, anſchließt. 
Dftobertermin des Gerichtshofs um | Die Plattdeutfohen Gilden haben ein 
eine Wiedereröffnung des Verfah: Kapital bon mehr als $400,000, 1te 
zahlen in jedem Todesfalle $500, und- 
Sahres von Mayor Ihompfon er | — — en 


Blattdeutihe Gilden. 





entgegen oder das Büro der Groß: 


E B ze : 9 m } 9 
\Kommiffäre fein Redt auf ihre ailde. Nr. 2046 W. North Ave. 


IILLIEEEEEEIEEI 


| erreicht, 


Aeuchelmord. 
Vincenzio de Angelo vor ſeiner 
Wohnung erſchoſſen. 


Die Täter-enttommen. 


Opfer Gefhäftsagent ber itafienifchen 
Mörtelträgergewerkfchaft geweien. — 
Wurde vor den Augen feiner Gattin 
und feines Sohnes nichergefnallt. 


Dinzencio De Angelo, der früher 
Gefchäftsagent der Stalienifchen 
Mörterträgergemertfchaft war, wur: 
de geftern Abend mährend bes Ge- 
mitterd vor feiner Wohnung Nr. 900 
Eibley Straße von zwei Morbbuben, 
bie ihm dort aufgelauert hatten, ers 
Thoffen. Die Täter find entlommen. 

Der Meudelmorb wurde vor ben 
Augen der Gattin des Opfers, fei- 
nes fehsjährigen Sohnes Tony und 
ber Linda ofe verübt, die bekannt: 
ih vor mehreren Monaten unter 
dem dringenden Verbadht verhaftet 
wurde, Mitglied der „Schwarzen 


an VBerfhmörungen gegen die Regie: 
tung ber Vereinigten Staaten betei- 
ligt zu fein. Zn ihrem Handtoffer 
wurde damals eine größere Menge 
Dynamit gefunden. Das Mädcen, 
das in Wirklichkeit Ella Antilini hei— 
Ben fol, wurde in Waufegan einge- 
fäfigt, aber am 1. Januar von De 
Angelo gesen $15,000 Bürgfchaft 
bi3 zur Verhandlung losgeeift. 

De Angelo, der 43 Xahre alt und 
ein mohlhabenderMann mar, mohnte 
früher im italienifchen Viertel auf 


ber Nordfeite, Ul3 er dort vor bier 


& 


Jahren in feinem Gefchäftszimmer 
bon mehreren feiner Landäleute tät- 
li angegriffen murbe und feine 
Gegner mehrere Schüffe auf ihn ab- 
gaben, hielt er ed für geraten, feinen 
Wohnfit zu wechleln. Er kaufte das 


| 
\dreiftödige Mietsgebäube, vor bem er 
| 


feinen Tod gefunden hat. 

Geftern Abend hatten feine Frau, 
fein Söhnen und Ella feinen Nef: 
fen im Haufe Nr. 853 ©. Morgan 
Straße befuht. De Ungelo holte fie 
bort ab. Er hatte fein Söhnen an 
ber Hand, und gefolgt von ben 
'Frauensleuten, faft feine Wohnung 
als beim grellen Scheine 
eines Blited zwei Männer aud einem 
Zormweg bes Haufes traten und eine 
| Anzahl Shüffe auf ihn abgaben. 
ı Den Kopf von einer Kugel dur» 
| bohrt und bon zmwei Gefchoffen in bie 
Bruft getroffen, ließ De Angelo die 
Hand feined? Sprößlings los und 
fiel dem entfegten Knaben tot vor bie 
Füße. Die Morbbuben flüchteten. 
Sie murden zwar von Tony und 
mehrere dur die Schüffe herbeiges 
lodten Nachbarn verfolgt, entlamen 
aber im Dunfel der Nacht. 


Als die Polizei eintraf, waren die 
Flüchtlinge über alle Berge. Linda 
Sofe, aliad Ella Antolini wird, da 
ihr Bürge tot ift, mahrfcheinlich heute 
noch wieder in Haft genommen mer: 
den. Sie wurde geitern Abend von 
Deteltives im Irauerhaufe gefunden, 


| behauptete aber, ebenfomenig tie die | € 


Witwe irgendwelche Auskunft über 

den Mord geben zu können. Sie hät— 

te nur die Schüſſe gehört und geſe— 

hen, wie De Angelo zuſammenbrach 

und zwei Männer davonliefen. Wer 

dieſe Männer waren, weiß ſie nicht. 
Der Arm des Geſetzes. 


In Glendive, Mont., wurde ein 
Mann verhaftet, der fid) Alexander 
Palmer nennt und einunddreißig 
Lintaufenddollariäjeine in feinem 
Befig hatte. Da der dringende Ver- 
dadjt vorliegt, dab der Häftling mit 
dent Sultizflüchtling Anton Zala- 
toris, Nr. 1840 5, Halited Straße, ' 
identiih jet, haben fi geitern 
Abend nod die Deteftivefergeanten 
Merarland und DeMar nad) Slen- 
Dive begeben, um ihn in Augen- 
ihein zu nehmen und, falls er ji 
als Zalatoris entpuppen follte, ihn 
zwangsweiſe zurückzubringen. 

Zalatoris hat bekanntlich im Ein— 
verſtändniß mit einem Spieß— 
geſellen die „State Bank of Chi— 
cago“, bei der er als Bankgehilfe 
tätig war, um $40,000 geprellt. 
'Da8 war am 24. Oftober 1917. 
Aın näditen QTage verduftete er 


Seit- 


| 


Hand“ und der „I.W. MW. U.” und 


| 


| 


| 





Ein 23e Ihrift Stamp frei 
mit jedem SIO Einkauf 


Am und nach Freitag, den 28. Juni, geben wir einen 25e TIhrift Stamp mit jedem 
$10.00 Einfauf. 


Mit jeden $200.00 Einfauf geben wir Euch ein $5.00 War Saving Certificate 
zurüd. 


Wir haben unjer Premium Department aufgegeben, und haben in unferenm Ilnion 
Plan, der Eud) frei macht von hohen Möbelpreijen, ein Thrift Stamp Department einge- 
führt. Wir geben War Savings Stamps ftatt Bremiums — helft unferer Regierung — 
und helft Euch) an jedem Einfauf für das Heim fparen! ES ijt unjer Beftreben, unfere 
Regierung zu unterjtügen — und wir fun, was wir nur immer fünnen. 


Verpflichtet Euch, am 
Freitag, 28. Juni, 
Thrift Stamps zu kaufen 
National War Savings Tag 


Es iſt Eure Pflicht — und Euer Vorrecht 
— War Savings Stamps zu kaufen. 


Tauſende geben ihr Leben für Onkel Sem. Das Wenigſte, was Ihr tun könnt, iſt 
daß Ihr Eure Quarters hergebt. 


Am 28. Juni — unterzeichnet das Verſprechen. Legt jede Woche eine beſtimmte 
Summe in Thrift Stamps an. Tut Eure Pflicht — ſonſt ſiegt der Kaiſer. 


Jeder Thrift-Stamp, den Ihr kauft,? 
beſchleunigt den Sieg. 


Gerade wie eine Poſtmarke einen Brief an ſeinen Beſtimmungsort bringt, ſo werden 
Thrift Stamps unſere braven Jungen ihrem Ziel zuführen — Berlin. 


Männern von der Anklage, Dr. An- | fie fagte, wird fie nach einer Erho-| Kejet die „Sonntagpoſt“. nach unbekannten Regionen. 


Das ſchoönſte Schulgrundſtück. 


ton Jindra ermordet zu haben, frei- lungspauſe ihren Beruf, den einer 
geſprochen wurde. Auch ihre zweite, Modellzeichnerin, wieder aufnehmen. 
ebenfalls noch ledige Tochter Laura, RE 
fubr allein nad Haufe in ihr eigenes eine Einigung. 

„Hlat“ an Gary Place, während fich| ‚Bis furz dor Mitternacht waren 
die Heroine Pauline mit ihren Freun—⸗ die Geſchworenen des Richters Hop» 


| Das Grumdjtüd der Helen C. 
Beirce Schule, 1423 Bryon Mar 
Ave., wird das Idhönite Schul: 
Iarundftüf der Stadt iverden. 
|Qutber Beirce hat $35,000 in jei- 


ber fehlte von ihm md feinem 

Neue Zentralftele. Spiehgeiellen Charles Kochones, 

| : - alias 2. Wood Gilbert, jede Spur. 
Die Chicago Telephone Eo. wird] Zalatoris und Kodones hatten 
jam. 6. Juli in bem neuen Zelephon= | früher in Melroje Park gewohnt, 
‚gebäude 2211 S. Wabaſh Ave., in wo Kochones eine Barbierſtube be— 


| 


ben und Arbeitgebern Yrant Mitchell! 


und Frau im Nuto nach dem idiili- Joſebh MeDonnell, der der Ermor- Verſchönerung 


ſchen, durch den Eiſenbrandprozeß in 
weiteren Kreiſen bekannt gewordenen 


kins in Sachen des 14 Xahre alten 


dung des Alteiſenhändlers David 
Srery angeklagt iſt, in Veratung, 


nem Teſtament auszeſetzt, die zur pelchem fich die Centrale „Galumet“ 
/V des Grundſtucks | pefindet, unter dem Namen „Colt: 
| verwandt werden follen. Die Pläne | jeum” eine neue Zentrale einrichten, 
(dafür find, wie Schulfuperinten- |merche der erfteren einen Zeil bes 


Hubbard Woods begab. Sie ift Nr.| ohne fi auf einen Wahrfpruch eini> | dent Shoop geitern anfündigte, |Verfehrs abnehmen foll. 
25 in der Reihe der in Coof County gen zu fünnen. Sie herieten von 4:30 fertig. 


des Männermordes angeklagten und an, und bei Beginn der Abſtimmun- 
‚gen trat die Mehrzahl der Geſchwo— 


freigeſprochenen Frauen. 


Vier Abſtimmungen benötigten die 


Geſchworenen zu ihrem Wahrſpruch. 
Sie zogen ſich um 4:30 Uhr zurück, 
und um 8 Uhr waren ſie ſich einig 
darüber, daß Pauline unſchuldig ſei. 
In der erſten Abſtimmung ſtimmten 
¶ für nichtſchuldig und 2 für ſchul—⸗ 
big, in ber zweiten 11 für Freiſpre— 
Kung, während noch einer die Un: 
geklagte für fchuldig hielt, dann 


wurbe das Nadtmahl eingenommen, | Staat hatte von vornherein auf bie MEN, Parts und Gärten fchimmern | 


und, nach beffen Verdauung — die, 
Gerichtsordnung an bor, ba ben! 
Geſchworenen währen 
nichts als Waffer verabreicht 
—* darf ige man ſich auf 
‘ einen Freiſpruch. Vor ber Verfün- 
tihter Sabath 


renen für Freifpruh ein. Später 
änderte fich das Bild und fämmt- 
liche Gejchiworenen wollten auf Xot- 
Ihlag erfennen, mit Ausnahme 
äiveter, die auf ihrem Standpunkt, 
den Angeklagten freizufprechen, be- 
barrien. Richter Hopkins entlieh die 
Geſchworenen, wird aber demnächſt 
wieder einen neuen Verhandlungs— 
termin für MeDonnell anſetzen. Der 


Todesſtrafe verzichtet. 
Nach Ausſage zweier Freunde, die 


ihrer Bera⸗ dabei geweſen waren, hat MeDonnell 


den Hauſirer Srery in einem Stalle 


hinter dem Hauſe 1021 W. Monroe 


Straße zweimal mit einer Eiſen— 
ſtange über den Kopf geſchlagen und 
getötet, als er ſich weigerte, ihm ſein 
Geld auszuliefern. — 


— 


* * 
4 


— — e— 


Werden auswärts prozeſſirt. 
Willkommener Regen. 


G. E. Fort und Martin M. Hen— 


| und Garten. 'Aleiter Real Eftate Erchange in Cin- 
Zum erften Male nad wochenlan: |cinnati, die kürzlich unter der Antla- 
|gem trodenen Wetter 
Nahmittag und Abend ein erfrifchen= | trüigerifchen Zweden verhaftet mur- 
‚der Regen nieder, zeitweife von Blif |den, find von Bundestommifjär 
und Donner begleitet. Der Staub FFoote unter je $5000 Bürgfchaft zum 
verſchwand von den Straken, vom | Prozeß in Cincinnati feltgehalten 
'Rafen und von Büfchen und Bäu- | worden. Fort erlegte die Bürgfchaft 
| fofott. 


- Konferenz über Milhpreis. 


Sie findet heute Nah 
| befruchtende Naß hochwillkommen. —22* * 


So wird z. B. aus Aurora gemeldet, 


wieder in friſchgewaſchenem Ge⸗ 
wande. Der Städter freut ſich, 


aber auch dem Landmann war das ittag zwiſchen 


den verſchiedenen Varteien ſtatt. 
Eine Konferenz zwiſchen Milchfar— 
ns —— und dem Ver— 
eiet / der Bundesnahrungsmittelkon— 
wo * Ber er ee Holt 18. E. Lamb iſt auf Heute Nad;- 
bon been, Hafer, Beeinträch- Kanrtkäe einberufen, um die Milchpreife 
at Thon e fe nächften drei Monate feitzu- 


daß ber Megen zum Netter ber Ernte 
im Talehis For River gemögben ift, 


AN # 


a 


Fr — Bau J 


* 


Wohltätig für die Ernte, erfriſcht Seh rn, die hiefigen Vertreter der Me: | 


ging . geitern ge des Mikbrauchs der Poft zu be: X 


(&8 wirb ermartet, Daß bie ver= Nahren es 
nen Parteien fid auf Die Preife Ifehßeren Sl Jah, ung mar sr ber 
— ER & ne J Ber * — * ge 


trieb und unter der Sand Geld. 
geſchäfte machte. Er galt für den 
| Banfier feiner litautihen Lands— 
ITeute, 

—- 190 ——— 

Tut Cure Piliht Euch felbft und 
Eurem Lande gegenüber —tanft Srriegs- 
fparmarfen! 

— Bun 


g Yerfonal-Hadıriditen. f 
De 


| 
— Lohn P. Olinger, ein feit 1554 
in Chicago anfäffiger Grumndeigentumd- 
händler, ift im Alter von 88 Jahren 
geitorben. Herr Olinger tvar eines der 
leriten Mitglieder der Produftenbörfe; 
VBuͤrgermeiſter Joſeph Medill ernannte 
ihn, obwohl er Demokrat war, zum 
Mitglied de3 Schulrats. Yu den bon 
ihm errichteten Bauten gehört das Ge» 
bäude, in welchem fich jest die Firma 
\Sillman_ befindet. Er binterläßt zivei 
| Söhne, Frederid E. und Jean ®., feine 
| 


i 


Gattin iit ihm im Tode borangegangen. 


— Morgen Vormittag um 9:30 lhr 
wird der ehemalige _Boliztft Sohn 
Schumacher von der St. Beterdfirche 
jan Rolf und Clark Sir. aus zur lekten 
|Nuhe geleitet wegden.. Er war Das 
\ältefte Mitglied jener Gemeinde und 
vor 63 NKahren in der eriten Ward 


k 


| 


Ww.sS.S. Ioiten 54.17 im Juni. Wert 55 im Januar 1923. 


1272-1278 


Milwaukee Ave., 
nahe Baulina Straße. 


1565-1567 


Milwaukee Ave., 
nahe Robey und North Ave. 


er 


4705-4709 
Süd Ashland Ave., 


nahe 47. Straße. 


3463-3465 


Archer Avenue, 
nahe 35. Straße. | 


Ku Ama a 5 


N r\ F Pr} 





Riderbich Bart. — Nllerlei Bergnü- 


Bart. — Ullerlei Bene. den 
sau = nee 
Zuft YArou 
—— and 2 of 1917°. 
* n ur z 
— a Ehre Pit OId Yafbioned”. 
Fr „A Bair of Berticoats”. 
— " srienbih Enemies“. 
Sıoaerien jeden 


Nas Konzert 

admiitag und Abend. 

®Buranfchy, 715 NRorib Avenue. — Jeden 
Ubend und Conntag Nadımittagd Konzert. 


Verlangt: Männer und Anaben 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c das Wort) 
ns 


Berlangt: Gin älterer Mann, um 
Glevator zu fahren. Knonp's, 624 North 
Avenue. 


frfa 


erlangt: : Selfer und Etcher für 
Rlating Room. 
Eugene Dietgen Co, 


956 Fullerton Ave. 
midofr 


Guter, itetiger Firema n. 


Berlangt: 
Muh Neferenzen aufweiien können. 
Sprecht vor: Supe— 


Gute Bezahlung. Su 
rior Tanning Co., 1244 W. Diviſion 
Straße. do —ſa 


Verlangt: Aelterer Mann, der Ma 
ſchinen verkaufen kann und ſich onn 
nüslich mahen fann im Geſchäft. Ma— 
fchinenbaner bevorzugt. Stetige An- 


N. 1682, Abendpoit. 
ftellung. Abr.: N udp —*— 


verilangt: Erfahrener Hausmann; 
ſtetiger Viatz; 335 den Monat, Zimmer 
und Giien. 
Gdgewater Golf Club, 
2045 Bratt Ave. 


doit | 





Berlangt: 3 Männer für itetige Ar- 
beit von 5 Uhr Abends bis 1 Uhr Mor: 
gend; guter Kohn und Kojt. Marigold 


Garden, früher Bismard Garden, 817 261 


Grace Str. Fragt nadı Rudolph. 


Berlangt: Junger Dann, der mit 
Werkzeug umgehen fann, im Dampf: 
feffel:Reparaturwerfitatt zu arbeiten. 
Nahızufragen: Gnglewood Boiler Co., 
5811 Princeton Ave, frſa 


Berlangt Erfahrene Männer in 
MWurftraum zu arbeiten und Wurit ab: 
zubrehen. 

G. W. 

515 W. 
vBerlangt. Solzarbeiter a an Automo- 
bil Bodies; ftetige Arbeit und guter 
Lohn. Cadillac Automobile GCo., 2909 
Indiana Ave., Rofenthal Bldg., 6. FI. 
frfafon 

Verlangt: Zwei Butcder; jtetige 
Stelle und guter Yohn. 

John Krumm’s Dept. Storc, 

1509—19 Fullerton Ave. 
Berlangt: Butchers; 
2226 S. La Salle Str. 

Verlangt: Gute dritte Sand 
Tagarbeit George Brudner, 
MAnpe., Blue Island. 





Zeiger Co. 
Chicago Avenue. 


frſaſon 
d Päder an Brot 
303 


Berlangt: Man n für let te 
€. W. Bredbemeier & Co., 213 N. 

Verlanat: 15 37 
Grand Ade. 


Fabrif arbeit, 
Pioraan ett. 


Porter; guter Kohn. 


Berlangt: Zuberläffiger Porter, muß barten» 
den tönnen, 70 Meilen außerhalb Cbicago; 
Lohn $40 den Monat und Board. Anzufragen: 
Ebervrafd & Straßheim, Randolpb und Union 
Etrabe. 

Verlangt: 
Zagarbeit; 
The Naonii, 


in Päderet 
Tüodhe und 
Cart Str. 


zu arbeiten; 
Mahlzeiten. 
ftfa 


Zunge, 
$10 Die 
134 3 


it 
Areis 
Floor 
28in 1w 


Verlangt m ann, in Re enenfirm abı 
beiten. Nachmittags nachzu fragen. 
Hubbard, 320 sranfllin Ztr., 6, 


Fi x 
vertraut mit 
Atlas Co,, 18 


Rerlangt: sufchneider, 

Mefier; ftetige Arbeit. 

Etraße. 
Berlangt: Bäder, 

©. Halfted Str. 

Dritte Hand 


Mil 96 S 
W. 26. Str 


20. 


dritte Hand on Cal 


1915 


"Räder an Brot ımbd 
frfa 


Nerlangt: 
Molla. 630 


Berlangt: Varbier für Camätag: 
tags. 1911 Grace Etr. 


Berlangt: Ein rg der die Auchbinderei 
zu erlernen winfcht — * Platz finden im 
Etewart3 Yuchbinderei, 511 Reoria 
nabe Milwaulce Ave, frfafon 


Manm zum Pfannen 
in Bäckerei. Lohn 
6729 Shberidan 


und 


Sonn⸗ 


N. 


Serlangt: Junger va» 
fhen und Reinmaden 
die Woche und Eficn. 
Verlanat: Rainter 
Balcment. 


load, 


fofort. 


62 U, 


Huron 7 r 
icſa 


Jahre alt, für 
fofort. N 


"Rerlangt: Qunge, 16 bis 17 
Arbeit in Zteindrudereine 'häft 
auf: cagen 2054 U, 


Serlanat: Nelterer. Mann 
ſchleifen, ſofort. Anzufragen: 
Verlangt: Butcher. 
1803 Chicago — 

Verlangt: Aelterer Mann an bl ieferun 
wagen, Bäderei. 2154 Armitage Adenue 
frfafon 


um 
2054 W 


itfa Brit a1 


in Wur 


W. 


Berlanat: Augen zwiichen 16 und 
ren, in Zigarrenfiftenfabrif zu arbeiten. 
Fiſber & Co. 818 M. Franklin Str. 

Verlangt: 05 W. 
Avbvenue. 


V 


—J 


North 


Geſchirrwaſcher. 


"Berlangt: Preciſio 
ria. Zu erfragen 1P. 
tag Nachm. zwiſchen 


Sams⸗ 


archmont 
3 Uhr. 


Abe 
und 


Berlangt Aelterer Saloon Bor! er, der 
Barıenden und am Zifih aufwartcır Tann. 
Guter Xohn, 1982 Eiybourn Ave. 


erlangt: Ein 


M ann für Automobile, 
trtibe Arbeit, fann gutes Handiwerl lerneıt, 
einer der intereffirt it, fel bitändig zu werden, 
bevoraugt. Adr.: N. 1843 Abendpoft. doft 


oe Blacfmith Hel fer an Repa. 
220 Wendell Str. nahe Wells. 
bofıfa | 


Berlangt: 
raturen 


Sanders, ebenfalls 
be Harmo 


Berlangt: Drum 
morlfina Madine Hands 
1744 N. Lamndale pc. 


Berlangt: 
nigungdanttalt.. 
Gleaner3, 6343 


Wood: 
nb Go., 





effer, in Rei- 
Englewood 
dofria 


Bulbelman und Br 
Nachzufragen 
©. "Salited Str. 


Dritte Hand an Caled. 
I, Chicago Ave, 


Berlangt: Guter 


Lohn. 1741 


Berlangt* 
ür tagen oder Auto Trud3. 
40-844 ©. Hallted Etr. 


Berlangt: DOrdentlider Mann als Porter, 
mus Miorgens aufmahben. Spredt vor: 1555 
Dayton Eir. dofr 


Bolg Bros, 


Berlangt: Tüchtiner Mann für Chbipping- 
Raum un, allgemeine Arbeit. C&car Leiftner, 
323 W. Randolvh tr, dofr 


Parbier. $19, Hälfte über $28; 
8 bis 8, 1808 Adbilon Er. dofr 


_ Berlangt: 
©tunden 8 


m 
x 


1850 Robey Str, 


doft 


Verlangt: Fünf Bäcker. 


Verlangt: Cabinetmaletr. 
+ Gobinet Go., 1864 
& ley und Milmaufee Ave. 


Mer Phono» 
mot Str., abe 
midofr 
Nachzufra⸗ 
midofr 


Habn Bros. 
Telephon Bel⸗ 


Verlangt: Erfahrener Bartender. 
gen nad) 4 Uhr. 3850 Oaden Abe. 


Verlangt: 
Laundry 3527 W. 
mont 7 mibofr 


Berlangt: Automobil Repair Mann. Wir 
bezablen 60c die Ctunde für eriter AKlaife 
Mann, 2307 ®. Chicago Abe. 26inimt 


erlangt: Klempner-Helfer und Zifler. 


%aul 3. Daemiide Co., 1340 Fullerton Ave. 
* 25inimt 


t: Anftändiger Iediger Mann, nicht 
e alt, der alle vorlommende Ar- 


Bringer » Mann, 
orth Abe. 


Be 


tige 


jtetige Arbeit. 


I 
furzem 


5 


| a 


I 
I 


I 
I 


u 
| 
|- 
m 
| 
| 
| 26 
| 
| 


15 


— 





| 


I 
I 





—t+t 
| 


( 


|Sad-Maichinen zu arbeiten; 


gig amd ftetige Arbeit, Feitel Bag GCo., 232 


97 


| leichte 


20 Pr 


| 


Mecha uker für — for⸗16 
Be 
etwas | . 


dofr | 


— | wachen 
det. | 


| jr 
ı adten 


dofrfa | 


dofr | R 
Finiſbers erſter alaffe Männer 


dofr | 


ı Iche. 


I 
l 


| 


„aimmer, er T en * Stunden, 


nenſchreiber 
zu ar⸗ 
&! 


ganze Wode: 


tale 
ER EM aa 1 res mu 


Berlangt: Arbeiter in Kohlen Yard; 
ftetige Arbeit für gute, zuverläffige 
Männer; $3.50 den Tag. 3135 Bel: 
mont Avenue. frfamo 


Berlangt: Intelligente Männer für | 
Stodroom Arbeit. The Electrical En- 
gineerd Equipment Co., 710 W. Ma: 
diſon Straße. 


Berlangt: Reitaurant-Kod. Stunden 
bon 9:30 VBorm. bis 8 Nadım., feine | 
Sonntagsarbeit. Gute Bezahlung. 21 
N. Dearborn Str. do;r 





Berlamgt: Arbeiter und Knaben, 16 
Jahre alt und darüber. Box Factory, 
452 Caft Jllinois Str, S2juniivX 


Smofed 
midofr 


Berlangt: Engineer. Altinsis 
Meat Co., 2710 Poplar Ave. 


Berlangt: Vorter für 
565 ®. Madifon Str, 


Verlangt: Nupferfhmiede 
Lobn 90c die Stunde; 5% Bonus für die eriten 
fch8 Monate, 10% Bonus nad fch3 Monaten | 
Arbeit. Biel Ucberzeit mit doppelter Pezab: | 
lung. Fahrt bezahlt nah Portland, Oregon. | 
Stetige Arbeit für weniaftens zwei Sabre. An: 
zufragen: Northweſt Proceß Company, Vort 
land, Oregon. irfondimi | 
Ein guter Huffhmied, der willens | 
Zeilbaber einzutreten, nidit über 30 
Sabre alt; gutes Geihäft; drei Arbeiter itetig 
befoäftigt. Adr.: 5 S 165 Abendpoit. 


Reftaurant. 
midofr | 


für Shoparbei‘; ’ 





Verlangt: 


1, als 


Shmicd ınd Helfer, 


bbourn, 


Verlangt: Wagner, 
Fullerton nahe 
Verlangt: —SS der T löftändig wer: 
den will. 3319 Montrofe Ave. 25inimX | 

Verlangt: Zagl öhner für allgemeine Arbeit | 
in Koblenbof. $3.50 den Tag. Stetige Arbeit | ı 
für gute Yeute,. Jacob Beit Coal Go., 6133 
Broadway. 25intw | 

Verlangt: Mann, in ı Pürftenfat rit zu belfe: n 
Erfahrener bevorzugt, nebme aber aud Heißt. 
gen und willigen jungen Mann; itetig. Zani- | 
tax X drufb Co.. 2. Wabaſh Ave. dofrſa 

Van Vure en Str 
2rinsæ 


1660 | 


Porter. 


204 W 


Verla —8 


Ve rl langt: 
Auren Str. 
Yerlangt: Zunge \ oder mitteljährtge Männer 
für leichte Arbeit in Bilderrahmenfaäbrit; Lohn 
2 bis $18 die Mode. Brothers 
Weſt Voll eir. 


Gefbir rwafcher. 


NR, Ban 
97 zin* * 


Mueller 


auter 


Str 
il, 


Berlangt: 
tige Arl eit. 


Schneider 
441 &, 43 
Stallmänner. 
uperinten denten. 


Pufdelman; ‘te: | 
dofrſa 


* 
fr | 
Fabrifarbeit, 
uperior Str. 
25in tin T|- 


Adams 
mo 

Männer für lette 

Sabren. 116 %. 


Re tlangt: 731 W. 


Seht 
Verlangt: 
ton 45—30 


Verlc angt: 
erfahren: 


Eifenarbeiter und. Gehilfen; 
Männer wollen vorſprechen; 
gehn. Sullipan-storber Co,, 2437 
Biace, nabe eltern pe, 

Verlangt: Swei Männer guter Lohn:;: foiche 
die etwas don der Weberei oder Etriderei her: 
fteben, werden dvergezogen. U. B. Fiedler & | 
Eon, 1713 Sammond Eir., Nordfeite. | 

15jun?08 | 
—rro — — — — — — — — — 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
nseigen unter dieler Rubril ic dad Wort) | 


ur 
guier | 
2. 21 


Fein’: | 





Gefu cht: Anſtandiger 
leichte Innenar bei iſt 
— faı in Naı ıtio n Stelle: 
Aben dvo 


fucht 
uber 

1847 
iria fon 


alter Mann, 


nüch tern un 
Adr.: 


50, 
d 


Gut ſucht 
oder 
Flat Arigbt wood 


Ialay 
Telept 


—9æ 


ot: 


Sefuhbt: Aunger Mann 
5 Feuermann, war 3 
[3 Seuermann. MI. 
Straße, binten, 
& efuct: 1 = 
miner, fucht Arbeit 
Notnagel 4945 Tail in 


Geht udhi: Bäder, erite 
Rolls, fucht ftetigen 
gen. Berthold 303 
cago, Tel. Lale Vi 

Geſucht: Zuberläffi ger 
beit bei Taa oder Nacht. 
1807 Abenbpoft 
Dein ſcher 
in ſämtlichen 
fahren und perfelt in 
Stellung. H. O. W 


wünſcht Stellung 
Sabre auf Iettem BI lag 
Walfart, 1044 Orlean 
doft | 
inter ımd 
t Ichrei 


J Er 
\ Calſo 
ben, mM 


Pilte 
dofr 


Er. 
Hand an Brot ımd 
Platz, Nordſeite borgezo: | 
N. Afbland Mde,, Ebi: | 
siew 5079 dofr 
Mann ſucht ſietige Ar» 
Schreibt. 


6 


Geſucht 8 


Stenogravh und Ma 
Pürvarbeiten 
beiden Sprachen 


ellman, 228 % 





Berlangt: frauen und Mäddıen. 


(Anzeigen unter diefer 


Laden und Fabriken. 
Rerlangt: Stiderinnen. 10 


geübte 


Hände an Rahmen-Arbeit. Bezahlte 812 


die Woche. Stetige Arbeit, 
Mäddien zum Lernen. 


aud) junge 
Spredit vor die 
Ghic Hand Gmbroidern 
Co. 215 S. Marfet Str. Miuntiok 

— Kraft— 
guter Lohn 


Mädchen, um an 


N. Halſted Str. irfafon 


langt: Waitreh 
N Siart Etr. 


guter Lohn. 


ar N, (ne 2 
Der Muller? 


um Wurit abaugliedern. 
Randolph tr, 


Nädcher 


600 ai 


Der el angt: 
Arnold Yros, 


16 Ste 
ig, 531 
dof Irfa 


X ber und unter 
tige Arbeit, t die Serien. Schu 
T: Superior 


Stripper 


Lohn be: 
di fr 


für 


Guter 


Jahren 
Superior Str. 
25 mE 


don 14- 17 
116 W. 


Serlaı int: Mädden 


Sabrifarbeit, 


Hansarbeit. 
srau, um Heine 
ir einen Ber rı, 

$ * 92 


Terlangt: 
balten ii 
Adr. 


Wohnung ſauber 
3i und Koſt 


Abendpoſt. 


zu 
frei. 


lan at: 


„irre tür: ne Frau Hausar⸗ 
So0DI awn Ave. 1. 


für 
Apt. 
angt: Frau, Taſche na h Haufe 
"ür wei Leute, 624 Daldale 
&partme nt. 


Eine gu ite Frau für Mont 03 zı 
Tienstags bügeln, Sams 

ventworth Ave. 
Verlangt: Nadchen oder Frau für Hausar 
ſtetig, gutes Heim, 810 die Woche. 
Newgard Ave. 


Verlan at: 


2558 


auf Pabv au 
Mrs, Bro 
fr :fafon 


Mädchen, 


e Saußarbeit. 


Verlangt: Su —* 
und für [eid 
Mozart | 


Verlangt: Sur m dãdche n, bei "de r Haus sat 
beit zu belfen ı uf Stind zu adteı 1432 
Argpdle Eir., 1. Apt. Tel. Ense 746, 
frfa 


chen⸗ 


inges 


Ma den oder Frau für Nü 
Geihirtwafhen mit Mafchin 
Goide, 810 12. Straße. 


tqt: 


Mitteliäbriae Sau sbälterim; 
verlangt. Tel. Pincennes 


beite | 
1774. | 
irfa 


Referenzen 


Verlangt: 
ſches Reſta 


Feſchirrwaſcherin 
urant. 1602 NR. Wells 


205 


deutſch⸗ungari⸗ 


Str. 


Verlangt: Gefbirmwalherin. DV, North | 
Avenue, 


Rerlangt: Frau für 
210 North Ave. 


Hausarbeit; feine W 


au 


ür | 


Mädchen für Kühenarbeit ” 
North Abe, doiria 


Verlangt: 2 


Reitaurant. 715 W. 
Zwei Frauen, um in ber Küche | 
Maehl’s, 205 W. Madifon en i | 
ofr 


Gute Mädden für Hausarbeit. | 
22 Magnolia Ade., 2 u - 
dofr 


Mädchen oder Frau für allge— 
3089 Irving Part ehe 
ofr 


Berlangt: 
au belfen. 


Verlangt: ( 
Drei in Familie. 63 


Berlangt: 
meine Hausarbeit. 


Verlungt: Dritte Köhin für Reitaurant und 
ein Mädden, um am Tifch aufzumarten. 551 
€. Etate Etr. bofr 


Junges Mäddhen zur Mithilfe in in 
4033 NR. Latvler Ave. dofr 


Berlangt: Yädhen oder Ftau für Hausar- 
beit. Dr. Muelter, 2024 ®ierce be... nabe 
Robeyn Str. Tel.: Humboldt 1430. 24inimf 


Serlangt: Deutliche Lundlösin in Caloon; 
Der Mann Tann 
230 ®. San Buren Str, 


Berlangt: 
Hausarbeit. 


| boldt 


| beit; 


beit, 


inimt | 90 


| Stunden den Tag. 
| ob erer Floor. 


> | Jlaffen 
ı Auf 


| freies 


| lcr3 


Nubrif 1c das Wort) ! — 


‚1. 


| liche Lei 


ı tung: 


| mer, 
| BreiSangabe. 


Berlangt: Francn und Mäbdhen. 


(Uinzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent b. Wort) 


Hausarheit 


Rerlangt: Aufwärterinnen für aufter- 
balp der Stadt; guter Rohn, Zimmer 
und Kost. Nadzufragen 3819 W. North 
Ave., „der telcphonirt Garn 494. 

mibofr 


Verlangt: Reftaurant- Köchin. Stun- 
den von 9:30 Vorm. bi8 8 Nacdım., keine 


| Sonntagsarbeit und gute Bezahlung. 21 


N. Dearborn Str. dofr 


Schruppfrau für jeden Samstag. 
2600 Dipdifion Str. "Phone: Hum- 





Berlangt: 
Apotbefe, 
287. 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Kü 
&enarbeit; Stunden 7 Wlorgens bi3 4 Nadbm.: 
feine Scimtagarbeit. 132 Na Salle Str., 
Saloon, 


R. 


2 erlangt: Ein befiered Mädchen für Kinder, 
562 Etratford Place. Telephbon Graceland 5714. 
do—ınd 
Hausars 

dfr 


Aeltliche Fran für leichte 
12. Etr., 2.$loor, binten. 


Mädghen für allgemeine Haus 
Nachzufragen 2535 Orbard Str., 1, Zlat. 
dofr 


Verlangt: 
beit. 3710 W. 
7 Berlangt: 
beit. 


Mädchen für allgemeine Sausar- 
vamilie. 5031 Michigan te, 
dofr 


Berlangt: 
fleine 


Verlangt: Stau, amwifchen 40 und 55 Tabren, 
für allgemeine „Haus sarbeit, Mrs. E. I. Ibelin. 
40% Haddor n Avenue. midoft 
Bei Mädchen für Hausar 
mit oder obne VR däfche. 
4301 N. Whipple Str. 
midofr 


fangt: srau oder 
ileine Familie; 
Bebandlung. 


Gute 


räbchen für leichte 
3956 Nor orth Ave. 


Verlangt: 
Lambrecht, 

V erlanı at: Frau zum 
erg 2402 N. RKedzie 
ven ue. 

N serlanat: 
arbeit; 
ER 


Sausarbeit. 
W. midofr 
Roſen⸗ 
Fullerton 

mibofr 


wadcen für leichte 
Anzufragen 3738 


Reinmachen. 
Blod., Ecke 


& utes 
gutes Heim, 
Flat. 


Nard 
midofr 


(Anzeigen unter biefer Nubril 1c das Wort) 
Gefuct: Frau fucht W gafhpläte, 
Lincolf 8401. 
Gefuht: 
und 
auch 


Telephon 


Zunge deutfehe Frau fucht 

Bügelplätze: nur in —— Haufe, 
Empfeblungen, Mrd. Sierlmaicı 

tontana Str. 


Sat] _ 
1134 


Startes Mädchen fuch 
sarbeit; lein Kochen: 
1945 Dahton etr., 3. 


Stelle für 
nicht ım- 
loor, hinten 


Geſucht: 
en Hand 
ter $10, 


Gef ut: 
pläße 


Jun ige W aſchfrau fucht gute Waſch 
Mittwoch und Donnerstag; 32.50; acht 
940 N. Wefter 

dofr 


Geh icht: Gute ungat -iiche nöcin fur ıht Etelle, 
Saloon oder Nadhtlöhin; furze © tunden: habe 
aute Empfeblungen. 3910 W. Tipifion tr.,|- 
9 nabe Grawford Ave. dofr | 


9, Floor, 


Stellenvermittlungs-Büros | 
«Anzeigen unter dieſer Rubrik 14: die Seile.) 


Fuhrs deutich-ungar. Büro, tägl. heite Stel: 
len fitr Brivathäufer, Hoteld und Reitiurants, 
540. North Mde. Zelcphon: Lincoln 2160. 

2inimt& 


Beutfch- ungar. _ Vermittlungs-Pihro verlangt: | 
Mädchen für Hausarbeit, für Hotel3 und Mes | 
ftaurants, 452 North Ave, Tel.: Diverfen 820. 
19ja*X 


Fachſchulen und Unterricht 


zeigen unter diefer Rubril 14c bie Seile.) 


® teer Gollege Fr Motoring. 
Größte und befte Automobil-Schule in Chicago: 
mir lebren das syabren, Reparaturen und die 
Konitruftion. Deutſche Inſtrulteure. Abend⸗ 
Montag, Mittwoch und Freitag. Lehr— 
Tagllaſſe 885.00;: Abendklaſſe 870.00. 
Abzablung. Graduirten werden Stellun— 
gen verſchafft. Sprecht vor oder ſchreibt um 
Büchlein 8. Telephon Calumet 2657. 


geld: 


— — — — — — — — — 


| Stellung judien Frauen u. Mädchen | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 die Seile) 


Waſch | Ribd. 





1519-21 Wabafh Ave., Chicago, ZI. 
ans, nomifr* 
‚Helft den Krieg aewinnen“ 
Werdet eine Kranienpflegerin. Dreißig Dol: 
die ode nah der Prüfung. Griorder- 
ih zum Gintritt ift einjähriger Hochſchul— 
Kurfus. Schreibt an den Superintendent of 
Nurles, Mafhington Bark Hofpital, 60. tr. 
und Bernon Mde., Chicago, SI, 
22in ⸗Ailxt 


2211 


Zu vermieten 
(Anzeigen unier diefer f Mubrif 14c dte Betle.) 


Zu 
neu 
825 


bermieten: Edifon Rarf, 7-3immer 
deforirt, Furnaceheizung, hübſcher 
Telephon Newcaſtle 1562. 


vaus 
Rafen | 
irfafo | 


$185: 4 


—— — 
friafoıt | 


Zu be 
Simmn mer 


6 ſchöne 
4491 


miete 
r, Si2. 


immer, 
H udfon Ave. 


Z3u bern mieten : 
} 


3358 W. Raver 


Schöne 4 
vood Abe 


Zimmer⸗W 
Ecke 


ohnungen. 
Roscoe Str. 
do—fon 





Su bermieten: 
1937 Hudſon Ave 


5 Zimmer Flat, mit Bad, $10, 


— 


Zu vermieten: 5 Zimmer Flat, 
Dampfheizung, Front und hinten. 
lerton Are., Tel. Diverſey 8498 


1120 Ful— 


Zimmer, 2762 


Lin 7 
dofrfa 


Su vermieten: 4 belle 
coln Ave. 

zu der -mieter n: Selle, gerät ımiae Wohnung, J 
ſechs Zimmer, modern, 3600. 4838 Briar Place 

Stod. 21in*X 
Bu bermieten: Ein belle :3 lat, drei Zimmer | 
und Bad, $14. Schlüſſel 3464 N. Clark Str | 
Sel.: Wellington 8265. .2 


— 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Zeile.) | 


| 
aarız 


mieten? 
Lerbeff 


Su ber 
moderne 


tte. 


Helle, luftige Zimmer 
erungen billig an nette, rein 
2056 Cleveland Ave., 3. Floor. 

SinimF 

Deutiche 

Simmer, $1 


belle, veine 
ells Str. 


Ro omer 9; 
1032 08 


Frau ſucht 
‚50 aufwärts 


Taıt, 
frlon | 


yu dermieten: 
1844 2 


Wells 


Zimme 
Tovpfloor. 
u vermieten 
* ttr, Licht und 

Parl. 


gegenüber 
Str 


—S 
Waſſer. 


4= 


Simmer Haus. 


Ziegle 


de: mieten: sür leichte 
ınd Srontzimmer, 72 


is 


Haushaltung, 
North Abenue. 


auͤche 


| Eboy, 2261 Lincoln Ape, 


Seikwaffer, | dere ebenfalls meine $200 Yictrola u. Records 


dofr fon | 192 PN — 


| ne See 


ı Tauit, 


| Berteau Abe 


10 | 
Evergreen | 


rfafon | 
I 


3 bermieten 
lirte Zimmer nur 
und Rarf, billig. 


Zmwei oder 
Haus haltur 
17 46 Sedawid Str. 
Vermiete ſchönes 
Herrn; deutſch⸗u 
Car Hoc bahn, Teſer 
vermieten: Schönes, 
mit Kocdgelegenbeiten, 


tr, mabe Wells. 


rei ; fan bere möb- 


immer an 
ngar ice Koft, autes 
bon, 1446 Zedgwid Str, 


reines 


Bad, 


Borderzt ms | 
billig. 172 
dimift | 
Simmer, einfahe $1.50 
$3 wöcentlid. 600 N. 


Zu 
mer, 
Hl 
100 möblirte 
pelte, 2 Betten 
trade. 


dop 
‚Glarf 


ermieie belte, faubere Borderzimmer, 
645 Didifion Etr abe. 24jin 1w 


Bil. 


dubſch möblirte Haus 
Zimmer. 1862 N. Clar 
22jumtE | 


3u bermieten: 
und einzelne 
Etr. 





Zu mieten gejudt 


| (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Seile.) | 


Wohnung, 5 bis 6 Sim: 


1.5loor, oder Meines Händchen, | 


Zu mieten gefucht: 


Siferten an N 1809 Abendpoit. | 
frfafon | 


Sinderlofes "Ebepaar fucht 3 bis 
Flat mit Bad. 1256 NR. 


La alle Er, 


Nunger Mann, der fich viel mit aciitiger Nr: 
beit beibäftigt, fucht angenebmes Simmer bet | 
alleinitebenden Leuten al3 Alleinmieter, 
bitte zu richten an Adr.: N 1814 Abendpoft. 

3u mieten gefucht: Fein gebildete dentſche 
Dame mittleren Alters fucht in guter deutfsher 
Privatfamilie Wohnung und PBelöftiaung mit | 
Familtenanfchluk, Nord- oder Nordweitfeite he» 
borzugt. Adr.: M 2067 Mbenbpft. do-fon 


Eee 
Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1ac die Zeile.) 
——— ——— —⏑ 


Dr. Haſenclever, Spegialiſt für Frauen. Rat 
frei. Preife mäßig. 3006 ®. Madifon Str. 
2bin1wæ 
eiß, vertraulicher Srawenarat, 2411 

— eve, TZelephon: Diverfch-4 $ 
"asin"z 


tont, früher Affiitent d. Wiener Unibers 


Dr. 
ität, Spesialift ribattr iten. 
J————— — 


| 


na nahe Hochbahn 


auftändige: n 
Heim, 


sin X | junge Männer zu 2 * Ab: | 


z wie andere Yäden für Baargeld ver: 


—— faufen. 
ba -t | Str. 


Nordfeite. | 


4 "Simmer: | 


Briefe | 
| mit dem 


Gefäjäftsgelegenheiten. " Geunbeigenhihte uns prerm 


(Anzeigen unter diefer Aubril 14 die Zeile.) | (Ungeigen unter biefer Rubrik 14c bie Keile.) 


Kauft ein Roomingbaus, es bringt ein ficher 
red Einlommen; ebrlide Behandlung garant. Norbieite 
80 immer, Einnahme $275, $1000, 1, baat. u faufen gefuht: 2- oder 3-iylat Gebäude 
Miete $80, Einnahme $250, fvottbill, | auf der Morbfeite. Aud Lot. 5. — 2133 
gie immer, muß verlaufen: Brei $150. — N. Clart Straßze. 2inim& 
ebt zu enge, 704 No, Dearborn Etraße. 
Nordweftieite 
Ein feine® 6.Zimmer Brid-Bungalom mit 


GinimtX 
Furnace, $3850; Teil baar, Neft $28 per Mo: 
nat; Straße gepflaftert und bezablt. 

Eine fhöne 5-Zimmer Cottage mit Furnace, 
fhöne Vard, 30 Fuß Lot; gevflafterte Straße, 
gana bezablt. 

Ein Ed-Pridflatgebäude, 5 und 
$5800; Lot 30x125. $300 Anzahlung, 
per Monat, influfive Zinfen. 

Und biele andere Bargains zur Auswahl. 

Zuetell, 4101 Fullerton Ude. 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 8 d. 
abet € ne warn ae 


Fr 


Heiratögefuh: Witwe, 45 Jahre, tüchtige 
Sausf.au, $5000 baares Geld, wünfht mit att- 
ebnlihdem Herrn befferen Standes, der einer 
Frau gutes Heim bieten fann, belannt au iver- 
den zwecks Heirat; nur ſolche brauchen zu ant— 
worten. Farmer mit 1 Nind nicht ausgefcrof⸗ 
fen. Abr.: N 1815 Abenbpoft. 


Heiratdgefuh: Eine anftändige Frau, Ende | 
50 groß, gut gebaut, friedliebend und gemüt- | 
lich, fucht die Belanntihaft eines paifenden 
Herrn 4wecks Heirat. Suche nicht nach Reich 
tum; ein gemütlide8 Heim obne Torgen. 
Näbere Nerbältniffe im erften Brief. Adr.: 
N 1684 Abendpoft, 


— — — 


Heiratsgeſuch: — Mann, evangeliſch, 28 
Sabre, gelernter Mecaniler, guter Verdienit, 
wünſcht PVelanntfchaft eine’ jungen Mädchen? | 
oder Nittiwe ohne Kinder, 25—28 Jahre zwecks 
Heirat. Mdr.: G. S., 2052 E. Main Straße, 
Madifon, Wis, 


Zu verfaufen: Billig, 10:.Jimmer Rooming- 
baus, alles befegt 2 Blod3 vom Rarf, mit 
großem Garten. 2340 Cleveland Ave,, nabe 
Fullerton. 


ie fafon 


Nehme $300 und Saloon in ı Taufe für gie 
garren-, Notion-, Jcecream Parlor, Laundry— 
Store. 2144 NRodcoe Str. 

Zu verlaufen: 
Avenue. 


5 Bimmer, 
$45 


andh Store, 1951 Auſtin 


An den Herın Mietezabler! 

Wie Jange wollen Cie fih no bon Abrem 
Landlord ausbeuten laffen? $200 Anzablumng, | 
dann bezablt Eure Miete mein modernes Be 
Zimmerbaus ab, Lot 75x125, alle Rerbeffe: | 
rungen darin und bezahlt. 
Steuern für ein Nabr, 
zu berfaufen, 83225, 
fhließlih aller Zinfen. 





Zum fofortigen Verlauf, Billig, Meat-Marfet, 
gutgebendes Geſchäft in Town mit 7000 Eins 
wohnern. Briefe erbeten an E. H., Voſt Office 
Tor 521, Delwein, Jowa. du-jon 


S. 


Keine Binfen, feine 
um Schnell | 


"Der große Gasproseh. 


Vegen Einber ifr ıng zum Militär mein De: 
if fateffengefchätt und Cundroom billig zu ber» 
laufen. Adr.: N 1848 Abendpoft. bofrfa 


Mein Preis, 
$25 * Monat, ein: 
Adr.: D 1868 Abdpolt. 

mi—fon 


Verlaufe den beiten Heinen Meat Market an 
Lincoln Ave. Miles fait neu. Gutes Gefhäft, 
billige Miete, 2318 Lincoln Abe,, Fred Carra. 

dofrfon 


Zu verlaufen: Ein 
ren, Contectionerb-, 
tionerb-Store, großes 
Halited Er. 

Verkaufe elettrife Subreparatur-Werkftatt 
auf Abzablung. 3319 Montrofe Avenue. 

2dinimk 

Gutgebender Siaarren: und Zigarettenftand 
in einer Nordfeite- Office billia_ su verlaufen. 
Freie MNente. Weine Gelegenheit für eine 
Wittwe oder älteren Herrn, Mäberes 1646 
Yarrabee Str., Store. 22junimw& 


großer Bargain, Zigar— 
Sportwaaren- und Sca— 
Waarenlager. 201m, 

vofrfa 


Muß verlaufen: 6 Simmer Prid Cottage, 
faft neu; Ga8 und eleltrifhes Licht; Furnaces 
Heizung: $3500. Keine Agenten. 3435 N. 
Kebaie Abenue. 


Yangwierige Bemweisaufnahme und 
jnriftiiche Spisfindigfeiten. 


Bulle, 


Zu berfaufen: 2:Flat Gebäude, $200 | Anzab: 
lung, $15 monatlich und Zinfen; Preis $4000 
arobe Lot. Auch Tottaged. Bauchwitz, 4959 
Edool Str. Nehmt Velmont Ave. Car weftlich 
bi$ aum Ende, gebt 2 Vlod3 weitlih und 2 
Blocks nördlich. frfa | 
—— — — | Herr vVanl J. 

Bu verfaufen: 2: lat Framebaus 7 Jabre 
alt, auch Zement. Miete $36, vom Eigentümer, | 
3716 Gortland Er. frfa 

Zu berfaufen: 
Flats) 
Chicago; 


Maffeverwalter ernannt. 


Müller von der „Son: 
kordia“ als folder für die „Zllinvis 
Stantszeitung‘ eingejett. — 68 war 
eine chrlihe Minenverwaltung. 


4: Klat Gebäude (4-$immer 
Zement-Bafement, 1 Ucre Land, nabe 
gute Lage für Flafhenbiergefibäft, 
Bergain, $3500. Abzablungen. Hoppe, 5966 
Nina Apde. Tel.: New Gaftle 1933, 


Geſchäftsteilhaber. 


Enzetgen unter biefer Nubril 14c die Betle.) 


Möchte mich mit etwas Secld und meiner Zeit 
an gutem Gefhäft beteiligen. Adr.: N 1681 
Abendpoit. mi—fa 


In dem Zehnmillionen-Gasprozeh 
EIER SETS mei | Fühler Loreifon Die Berdandlung 
N. N eafe | über die in Frage tommenden ftritti- 
oder Sreisälct Niridgehäude Noch: oder er Son ıgen Rechtspuntte, während ber ei- 


Verfaufe Alt Bargain- Preis: Modernes zwei 





ſgaufs. und Verkanfsangebote 


2 
58. 


Zu vertau fen: 2 


\und Anna Mutl geheiratet, vor acht 


und ihr Kind am 26. März 





15 Mi N Er. baar für 
jiegen. 545 Wisconfin © 
n dof weit; muß ein Yargain fein. Mbr.: 3 926 | gentlihe Schmwerpunft des Prozefjes, 
© ’ 
Bee nad Klärung der juriftifchen Streit: 
Bu derfaufen: Vargain, it. —DE | 
6 und 8 Zimmer, modern und Dell, 1008 N ‚Tragen, bie Beweisaufnahme über 
Lawndale Ave. 2öintw&| Die Verrechnungen, wie berichtet, vor | 
Muß verf | einem Gerichtsreferenten ftattfinden | 
Es wird. Der erſtere Teil wird etwa 
Tel. : einen Monat Zeit in Anfpruch neh: 
er — | men, ber le ein Jahr, wenn nicht | 
länger, Wie —— die Ver⸗ 
Erpre handlung ſein wird, erhellt daraus, 
ee 0 em daß die Gasgefellfchaft bon jedem 
ober 8400 Sinzablung, Met, inte Miete, zn Haufe in der Stadt, da3 asan- 
inentümer ’ Lincoln Ppe.. 2, la ele⸗ —— %; 
— nad 5 Uhr Graceland 0573. ’ dofr | ſchluß hat, eine ganz genaue Skizze 
— a Siam don Architekten anfertigen ließ und 
Zefbler, 3045 3. 66. Mlace, Inoch läßt, denn die Arbeit ift noch 
dofrfafon | nicht hbeendigt, obwohl bereits über 
Borftädte | 300 Bände mit folhen Zeichnungen 
RN dder autes Land, 1 Meile von Stra und Beichreibungen vorhanden find. 
jenbabn, nahe Schule, H-YJimmer Haus, großes | 9 
5 Hübnerbaus, 40 Tbftbäume, MWeintveben md Die Koften diefer Arbeit allein ſtel⸗ 
Simmern und Seerenfiräuchere, Breis $2600. E. Feber, len ſich auf weit über eine Million 
26jnim& |; Melrofe Ztr., IIT., Ave, ftfa Dollars, doch iſt das Unternehmen 
ı 4 
Inicht verloren, da die Werke fi) al? 


— 
ſtets brauchbar im Gefchäft der Ge: 


Apreife, Bossa ann ne: 
und a 2 
Finanzielles. 
“ — unter — Rubril 14c bie vn. | ſellſchaft erweiſen werden. 
Maſſeverwalter die 


zu laufen geſucht: Haſen, böchſte Preiſe für 
feine Sorten. M. M. Meef, 5141 Wafbington 
Tel. Auftin 8254. TinimXf 
Ein nod nicht ganz fertig geitellter Hübners | 
ttalt iſt wegen Todesfall mit dem nötiaen 
Drabt billig zu derfaufen, Bu erfragen: 2217 
Leland Ade., 2. Flat. dofr 
Kaufe, alle alten fünftlihen Zähne u. Zahn» 
gebiffe, au Goldzähne, Brüden, fowte zerbr. 
Ihe Wictoria, 143 N, Wabafh Ave,, Bim. 200. 
mo—fa 


verfchleudern: 60 bei 195 Fuß Lot, in 
Nahbarihaft; Sewer, Waller. Preis 
Nachaufragen 3T52 N, Sacramento —* 
Monticello 4324, mi- 


Südweſtſeite 


Zu verlaufen: Gute Gelegenheit für Peddler, 
Kohlen⸗ oder Expreßgefchaft 2:Flat Frame: 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
nzeigen unter dieſer Rubrit 14c die geile.) 


z 


gu verfaufen: Kinderwagen, 
nen Heizofen ıınd Gasplate billig. 
fon YIve., 1. Slat, Front. 


4 Dollars 3, Tlei- 


1809 | Zu verfaufen: 
ria | tümer: John 
k — I nabe ECramford. 
Nad- 
dr 


Zu verlaufen: 
zufragen: Yanitor, 2110 ®. 


» ‚öbel von 5 Zimmern, 
North Ave, 





Zu verlaufen: 


Barlor-Set  Tifh md Saneis| 
derſpiegel. 2700 


Mildred Ave. do r! 
Verſchiendere Möbel bon 8 
Dofen. 1712 Eimbourn Alpe, 


y* 
3), 


Bu verfaufen: 
Riano, 6 Stüble, 
Euite, 1039 Kill 


Sofort wegen 
Tifeh, Wetten 
Ave. 


gutes 
Parlor⸗ 
midofr 


Verlaufe 
Carpets. 


und Doppelbeiten, 


Dreiier, Einzel: ' 
— a 


2108 FSremont Zir, 

Ruß verfaufen: Möbel don 6 Simmern, 
Tiaver- Piano und Tictrola, $55, nur 90 Tage 
gebraucht; verlaufe einzeln. 3292 Jackſon Blod. 
1. Flat, nabe Kedste be, 19,1, imiæ 


=” Händler 


Bu derfaufen: Große Bargains in Fee 
ten, Gasberden, Rugs, Drelfers und "Rodhöfen 
Blaledlce Storage Wareboufe, 
435 South Weitern Ude. 
2ojunawæe 


für „Staats: 
zeitung“. 

Richter Foell hat gejtern Nachmit- 
taq auf Antrag der Aftionäre der 
Sllinois Publishing Eo. Herrn Paul 
%. Müller, Herausgeber der lutheri- 
ſchen Monatsſchrift „Konkordia“, 
zum Maſſeverwalter der Geſellſchaft, 
welche die „Illinois Staatszeitung“ 
und die „Chicagoer Preſſe“ heraus— 


Zu verleihen: 


%. Zel. 


: 82500 auf — 


zu 
Lincoln 4326. do | 


5% fon 


Bu verleihen: $4500 auf Grundeigentum au | 
%. 2358 Lincoln Ude. do—fon | 


Geld zu verleihen bet 2. Swardb, 


‚2133 N. 
Clart Str. 


juni? ‚0X | 


Wir bauen vollftändig, liefern Pläne frei, 
Darlehen obne Kommiffion, leichte Zahlungen. 
Alliſon Contracting Co. 100 N. Dearborn 
Str. Tel.: Canal 7283. 2Sin*? 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigften Zinfen. Offen Mons 
tag und Eamstag bends bis 9 Uhr. Straufe | 


State Savings Bank, 1341 Milmaulee Ave., gab, ernannt und bie Bürgſchaft —* 
nahe Paulina Str. 20722* 


830,000 feſtgeſetzt. Herr Müller 
„Zgrleen Seren ie Sünfer oder ſtellte ſie ſofort —*— — —8* 
auſtellen; Baudarlehen eine Spezialität Os | 1 T= 
fortiae Bedienung Op altät. So | gen fein Amt angetreten. Einem Be | 
111 Weit Walbingion Etr. Tel. Main 1868.  treter der „Ubendpojt“ gegenüber er=| 
r * I .. 

25fp*F | Härte er, noch feinerlei Angaben über 

— — — — — —— — —— — 4 . .. .. 1 
en |die finanziellen Verhältnijfe der Ge: 
Nedjtsanwälte ıTellfehaft machen zu können. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 14c die Seile) 


Louis‘ Gottlieb, 
Advolat, erieilt Rat irei, Bimmer 505, 133, | 


Wafbington Str., von 9 Übr Morg. biß 3 Ubr | 4: Die — — Zur ut: 
Ba eis bene Find mit ihrem Pro- 
bis 1 Uhr Nadhın. "Phone: Diverfey Staa | CO. IM Arizona find mit ihrem Pro- 

zeh gegen Kay D. Fife und Peter J. 
Restzanmatt, Gafpat, die Hauptaktionäre, auf Ab— 


12T. Dean rechnung nach bieltägiger Verhand- 


Seht unfer Lager bon neuen und gebrauchten 
Möbeln. Epart Geld in Werner Bros, Furniture 
Tel. Sincoln 1377, 

15ma* 


Inſtrumente 
Anzeigen unter biefer Rubeit 14c bie geile) 


Gebr 


Pianos, mufifalifhe | 


Muß ſchnell — wegen — 
koſtbares Lyon & Healy Upright Piano, $50; 
prachtboller Ton; beſter Zuſtand. 5026 She— 
ridan Road, nahe Arghle und Broadwab. 

26iniwæx 


Ausbertauf unferes ganzen ı Lager? don Pia 
nos und Player-Pianos zu fpottbilligen Kreis 
fen. 1001. Dalfted Etr. 2sinimE 

ı ıB verfaufen: ‚Mein $4 «00 Pian 0, febr bil: | 
ia. 1355 Wolfram Str., 1. Yloor, nad 6 Uhr 
Abends. 


83 taı ufen 8400 Biano. 


Fine ehrliche Minenverwaltung. 
Deufſch⸗ ungarifcher | 


1056 Larrabee Str. 
26jniw x 


1dap* & 


Fred Wlotte, , beutfcher 
Praltizirt an allen Gerichten. 
born Str. _Bimmer 1444, 


eg \Tung heute von Richter Foell im Su— 
r. 2 ug90 adau, eu ⸗ errei ⸗ ‘ e 
ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher Notar. | periorgericht abgemwiefen worden. Wie | 
Alle Gerichtsfahen. 661 Welt Nortb Avenue, | berichtet, hatten Eafpar, Mitinhaber | 
_ = und Gefchäftsführer der Material: 
|maarengroßhandlung von Durand & 
Art, Affidaditd werden 4.x3gefertigt vom öfe 'Gafpar, und Fife, ein ehemaliger, 
entlihen Not d Abenudpoſt Co., 8 
Suse ——— Rechtsanwalt in Kanſas Cith, der in 
— —aomieæ der Minenentwickelung feinen Lebens⸗ 
e, 
Slur, befannter deutfher Ndbolat und Notar. ‚unterhalt erwarb, Raymond Fif | 
Yıbends: 1572 N. Halfted Etr., Ede North Ave, | Des letzteren junger Sohn, einen! 
0000000 BF Wergmerkäingenieur, jahrelang mit 
Deutſch⸗ ungarifcher Advofat, Rolteltor und $ i en 
Rotar; praltizirt in allen Gerichten. ‚ Gelbmittel ” verſehen, — fern 
aug Abends u. Sonntags. Vitte boraufbreden, | We ſten nach Erzlagern zu ſuchen, de⸗— 
| OR, — {fen 3138, | ven Entwidelung fich lohnen mürbe. 
| Schließlich Hatten fie ein derartiges | 
Unternehmen der Brüder Hand um | 
53,000 baar und $29,000 Attien 
zn ö 2 in der zu bildenden Gefellichaft er- 
ettfedern gereinigt mit den beiten Mafchi« | 
nen, nur qute ‚und reelle Arbeit. Eiderdorons | worben, dem jungen Fife als Be— 
Chicago Ave, , | Stenbarden Fuatan: & Busen. JE SE | | triebsfeiter ein Viertel der Gelanmt: 
V ti t ( N 
—A En — dulbiſrtae attien, 82.000,000. abgetreten und 
ze = bon den übrigen Altien einen Teil 
verfauft. E38 wurden in das Berg: ! 
. mwerf etwa $300,000 hineingejtedt. | 
Säfelarbeiten zu berfaufen? Die Gebrüder Hand fochten nun die 
vor 1510 Siimanfee are | Abtretung der Aktien an den jungen | 
Fife an und forderten Gleichberechtt- 
irfell Silane | QUNG mit den Gründern, da mit ih: 
jt—mo | rem Eigentum und ihrer Mitwirfung | 
Tainting, Taperbanging u und Galfomining | daS Unternehmen nur zu Stande ge- 


Kleider wird aut und — ausgeführt. Berger, Tel— 
6 kommen ſei. Der Richter entſchied 
| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seite) Diverfey 2085 20in2wæ n I | 


Moderne leider 





8220 Taufen mein $850 Spieler Piano, 1918 
Etvle, nur 10 Wochen in Gebraud; berfchleus 





für $55. Nehme Liberty Ponb3 in Zablung. 


‚Ned; sie Abe, Reſidens. 29miumt 
Victor ·Sprechmaſd inen billig, Records In aß 

len Epraden. 335 W. North Ave. Rataloge Ei 

imai 





Amtliche Beglaubigunges, Schriftſtücke aller | 


Antomobile u. f. w. 
an tzeinen unter biefer Rubrif 14c bie geile) 


Ribardı. Koh, 25 N. Dearborn tr, 7, | 


u verfai ıfen: 
gerade wie 
und celeftr,. Licht. 
5048 Co. 


1917 fünffigiges For rd⸗ ‚Autos 
neu; Schloß, Speedometer | N 
MNird Eonniag billig vers 
Weftern Ave, do—fon | 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer NAubril 14c die Zeile) 


zu verfaufe n: 
Geſchirr und Carpenter-Wagen; 


#* 300 Pfund braunes 
$100.00. 


Pferd, 
2159 
dofrfa | 


Pferd, billig. Keinen 
Lincoln ne. dofr | 


Perſönliches. 
Gutes (Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die der | 9 
4353 


„gu berfaufen: 
zebrauch dafür. 

" verfai fen: $6: > fiir 
Abficheru naspferd, 29255 


geſundes Expreß- oder 


W 
ad. 


Haus: Rainting 
Gurte 
Tel. 


Homining. | 
1869 Lawrence pe 
in28,20,30j16.7 


Tapering und Ga 
Arbeit garamtirt. 
Ravenswood 7981. 


Hunde, Vogel u. f. w. 


(Ans zeigen unter diefer Nubrif 14c die geile) | 


Verfai fe bausreinen franzöfi ſchen Bırlldog, | 
aut abgerihtet, an gute Leute billig: bin im! 
Traft. Adr.: Fred Pauriedel, 2105 N, Clarf 
St Lincoln 2087. 


2 


Haben 


ie 
Sprechen Si 


i 
Tel. 


— 
Jahre Haus Painting, Rapeı banging 


Wolf Collie 
D d © en aut und billi 3 8 1667 
Orhard Str. irfa | 2 Lincoin aır. cterd, 166 


— — |. — 


laufen: Hund, 6 
1825 


Zu der 


alt, billig. 





t 
für Männer und Tainting, Galfomining, 


Klaſſe Arbeit 
Str. Tel. 


Paberbanging 
niedrige üreife. 1535 
Tiverfen 5380. 


un 
Dayton — N ; 
2öinmwz und ftellte feft, daß fie das Unter: 
Er nehmen durhaus ehrlich geleitet! 


Wellington 175 20 ha atten. 
24in1w 


aahlungen; $15, 820, 825, ſo billig, | 
Bainting, PBapering, Gelfominine billig, 
beit garentirt. Arnd, Phone: 
nad 3 Uhr Abends. 
aus-Painting, Bapering, Galfomining febr | 
—* Arbeit garantirt, Hoff. Humboldt 6774. 


11inbis30X | 
— —— — — — — nern 


Gefunden und Verloren. 
Angeigen unter dieſer Rubrif 14 E18. ‚die geile) | 


Hyman E Co., 215 N. Clark 
Wir nehmen Liberty Bonds an. | 
24juntE | 


— ännertleider: ‚Yargaind: Neue, nicht abge» 
Bolte, für $25 bi$ $45; nah Wlab gemachte 
| Ilnzüge und Ueberzieder jept $15 bis $22.50, 
| Etwas getragene, nah ViaB gemachte Anzüge 
|$5 u. aufm. Offen täglih, Abends u. Eonns» 

® Gordon. 1415 ©. Halited Cr, 
dav*& 


Ter ftarrföpfige Geicdhworene. - 


Adraham Marius, ein junger ®e- 
ſchäftsmann, war an der 31. und 
‚State Str. [chwer verlegt mworben, 


in dem er fuhr, mit einem an: 


F — Legten Freit tag Abend, einen eng— 
iſchen Bulldog. Bruft weiß, dunfelaran, mıit F 
| fvigigem Halsband, ſchwarzem Beihforb und LIUB verflagte die Yellow Gab Eo. 


Keine, oder auch geitoblen. Welob Mär m a 
a. Angaben erbeten, red Bauriedel, 108, auf $15,000 Schadenerſatz. Nach 
viertägiger Verhandlung vor Richter 


Co., 
Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen ı unter diefer Nubril 14c die Seile) 
Zu verfauten: Billard: Tiſche, vollſtändig neu, 
| Gatom oder Podet, mit vollftänd. Yubehör, 
150 gebrauchte Tiſche au herabgeſetzten Prei⸗ 
en; leichte Zablungen. Wir vermielen Tiſche 
Privilegium, die Miete vom Aauf-— 
Zigarrenladen-Einxichtungen 
The Brunswick⸗Balle Collen— 
Wabafb Ude. 2 


Clarf Str. Tel. Lincoln 2087, 
| — — Brentano zogen ſich die Gefchmwore: 
Nahmaſchinen, Dicycles m. {.w. n.f.w. nen zur Beratung zurüd, und heute 


preis abauszieben, 
eine Epezialität. 
ber Co.. 623-629 €. 





ligfte Preife. auch auf Ubfchlandanblungen. Bes 
brauchte $3 aufmürts, Reparaturen garanfirt. mochen. Sie ſtanden 


Corver, 335 W. North Ave. Tel. Tiverfey 2799. | Der Eine war unbeugfam. 

mie *| Gefehworene vor Richter Gridley 
‚im Guperiorgericht fprachen heute 
Jatod MWolthin gegen bie Stabt und | 
zwei Bauunternehmer $2090 Sca- 
denerfaß'zu. Er mar gegg ein lee: 
red Ya tolpert, das Brettern 
eine Kelledqusgrabung t einen 
Neubau am Menteoji vard abe 


2 


wo Da Br: 
DE 


Plumbers und Supplies 
(Ainzeigen untec diefer Rubril 14c bie Boaile) 


Beoples Plumbing & Seating Suppiy Go,, 
490 Milmaufee Ade., 461 Nord Halited Str. 
Bweig-Office und Verfaufsräume in 2709 W. 
2. Str. Alles zu Wooleſale⸗Preifen vertauf 
Epezielle Preife für Plumbing- und Heizungs: 
materialicn is Tuantitäten. Tel.: Haym, 1018, 
28in, — 


Plumbing Supplies au  Sändler m 
geben. Lenintbal, 1637 W. Dipifion er, (ut Leichenbeſtatter 


2ilv*z (Ungeigen unter diefer Rubeit 140 0 


a a. Süleez 
bing Supplies fü 3 
hm n. 8. Geriienblait Iakt, 270 6 ini fe für acetein zn. and Um 


2 — 
DOfenteile und Neparetur 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 14c bie Beile) 


“ Dfenteile und Wafferfronts für arle ie Defen. 
Cefen nidelvlattirt. Maraoli3, 697 — 


Woeniie. 


Een 


Stich gelaſſen habe. Vorher habe er 
ſie oft ſchwer mißhandelt 


| ſoll. Kinder haben ſie nicht. D 


Kuwinskhy übertragen 
Tauſch für das mit $11,550 belaites | 
te Laden 


Murray Wolbach verkauft worden; 


Sims, New Port Richey, Fla., 


haus der Frau Lida L. Newbert, 480 
Surf Straße, Grund 


ı Str., 


Jahreskon 


jedoch, daß Caſpar und Fife zu dem 
ee berechtigt jeien, | 


| erledigt. 


um etwa 1300 zurüdging, die Mit- 


als ein Kraftwagen der Yellow Gap | Bliederzahl cher vergrößert alS ver- 


deren Gefährt zufammenftieg. Mas | 


inzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) | Vormittag mußten fie entlafjen merz | t 
Ausverfauf von Cinger-Näbmafhinen. bis. |den, da ſie fich nicht zu einigen ber= 


elf zu eins. 
| Suftizdepartement 


si 


ne Kuchen ec BANKES Een 
COFFEE 


Italiener, bat die "ehhn und eine 

Tochter. Er wohnt bei einem Sohne, 
Der allerbefle köfliche 
friſch geröſtele Kaſſee 


die anderen wollen nichts von ihm 


wiſſen, einer in Kenſington, wurde 
von Richter Scully im Countygericht 
von der Verantwortlichkeit unlängſt 
entlaſtet, da ſein Sohn im Kriege ſei. 
„Nicht möglich,“ ſagte heute der Rich— 
ter, „der muß auch bezahlen. Jedes 
Kind trägt zwei Dollars die Woche 
zum Unterhalt bei, außer dem Sohn, 
der ihn aufgenommen hat.“ 
Ueberlebte es nicht. 
Home Blend, Wagen-Berläufer 
und bie meliten Läden a 
bdenfefden Kaffee für 30c, ® 


Vor Richter Brentano war heute 
ein Enteignungsverfahren gegen 
Wilhelm Demes, einen Landwirt in 
Wbeeling, behufs Erwerbung von 
jmwanzig Aires für den Waldparf- | 
gürtel zur Verhandlung angefegt, | 
nahdem Demes ein Angebot von 
275 den AUcre ausgefchlagen hatte. 
Der Termin wurde aber verfchoben, 
nahdem dem Richter mitgeteilt wor: | 
den war, daß Temes fich geitern er: 
hängt habe. 

Ihr Klagelied. 
Am 26. Juni 1913 hatten Anton 


I9c 


Die allerbefe 


Greamery 4 5e 


Burity Nut Mar- 


jarine, die 
alterbefte, 290 


aarantirt, 


—* 





Dessen. Tee, 


400 


60€ wert. 
ver Bi.. 
Bankes’ 
‚Dankes 
% i } ⸗ Nordweſtſeite: 
Tagen hat ſie ihn verlaſſen, nach —— 
dem Sie von einer Krankheit | 13:3 Wülmaufee eibe. |2 

f Si 11045 Milmwazıfee Abe, 
befallen worden war. Sie klagt auf 33 Milrwautee Ave. 
Scheidung megen Chebrudhs und |2612 %. —— Ave. 
Mißhandlung. Mutl verdient als og au Zeoian Str. 
Agent einer Verſicherungsgeſellſchaft 720 2. North Ave, 
» 2640 Lincoln Ade, 
$120 den Monat, 3244 Lincoln Abe. 

Viola Reynolds macht ihrem Gat- | 3413 N. Elart Ste, 
ten Herbert zum Vorwurf, daß er fie 

1916, 

nach vierzehn Monate dauerndem | 
Zufammenleben, völlig mittellos im | 


Sinfee» Rüden: 


Weſtſeite: 
1510 W. Madiſon Str. 
2830 W. Madiſon Str. 
183 — Island W. 
1217 — alſted Str. 
1832 S. 


alited Ste, 
1818 ®, 12, @te, 
3102 M. 22. Er, 
@lidjeite: 
3032 Wentworth be, 
3427 ©. Haliteb Ste, 
4729 ©. Afblanb Abe, 


und mit‘ 
dem Tode bedroht. | 

Alice Goede trennte fih am 4. 
April diefes Jahres nach vierjährt- 
ger Ehe von ihrem Paul, weil er fich 
mit Bauline Brunet und anderen ge- | 
fälligen Fräuleins * haben 
Die Klä- 
gerin verlangt Nährgeld. 

Abe Keßler hatte ſeine Minnie am | 
15. Juli 1909 heimgeführt und fie,! 
laut feines Scheidungsantrages, ihn | 
am 14, Yuli 1914 verlaffen. Kinder 
haben fie nicht. 

a 
Yom Grundeigentumdmarlt, 


Die alte Bafiowicde Fabrik im Gerichts: 
verfauf, — Pertaufchte Zinshänier. 
Das vierſtöckige leerſtehende Ge— 
bäude an der Nordweſtecke der Madi— 
fon und Green Straße, in dem ehe: | 
mals Baffom & Sons Billardtifche | 
und Qabdeneinrichtungen herftellten, 
it nebjt Grund, 128 bei 112 Fuß, ! 
im Gerichtäverfauf von der Conti: 
nental Mutual Life Inf. Co. zu) 
$103,760 erftanden worden. Die Ge: | 
fellfchaft befaß die erfte von $115,000 | 
auf $90,000 verminderte Hhpothet, | 
mährend die verfrachte Grahamfche | 
Bank die zweite Hnpothet von $45,: | 
000 bejaß. | 
Das Achtzehnfamilienhaus an der | 
Norbieitede der 65. Straße und| 
Drafe Ave., Grund 97 bei 135 Fuß, | 
mit $46,600 belaftet, ift zu $60, 090 
bon George U. Raithel an Lenna 
morden im 


Es iſt wichlig 


Euch zu verſichern, daß die Bank, 
der Ihr Eure Kundſchaft zuzu⸗ 
wenden beabſichtigt, Eure Anfor⸗ 
| derungen befriedigen kann. 

I] Ginleger diefer Bank fünnen auf 
|] Sicherheit, Bedienung, Höflichkeit 
und jede mögliche Banfgefchäft- 
Bequemlichkeit rechnen. 


Illinois Trust & 


Savings Bank 
N.-O. Ecke LaSalle 
und Jackson Str, 


Kapital, Meberihug und 
unverteilte Gewinne 


516,400,000 


Wir gewähren 


3% 


Zinfen das Jahr auf 
Spar:Einlagen. 
Unſere PBamphlete „he Mafing 
of Dour Will“ und „The Man- 
agement of Dour Eitate” werben 
auf Verlangen zugeichidt. 


DOrganifirt 1873. 





und Wohngebäude 1421| 
und Weit Ban Buren Gtraße, | 
nebjt Grund. Ein aleich großes Zins: | 
haus, 848 bis 858 Dit 65. Straße, | 
nahe Drerel Boulevard, Grund 125 
bei 132 Fuß, mit $32,500 belaftet, 
ift zu $52,000 von U. %. Jordan an | 


92 


0 


North Avenue 
State Bank 


ass 
North Ave. undLarrabeeS$tr, 
Chicago, Ill, 


Eine fihere Bant für Gure 
@rfparniffe. 


Spareinlagen in Summen bon einem Bel. 
ar oder mehr biß au irgend einer Sum 
me werben angenommen, auf weldhe drei 
Prozent Binfen bezahlt werben, halbjähr«- 
lich gutgeſchrieben. 

Geld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponirt wird. 
sieht Zinſen vom Erſten an. 
Sicherheits gewolbe. Das geraumigſte und 
bollftändigite ———— auf der 
Vordſeite ſteht in Verbindung mi * 

Bank, Käften $3 per Jahr und aufwärte 


Desmte: 


Ranbon E. Roie ... 066 dent 
Yohn T, Emerh 2: pereäfige 
Vizepräfident 


baried E. Shi’. 
Otto ©. Nochling ... nallizse 
Dietor 9, tele , rer 
Offen Samdtag AbendB bon 6 bis 9 Uhr. 
Ente KRundiheaft ift herzli willfommen, 


dieſer gab eine Baufläche von 1758 
Frontfuß an der Elſton Ave., nahe 
Montrofe Boulevard, zu 814,100 in 
| Kauf. | 

Zu nominellem Preife’ilt die auf: 
$75,000 bemertete Liegenſchaft an 
der Südoſtede der 75. Straße und 
Ellis Ave., 207 bei 124 Fuß, nebſt 
drei- und vierſtöckigen Gebäuden, 
welche neun Läden, 29 Wohnungen 
und ein Hotel von vierzig Zimmern 
enthalten, mit $40,000 belaftet, von 
Willis M. Byington an George Kt. 
ber- 
fauft worden. 

Sohn T. Wheeler faufte zu $25,: 
000 das hochelegante Ziwerfamilien- 


197) 
zu — 


50 bei 
Fuß, und verkaufte es wieder 
$30,000 an Emory Nonnaft. 
— ——— — 
Konvent der Wirtsvereine. 


Mitgliederzahl hat ſich nicht verringert. 
- Zablı ‚ce Freiheitsbonds gefauft. 
Sm Muditorium der Weitfeite, 

Ahland Boul. und Ban Buren | 

hielten geitern die verjchiede 

nen Ehicagoer Wirtsverbände ihren 
vent ab. Es waren zahl 
reiche Delegaten zugegen, und unter 
dem Vorjig von Präfident Ared | 

Rohde wurden die vorliegenden Ge: | 

ihäfte zu allgemeiner Zufriedenheit 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5..W.:EceLaSale u. Walßingten Stk, 


Ched-Kontos erwänfdt, 
8% Zinfen bezahlt auf 


Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeflertes Ghicage Grundeige» 
tum gu ben niebrigften Maten geliehen 


Algemeined Bantgejääft 
Br. 52,000,000 


Leberſchu 


Wie aus Herrn Rohdes Jahres 
bericht hervorgeht, hat ſich, obgleich 
die Zahl der Chicagoer Wirtſchaften 


ringert. 

Die Vereine übernahmen Frei— 
heitsbonds im Betrage von 310,000, 
während die Chicagoer Wirte gegen 
$1,000,000 in ſolchen anlegten. 
Nicht weniger als 700 ihrer Söhne 
kämpfen jetzt in Frankreichs blut— 
getränkten Gauen. | 

In einem einjtimmig angenomme- | 
nen PBeichlußantrage mird das | 
| 


Home Bank &TrustCo. 
NAibhland und Mimwaric Avennz 
Berleiht Geld auf Grund: 
cigentum und zum Bauen | 
zum nicdrigiten — 


Sillöquellen über $2,000,000, 
Citen Siensiag u. Eamsiag a 


erfucht, jenen 
Reuten, welche dur Befürwortung 
von nationaler Wrohibition das 
Zand um eine Einnahme von einer | 
Billion zu bringen verfuchen, jcharf 
auf die Finger zupfehen. h 
Die Beamten wurden jämmtlic 
wiedererwählt. Es find Dieles: OSCAR 5 
pri nt, „or Rohde‘ Vize 
nt, :Chas. ——— Schatz· 





einstein 
Auaity ONnoes 


634 West North Avenue 


— — — — — — — — — — 
Um das kommende warme Wetter erträglic) zu maden, kauft Eud 
ein Paar von Weinitein’s weichen, bequemen, niedrigen Schuhen, 
in lohbfarbigem oder ihwarzem Kid. Diefelben find zu haben in 

den engliihen Moden oder 
in den hübihen beauemen 
Leiſten zu 


‚86.30 und 87.50 


Weihe Gandas Srfords und Schuhe zu $2.00 und aufm. 
Benn Ihr beim Anpafien von Schuhen Schwierigfeiten haben foll- 
tet, warum verjuht Ihr nicht Weinjtein’3 fvezielle Watdhyouritep 
Schuhe. Es find wundervolle Schuhe, was Komfort und Faffon 
anbelangt. 


- 


Himbeeren, rote, 24 PVints.. 


Börſennotirungen. 


— 16 Sıraris. ; 
13 Blaubeeren, 24 Duarts.. 


Melonen. 


State, 45 Stüd.. 


wo 
SS 
—A 
22 
© sıcror 


Ehicago, ben 28. Juni 1918. 


Nachſtehend die Notirungen an der 
Getreideborſe, vom Beginn der Börſen- F riſch es Gemü fe 
Kunden bis um 11 Uhr Vormittags: | (Motirungen don George I. Grimm & 

Eröffnung. Hood. Niedrig. 11 DBorın. 179—181 eilt South Water Straße.) 

| —— ofen 1.00 —3.00 

mi $1.461% |Bluntenfobl, hiefiger, Dubend. 0. Ti 5 1.15 
= 147-164 1.47% 


Gierpfianzen, — ——— 3.00 
.1.495-49 1.50% Erbfen, 40 Krund zat.. 2.50 
78% 


Gantaloupes, 3.00 —3.25 


$1.46'% 
1.47% 
1.5015 


$ .- 
1.46% 
1.48 


Gurken, zwei 1.25 
do., ıabama 
00,, beimilae 


33, —1.85 
0.75 
2.00 


das 


7 73 Dußend, 

2 “os Karrotten, 100 881, 

ri Kobirabi, beimiiche, 12 Bündel 

Kraut, milftffippi, 100 Afund 3.00 
—— 12 Wurzeln 

Veterſilie, Duvend Bündel.. 

Pfeffer, Crdie 

dtadieschen, 100 Bündel. 

| ‚do., weiße.. 

Rhabarber, das 
_bo., Hleine gtiite 

Rüben, rote, Grate.cnnee 
B0., 100 BEMDEI. ....0000400. 


beimifche, 
0.50 


209% 


0.85 
0.10 
—1.75 
2.00 
—1.75 
—0,1 
‚5 


25 


‚70 


21 


"Bündel, 


Sunt . — — 


or 


.c 


100 -2,.00 
— 1. 0 
1.70 
1.75 
2.00 
—(0,60 
-0,10 


neibe. * 
RU, ge !be, der Korb.... 0.50 
friiche, Kündel.. . 0.074- 


Kartoffeln, 
Ztarl3 Compan h, 192 N. 
Preile gelten nur bei 
Maggonlı dungen.) 
e Alte. 
a, Aitconfin und Da- 
Kr. 1, per 100 Pfund 1.40 
Neue. 
Texas, rote, 


Clarf Str.) 


U 
L 


| ef! 


Minnefot 


fota, 


2.00 > 


315 


(Baarpreife.) 


ER a 


‚451,00 
..124,06 


{) 
0.79 
0 77% 


Stan 0.7917 
* 

J 1.19 
Eh αα 1.00 
„Screening 5 
Nosacn— 

Nr. 

Mchl — 


Fri ihiahr — 


150 Weſt 


wint 


om 
Cept .25.77-75 : 
Nippes— 
ul 2340 28. 23.37 
ept „24.00 24.00 23.95 
Nachſtehend die hentigen Schlaf 
sotirungen an der Getreidebörje: 
Dirts Harer Eyed Erbmals Kipper a: 7 
441. 104 .70% BR Seimifcber, die 
1.481, ‚73%, 43.55 5.47 23.40 | — — ber Ale... * 
* JBlaltſalat, die Kiſte......... 
—— 
bis 1%, Provifionen um 5 bis 20) "yo. do. per Be uk mer 2.15 
höher ab. Nachdem ein Bericht don | 29. gelbe, do — 
John Inglis bekannt gegeben wor⸗8 Aniaigan, &ı 
den wat, der befagt, baf der Scha-| *yıret, Sit, Si Bündel... 
den am Hafer ſehr bedeutend iſt und Spinat, nn die zütte. a 
dab der Mais in Zeilen des Süb- | Tomaten. Zeras RER 
. exas 
wſtens ſchlecht ſteht, ſtieg Julihafer ne beimifche, Adl.. 
auf 73%, Julimais auf $1.48° 1+ | gwicbeln, Keras, 
Die Mochenüberficht des „Modern |* do., Ylahs 
Miller“ befagt zwar gerade das Ge: | ae 
genteil, Privatmeldungen erhärten je= | Po. 
bo ben Beriht von nglis. Im] 
mittleren Weiten ift reichlih Regen 
gefallen, im größten Teil des Süb- | 
meftens herricht aber no immer 
Dürre. | 
.. Youiliana und 
Produften-Börje. 100 Rund —— 
California, 100° Rund. ——— 
Butter und Eier ſind unverändert, | Getr 
alte Startoffeln haben iteigende Ten- 
denz, neue feit. Die Nachfrage nadı | Diais— 
Spargeln hat bedeutend nad-| 
aelaffen. Gurfen zum Einmachen 
kommen aus Miſſiſſippi, koſten aber 
81.75 pro Hamper. Zwiebeln aus 
Texas ſind geſtiegen. | 
— 5 Bveife geiten für den 
handel. n Ginfauf fHeinerer 
Euantitäten find bie Breife etwas höber. 
Molkereiprodukte. 
Bntter. 
(Notteungen don Wayne & Low, 159 Bei 
Souih Waler Seraße.) Ben 
enmerh”, extra, des Bund 0.43 
Sen bas Pfund... . 0.42 —0.4214 | | Gerit 
Seconds", dad Run. .- 0.38 —0.4U 
Badtwanre, das Pfıınd . 0.31% | 
„Sabled“, das Pfund.......... 0.3214—0.33 ” | 
Eier. 
(Motieungen_ bon Wahre & Lom, 
South Mater Straße.) 
Srefb Fire”. das Dußend.. 0.34 —0.55 
rbinarh "irfts“, das Ded. 0.30 —033 | 
Gemtihte Maaren, Kilten ein- 
selhloffen, dad Dusend..... 0.29% —0.33 | 
| 


(Eier für Grocers ungefähr Ic höher) sc — auf den Geleijen) — 


— WER 0.00 
Käſe. v., Nr nee 


7.00 
(Notirungen bon der aäfebörfe. ) | ‚RE, ——— 15.00 
„Gbebdars”, das Pfund.. — —0.2 9% | **612. 90 
Rabmfäfe, „Iiwins“, d. Rund 0.2214 0.32 1, | ..18.00 
„Doung Umerica“, das Blund 0.24 —0.24 Nr. nenssenenen nn 10.00 
„Dailies“, das Riund.. .. 0.2: 033 Ar. > Bun. ee 
„Brid“, das Rfund...... » 

„Long Horn”, dag Bund. 
aamenet. rund, 

chmelzer (Blöcd), neu, »fund 0.27 

Limburger, 2:Biund-Stüde, 

neu, d03 Pfund... 

do., neu, 1-Rfund- Stüde. 


Gejlügel und "gleife, 
Serlügel (lebend). 


(Motirungen don sepfen & Murmann, 
Weit South Water Straie.) 

(Die PBreiie gelten mur für fünf Yatten 

oder mehr, ——— dantentinen 18 ———— 

as * ind — 

übner, das a 2 
Ze das Pfund.. 

„Broilers“, 1%, Bis * fund 0,35 
Truth pühner, lebend, d. Pfund 
Enten, bass Pfund. ............ 0.2 
Runner Enien, 

nie, das Bun 0.15 
Rerlhubner, das — Biss 
Alte Tauben, ledend, Du end. 
„Eauabs“, Icbend, Dusend. 
do. zugerichtet, Qußgend.... 2.00 

Kleine magere, weniger, 
(Sur ia für Geflitnelfender! — Nur gute 
tleifhige Tiere find bier derfäuflich.) 
Reel . 

elalsen -... 

mala, 100 'Rf fund. 
Rippen, Bas Atund.. 
Edultern, bas Bund. 
Sihenfel, ba8 Ptunp.. 


t 
Esinten, 35 Pfund.. 
* das Pfun 
——— (zugertätet). 
Migpen 


Nr. 1, das Blunb., * 
5.2, das PBiund.. 
bo., Nr. 3, das Pfund.. 
„Loins“, NE. 1, das PBtund.. 
bo., 3 
de., Pr. 


das Pfund 

3, 2 Rund 
„BHounds“, Ar. 1 

Be. Nr. J das Sfund 


11.00 


10,00 
8.00 
8.00 

-28.00 
—7.5U 


2 


3.89 


Country Lotſ“... 23 
Country Lotsꝰ 5.00 
— 


| Kleeiamen, 
| Timothyiomen; 
Flachs, Duluth 


Schlachtvieh. 
ſ(per 100 Pfun nd — 
‚bis beite  Dohfen ‚17.75 
ausaet. Ochſen 


Rinder 
Ausgeſ. 
Gut? bis 
v: 203% 

—0.44 
0.25 

—0.27 
0.25 

—D.16 


4.5 

3.00 

230 
—3.00 


Iäbrlinge ö EEE RE 
Nette Nude umd 1 r 
Bu ıllen 

Kälbe 


Sameine. (ver 100 Hund)— 
Di irchſchnitt 
Schwere Fleifherwaare... 
Leichte Sleifberwaare 10.85 
Schwere Radmwaare.......- 
Gemiſchte —— arc.. 
Ferkel .. ....i0 
Eiaie (ver 100 Bm 8) 
Lämmter, aute bis ausgeſ. 14.00 
dv,, geringe bis ..11.00 
dD., e 50 
abri 
— 


Ewes 


1 
| 
| 
I 
I 
I 
| 
| 


13.: 
11.00 14. .0 
..-108.75 -13 
anne . 6.00 - 103 
Aktien dörfe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
käufe an der hieſigen Aktienbörſe: 
Altien. 
Verläufe. Hoch. 
Shipbuildina..190 130° 
dbo., een ‚55 { 
| Booth Filberict i 
Ehic C«& C. R— 
Chic. Pneum 
CEhic. Rys., Series 
Eudahy Comp........ .150 
ı Kommonmw. Edilon 
| Diamond Math) .. .... 
Hort, Sch.& M, V 
(ae 3 Brida. 
| &indjah 
|: Nontg. 
226 | Tacc Wire 
| Sutafer, Tats, Vorz.. 2 
0.20% | Ecars-Koebud ....... 25 
—0.21% | Stemart-Warner .... 
—23 E Comp...... 
lin. Earbide & Carb.6030 
0.233, | Ailfon Comp..........810 
| Bonds. 
|$3,000 &b. Rys, Ser. 3 58 58 
1,000 Ebic. Ieicpbone 58... 041% 
it 43 


| Amer. * 12 


84 


Ni) 


14 


| 
| 
| 
| 
| 


01 
80 


das Pfund 14 


3% 1. 


50 
101 


138 
fd. 0.21 
fd. 0.22 

und Gewicht (aus« 

geſucht) das Pfund... 


Brifges Obi. 
Aepfel uſw. 


en BE BE © 
u er 
Dam Aepfel, Be: Be, = 


© 3 bfräd Ei e. 
Motirunnen von George J. Grimm 
— Set South Water Straße. 5% 
ornia, Kilte.. 6.50 —6.75 
00 MR): ch hite 71.50 —8.00 
tale . „es. 3.00 


Swif 104 


55 
66 
77% 

80% Y 
.99.32 99.32 
..04.08 94,08 

.94. 10 94, 

.96.30 96.20 


| 4,000 Metr Eleb Ay, 
‚| 16, 000 Vorthw. Elev. 1it 58. 

1.000 Tub SS of N Qu 58. 
3,000 &o Zide El ed 4W%8.. 
1,6004. S. Liberty — 
800 do. 1ft 48 — 
1,100 do. 2d 48... 

600 do. BR... 


75 
506 | 
.00 


£| 


Zr 
trone; 


bei den hieſigen Attienmaklern be 


ſannt gegeben worden: 
Schlußpreife 

Heute 

American Can Compan 

American Locomotive 

American melting 


46 


RT 
\ 122 h .. ...n.... U 
Baldıv 


2 ! 


Co. 


Abnahme von 


eide, MNebin. Hem| 


0| 


0 


ſammtwert von 


or, SBlub. | ponfam. 


— 
% % 


01 
| 


10% 


61 


07% 


6. Ann Str.Kreuzung 


68.32 | 
94.08 | 
64.10 
96.30 | 


Die nahjftehenren Notirungen der 
New Yorker Börfe in ben widhtigften 
Ultien jind heute, ald Schlußfurfe, 


Geftern 
08% 


de 


ſ Milw. Ei — 
Central Leather Compand.. F 
Crucible Steelt.I.AX.. 
General Motors ......... 
Inſpiration Copper 
Int. Mercantile Marin 

do. Vorzugsaltien ... 
Int. Baper Gompanid..... 
Merican Perrvieum....... 
New Vorl Central 
Northern Bacific 
ı Rennfblvania BER nice 
Veoples Gas 
| Reading ——— il 
| Republican Iron and Steel. 
Southern Railway era 2 
Texas eh ae 
IE Brobucie” u 
et ze RENTNER ‘ 


u. ©, 

|,.do., VBorzugsalftich 
| Utab Copper 

Weſtinghoufſe 15% 


| Der Marft mar heute fehr flau — 
bis Mittag waren nur 315,000 Ber: 
täufe zu verzeichnen. U. ©. Steel 
ſchwankte zwiſchen 100 und 10734. 
Man erwartet, daß Kupfer bis auf 
125 Cents das Pfund fteigen wird. | 
| Geld auf Sicht ift zu 4 bie 41% | 
Prozent zu haben. Die Meldungen | 
aus Rußland mirften jtörend auf 
den bisher flotten Gang der Ge: 
ſchäfte. 


| 
68 
155} 
5 
or 


3 
100% 
12% | 


‘ 
34 


108% 
112 
80 





— ee 


Notwehr oder nicht? 


Zwei Eiſenbahnarbeiter als Angeklagte 
in einem Mordprozeß. 


| Zu Ende neiat fi vor Richter | 
Kerjten der Mordprogeß gegen bie 
Eilenbahnarbeiter Robert 9. Chri- 
ſtian und Anton Waggoner, die an— 
geklagt ſind, die Bahndetektives 
Bernard W. Dolan und Peter Ma— 
loney auf den Geleiſen der Indiana 
Harbor Belt Line Co. in der Nähe 
von Franklin Park erſchoſſen zu 
haben. 

Hilfsſtaatsanwalt John K. Mur— 
pe Ichilderte heute den Gefchmwore- 
nen, mie jeit etwa zwei Jahren im| 
der Nähe von Franklin Park, Güter: | 
wagen erbrochen wurden, aus benen 
Waaren im Werte von Hunbderttau- 
ıTenden geitohlen wurden. Auf Be: 
| fehl ihrer Worgefegten hätten fidy in 
der Nacht vom 27, auf den 28. 3a: | 
nuar bie beiden Detektive auf bie) 
Lauer gelegt, um die Diebe endlich | 


|abzufaffen. Da feien die Angeflag- | 








ten des Weges gefommey, und auf 
| die Trage wohin, hätten fie geant= 
| mortet: „Nach Haufe“. Den Detel- 
|tives feien die Angeklagten aber ver: 
| däachtig porgefommen, und fie hätten 
fie aufgefordert, mit ihnen zur Wache 
zu fommen. Obgleich fie diefer Auf: 
|forderung zuerft nachgefommen feien, 
ı hätten fie Jich plößlich gegen die Be- 
|amten gewandt und fie durch wohl: 
ı gezielte Echüffe, die fie zu aleicher 
ı Zeit abaaben, tot zu Boden geltredt. 
| Die Verteidigung behauptet, daß es 
ſich um Notwehr gehandelt habe, da 
Dolan als ein beſonders gewalttäti- 
ger Menſch unter den Eiſenbahnern 
| befannt mar. 

| —— 


Ergebiger Fiſchzug. 








ubrecher ſchleppen aus Schneiderwerf: 
t Stoffe im Werte von 87000 fort. 


Im Laufe der Nacht verſchafften 
ſich Einbrecher durch Durchſägen der 
eiſernen Fenſtergitter und gewalt- 
ſames Aufbrechen eines Fenſter— 
riegels Einlaß in die Schneider: 
Iwerfitatt von Bert Hamburg, 2420 
Armitage Ave,, und itahlen gegen 
300 Ballen Stleideritoffe tm Ge: 
annähernd $7000. 
Sohn Boge, 2512 N. Hamlin 
meldete der Wolizei, dal 
geitern Nadmittag Schleidydiebe 
eine furze Mbweienheit feiner | 
Fannilie dazu benugten, in feinen 
Mobnung, anscheinend unter Be 
nutzung eines Nachſchlüſſels, ein— 
zudringen und Schmuckſachen im 
Werte von 870 daraus zu ſtehlen. 
Die Rolizei fahndet auf eine 35 
Sabre alte Jrau mit auffallend jtar 
tem blonden Saar, die fur; borber 
lin der Nahbarihaft geiehen wurde. 
ee 
Zötlih verunglüdt. 


Ausflug auf einem Kraftfahrrad 
nimmt ein unglüdfliches Ende. 


Ein Kraftrad, auf dem geſtern 
Abend der 19jährige Harvey J. Hop— 
lins, 5740 Weſt Lake Str. mit ſei— 
nem Freunde Sohn Hanfen, 205 | 
Alhland Une, River Foreft, eine 
Ausfahrt unternommen hatte, tam| 
an Kane Straße und Edgemood 
Place in Dat Part ins Schlidbern 
und ftieß mit einem von Willtam $. 
Velban aus Glen Ellyn gelentten 
Kraftwagen zufammen. 
jungen Männer flogen von ihren | 
Siten und gerieten unter die Räder. | 
|Hoptins erlitt innerlich ſchwere Vers 
legungen, die heute früh im Weit | 

Suburban Hojpital feinen Tod her- 
‚beiführten, während Hanfen mit | 
Iverhältnigmäßig unbebeutenden Ab: | 
ihürfungen und Schnittmunden ba= 


B | 
Fi 


| A we. 


Ein 





— —— — — — 


Unter Rolegen. 


*  Sonderpoliztit schicht Signalwärter ci: 
ner anderen Bahngeiellihaft an. 
Der ald3 Signalwärter in Dien- | 

iten der Benninlvaniabahn — 

Louis Pierno, 4854 Vatterſon Ave. 4 
wurde geſtern Abend von Louis 
Krueger, einem Sonderpoliſien; 
St. Paulbahn, angeſchoſſen, aber 
glücklicherweiſe nur leicht verletzt. 
Er fand Aufnahme im Waſhington 
Blod.Hoſpital. Pierno, der an der 
ſtationirt iſt, 
hatte ſich auf einen weſtlich fahren- 
den Fradtzug der St. Baulbahn ge- |; 
ihmwungen, um ein Stüd mitzufab-, 
ren, und wurde von Srueger irr- 
tumlih für einen Fradtmwagendich 
gehalten, 








Zechers Schmerz. — Herr Eöf- 
fel: : Eivig jchad’, daf der Menfch immer | 
nur einen- Raufh auf einmal) 
hab‘ n Farin | 
— Vom — —jpeldive: 
‚bei (ar } en Rekruten): „Wenn Ihr 
3 ruhig erhaltet, fo 
ſtehen bis T ur: 


rern bes Verbands 


| ohne den Gemerfichaftlern, 


| bebienfteten gehen die im Rathaus 


|nett beteiligten fi ala 


| lichen 


Die beiden | — 


— EEE 


Authasfeit ** 


Mayor Thompſon erlangt Aufſchub 
des Streiks der Fahrſtuhlführer. 


Sie verlangen Lohnerhöhung. 


Mayor bringt eine Konferenz zwiichen | |f 


ihnen und dem Finanzausihui und | 
der Kontrollbehörde zu Stande, — | 
Dit Forderungen einverftanden. | 


Der drohende Streif der Yahr- 
ftublbedienfteten im Rathaus, Die 
heute Mittag an den Streit zu ge=| 
ben drohten, falls ihre Forderungen | 
dem Stadtrat nicht in feiner heutigen 
Situng unterbreitet würden, ift vor— 
läufig abgemwendet worden. In einer | 
Konferenz im Gefchäftslotal de| 
Mahor3, an der fih außer den Fübh- 
der Fahrſtuhl-⸗ 
bebienjteten auch die Führer des Ver: | 
bands der Eleftrifer beteiligten, des | 
ren Brüderfhaft der Fahrftuhl: | 
bedienftetenverband angehört, Tprad) | 
fih Mayor Ihompfon zugunften der | 

| 
J 


| 


| Bemilligung der Forderungen aus, 


erflärte, das Geld dafür fei vorhan- 
ben, und mies den Oberbaukommiſ— 
ſär F. J. Bennett an, vor der Stadt— 
ratfigung zufammen mit den ©e: 
merffchaftsführern die Sadlage nd 
Finanzausfhuß und der Kontroll: 
bebörde des Finanzausfchuffes zu! 
unterbreiten. Die Führer ver Ge) 
merfichaftler erklärten fih vorläufig | 
damit zufrieden. Sie haben, mie fie 
behaupten, fomweit noch nie eine * 
legenheit erhalten, ihre Forderungen 
der Kontrollbehörde zu unterbreiten. 

Die Fahrſtuhlbedienſteten im Rat— 
haus verlangen eine Lohnerhöhung 
von 25 Prozent. Sie erhalten jetzt 
*00 den Monat. Außerdem verlan-⸗ 
gen ſie, wenn ſie mehr als 307 Tage 
im Jahr arbeiten müſſen, für die 
Ueberzeit den einundeinhalbfachen 
Betrag. Letztere Forderung hat der 
ſtadträtliche Finanzausſchuß in ſei-— 
ner Sitzung am Mittwoch bewilligt. 
Erſtere hat er dagegen abgelehnt, | 
die ihre 
Forderungen ſchriftlich unterbreitet 
hatten, eine Gelegenheit zu geben, ſich 
darüber auszuſprechen. Sie drohten 
infolge deſſen mit einem Streik, der 
durch das Eingreifen Mayor Thomp— 
ſons heute Mittag vorläufig menig: | 
tens verhindert wurde. | 

Hand in Hand mit den Fahrituhl: | 





befhäftigten Elektriker, die derfelben | 
nationalen Brüderfchaft angehören. | 
Auch fie verlangen eine Lohnerhöh- 
ung, und zwar feit langer Zeit, Die | 
ihnen der Yinanzausfhuß vermweigert 
bat. Sie drohen, die Arbeit einzus | 
flellen. "Da fie für das Feueralarm: | 
foftem, das Beleuchtung: und Lüf- 
tungsfgftem im Rathaus unentbehr- 


lich find, würde ein Streit ihrerfeits | 


aroge Unannehmlichkeiten verur= | 
lachen. | 


Un der Ronfereng mit Mayor | 


Mortfüh: er, 
der Fahrjiuhlbedienfteten Gefchäfts- 
agent James MeAndrews und als! 
Wortführer der Elektriker H. W. Ra— 
ven und Philip Scanlan. 
Verfahren gegen Funkhouſer. 
Als weitere Belaftungszeugen im | 


| Disziplinarverfahren gegen den zmei= 
ten Hilfspoli 


zeihef Major M. RL. €. | 
Sunfboufer wurden heute Unterfus | 
&ungsbeamte der Sittenpoligei ber= | 
nommen, die angaben, fie hätten den 
aleihfalls angeklagten — 
chungsbeamten Joſeph Thoney ir 
Laſterhöhlen geſehen. Hans L. Kohn. | 
fon, ebenfalls einlintergebener Funf: | 
houjers, gab an, er habe dem zweiten | 
Hilfspolizeihef wiederholt Liften | 
von Materialien, die nötig gewefen | 


'feien, vorgelegt, doch habe diejer fie | 


troß mieberholter Mahnungen nicht | 
angefchafft. Der erite Hilfspolizeichef 
Morgan Collins machte Angaben: 
über Routineangelegenheiten der Po | 
lizei. 

Erhöhung der Gasraäten. 

Eine Erhöhung der Gasraten um 
10 Prozent empfahl heute der ſtaat-⸗ 
Nutzeinrichtungstommiſſion 
ihr Sachverſtändiger U. S. B. Little. 
Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß die 


— E 
„Landesfarben und 
Yolksfarben.‘‘ 


Unter diefem Xitel erzählt in 
er näditen Nummer der 


: „Sonntagpoft‘ 


. Walter J. Briggs die Ent- 
ine und Bedeutung der 
$ dcutichen Volfsfarben jchwarz- % 
rot-gold und beipricht den Vor: 
* Ichlag, dieje Farben in Bufunft 5 
neben den amerifaniihen Lan— 
* desfarben al$ die gemeinfanten 
Farben aller amerifanijchen 
Bürger deutfhen Stammes m 
Vereinsbannern und ander— 
weitig jomboliih zu führen. 
Die in diefer Zeit beſonders 
lebendige Erinnerung an das % 
Jahr 1848 wird den Lefern 3 
der„Sonntagboft” diefe Be-% 3 
ipredung gewiß ſehr inter— 
eſſant machen. Sie ſollte einen 


* 
* 


*** 


* 


+ 


ER) 
* 


De 


der 
„ 


Ir 


” 


2. 243 ri * —— 


* 


* 


— 


+ 


202 —— > — 20000 * 


Meinunssaustauſch über den 
PBorihlag in den Spalten unje- 
res Blattes anregen. 


Ju beitelien in ber in der Geſchäfts— 
ſtelle der „Abendpoſt“ und 
„Sonntagpoſt“, 223 W. Waſh. 
ington Straße, ſowie bei den 
A und Trägern. 
Preis 3 Cents. 


50 Namen der neuen Berluftlifte des 
ı Marinetorps find folgende vom mitt- 
leren Welten: 


| Strehlow, 


geſtorben 
ſon, 
cago; 


Fillmore, 
Mayville, 


Bert 
Lacey Gibbs., 
& Sirafau, Cleveland; James €. Dein Iret Pfeiffer, 


EEE EEE BEITRETEN N nn 
— 


FREE IT — Er — en Tarafefaferareı 3 Diefe Berfäufe für Samötag Se 
Auſchreibe⸗ The Store of To-day and eb 


== THE FAIR 


die morgen nemadjt iwer- 
den, werden anf die Ynli- 
Founded 1875 
State, „Adams and Dearborn Streets 


Morgen— Der lebte Tag unjeres großen Mleider - Verkaufs 


im 
Auguſt. 
Morgen habt Ihr Eure letzte Gelegenheit, einen Anzug von dieſen ſpeziellen Partien auszuwählen — zu Preiſen, die in 
vielen Fällen niedriger ſind als Ihr für dieſelben Waaren im letzten Jahre bezahltet. 


Wenn Ihr die ſcharfen Preisſteigerungen in Kleidern in Betracht zieht, werdet Ihr die Wichtigkeit dieſes Verkaufs einſehen. 
* Partie 1 — Zwei Tifhe von $15, $16.50 und $18 Anzügen zu $12.95 
3 ER Dieje Bartie unfaßt Sommer: Anzüge und jolche für Das ganze 
er m Jahr für Männer und junge Männer: ſowie erſte lange Hoſen-An— 95 
züge für Jünglinge. Alle Größen ſind hier in einer oder der ande— ® 
ren guten Fallon. $15, $16.50 und $18 Anzüge, Auswahl von der ' 
Partie am Samstag zu dem außergewöhnlich niedrigen Breife von Second Floor 
Partie 2 — Cine große Partie von $20 und $25 Anzügen zu 18.95 
Hunderte der wohlbefannten Stein Anzüge in diefer Partie, Anzüge 
für Sommer, Frühjahr und das ganze Jahr, ganz gefüttert und halb 
gefüttert; jomwie blaue Serge Anzüge für 
Sünglinge und Männer. Würtet Ihr, wie ‚0 5 
wir, was Anzüge folder Qualität in nadjiter 
Re 
— 2 


Saiſon koſten, würdet Ihr ſchnell dieſe 320 
und 825 Anzüge erwerben zu 


20 


Partie 3Z— Anzüge mit zwei Baar Hofen zu 23.95 
Faſt 500 in diefem Verfauf an Samstag. eine blaue Serges, hüb- 
fche Miurfter und Schattirungen in Velours, Tiveeds und Cafjimeres, jo- 


ivie frlanelle in blau, grün und braun; alle 05 
’ 


Moden fir Männer und Sünglinge. Jeder 

Anzug würde ein aufßerordentlider Wert 
jein ohne das ertra Baar dazu pafj. Hoſen — 
zu 23.95. Vergeßt nicht, Samstag zu Second Fioer 


Partie Auswahl von allen Kirjehbaum Anzügen zu $30.00 
Trefft Eure Auswahl von den $35 feinften blauen Serges, den $35, 
$40 und $45 Worfteds, Velours, Tiveeds, Cheviots u. Cafjjimeres. Alle 


Größen find hier, fogar der aroßgebaute 0 0 
® 


Mann, der Nr. 50 braucht, Findet etwas 
Second Floor 


Pafiendes. Zu viele Mufter u. Modelle, um 
Kuaben-Anzüge, 7.85 


fie zu beichreiben. Kommt jofort für einen 
dDiefer feinsten Kirihbaum Anzüge zu 

Wir baden alle Reiter und Weberbleibiel acenommen, fie auf wei 
Tiſchen gruppirt und für fchnelle Räumung marfirt. Es ilt eine große 


Auswahl don Muftern in Chebiots und Caffi- 
meres, ein Teil ‚mit einem, andere mit zwei 
a Baar Hofen; 
fpeziell zu 
Spesieller Anlauf von mehreren 3— rt 
Ralhanzügen, zufammen mit vielen bon unfe 
rem regulären Lager; elegante fleine Anzüge 
für fofortigen Gebraud), in fanch geftreift und 
einfahen Schattirungen; Größen 2% bis 8 
Nabre; zum Teil leicht beſchmutzt, — 1 .99 
Werte $2.40 bis $3.05, jetzt 4u........ 
Sporthempden für NAnaben und Jünglinge, mit 
Salbärmeln ıumd offenem V»®al3 berieben; fünnen 
sugefnöpft werden; aus merceril. Stoff in Ichlichtweik 
mit fan:y Kragen und NAllover Streifen; feine ans 
dere Falfon Sommerbemden ift beauemer; 12 bis 14 
Sald; aum Verlauf morgen zu dem bemer: 
fendwert niedrigen Preis von 
Union ⸗Suits für Ainaben, leichte Sorte, furze Aer- 
mel oder Mtbletic Faffon; alle Größen, 24 
= pi8 34, Speziell morgen zu 


Großer Beinfleiderverfauf 


Hunderte von Paaren Onting 
Hojen in Craſh, Homeſpun, Palm 
Beach und anderen Outing Stof— 
fen; auch hunderte von Paaren 
geitreifte Woriteds, Caſſimeres 
und Cheviots, in allen Grögen— 
$4 und $4.50 Werte— 
zu nur 


Auswahl 


Sommer-Anzüge— Drei große Bartien 
Bartie 1—126 einzelne waihbare Summer: Anzüge, 
angebrocene Partien bon viel höher markirten Sorten, 


in hellen Farben; Leinen, Banama Cloth und 5. 95 
Sap Grafhes; alle Größen, a1 


Bartie 2 Stüde Sommeranzüge, Balm Bead), 
Kool Eloth, Rongee Ceide und andere fühle, waichbare 
Anzüge, alle Größen für Männer und Küng: 
linge; $10 und $12.50 Werte, zu 


Partie 3—Unfere erfte große Auslage von Kirichbaum 
Sommerangzügen, Balm Beach, Flanell und DutingsAn- 
züge— in niltäriichen Modellen und konfervative Fai- 


tons; alle regulären Größen für Sorpus 12 v5: 
fente, große Starke und Schlanke, zu 

Ertra! Die Auswahl] Grtra! Merfauf 
von allen und, feinsten) don sbali =» Hofen 
Golf uniders, Imeeds,| fir Männer und 
gemiſcht und "einfarbig | Rünglimee, Größ. 


alle Größ Be 4. 95. bis 50, = 1. 50 


wert bi$ $10, Ju Lerte, 


2⸗ 


aus allen unſeren 
feinſten Golf und Sport Coats, 
| Soverts, Tweeds und geſtrickte 


Stoffe, alle Größen — 9. 95 


Werte bis 318, zu .. 


Gıtra! Verfaui | Extra! Vertanf: Grtra! $1 Verkauf 
bon feintt. „Heads | don narant. Nenen: don echt farbigen 
Habt“ Brand fibafi | mänteln, alle Gri., | fhwarzen XDifice 
Holen - redurzirt | belle und dumle röden, $1.50 Yute,, 


von 82.45 ee 19 Farb. wert Fu 95 alle Zn $ 


auf ... bis $10.. Dis 44, zu. 


|Rommiffion der Gmpfebi ung Folge Tas grünäugige Ungeheuer. 


Ileiftet. Die Chicago Ga! gejeltichaft |, 
| hat eine Erhöhung der Raten um & 6 Kreck von einem eiferfüchtigen | 


Nebenbuhler angeichoiien. 

rozent verlangt. s — 

Proz 9 Als Rudolph Kred, Nr. 402 ©. 
Frau Bruihingham geht. 


B ‚ Mells Str., gejtern Abend aus ber 

Frau . B. Brufhinghdam, Gattin Wohnung jeiner Herzenstönigin 

‚bes Gefretärs der Sittentommilfion Marie Klinger, Nr. 1444 ©. Hal: 
Dr, Brufhinghbam, Tegte heute ihre 


ate 'ited Gtr., trat, wurde er bon einem | 
Stelle ala Matrone im Larondale hochgradig erregten jungen Wann | 
Hofpital nieder. Die Anftalt ift oeftellt und erfucht, feine Vefuche ein= | 
jüngft vom Gefundheitgamt ala Ho= , 


zuftellen. ls Kred fich die unbe- 
— een ſugte Einmiſchung in ſeine Angele- 


genheiten verbat, zog der ihm fremde 
— E——— Jüngling einen Revolver, gab zwei 
Marinekorpsverluſte. 


Schüſſe auf ihn ab und flüchtete. 
Waſhington, 28. Juni. Unter den Kreck, dem I der Kugeln die rechte 
Hund durhbohrt hat, befindet Jich in ı 
(ärztlicher Behandlung. Als des 
Morbverfuchs verdächtig fahndet die 
Polizei auf einen gemilien Fred | 
\&ampione, der Frl. Klinger früher | 
den Hof gemacht, aber von ihr den! 


Wenn Ihr krank feid, kommt zu mir 
Brivat-Kranfeiten «4 ‚Störun n des Sarnodfluffes, wie auch 


bon mir gebeilt. 
Schwade Männer ge Eud dte @nergie, Kraft und Nervenß 
— — — — 


nn baben follte, f tindet Eure Lebenölra 
geſchlagen, —— 6 und a In 
DBlafen- und Nierenfranfheiten, 

— — (Scöiietzen im freu er u Pi 
dur mein Bebanblungafgfte ın befeittot. 


After- Be beiten, Riffe, Fiſteln und andere Nfterleiden werden ohne Operation 


Brüde bei u | odne Bebraudh des Meifers umd ohne Berluft von Bett be» 
— — barbel 
Geſchwüuͤre, Nur Unftedun ober fsieber oder geſchwächte Adern derurſacht, wer 
— — den auf der Stelle ausgetrocnet. 


Rhenmasismns tr allen ſeinen Formen, wie auch vergröterte und ſtelf gewordene 
——— Gelenke werden durch meine Behandlung ſchnell — 


n meiner 26. 12* Prazis habe ich viele ſange, mitteljährige und alte 2 


— und glücklich gemacht, und ich bin im Stande und willig, bieied andy Bei "ns 


Ronfultation frei, Eiunden: 9 Morgens bis 8 Abends. Sornmtans hon 10 Bi 2. 


DR. WHITNEY, sos sua sınto strasse, 


Spestarift. @de Gongseh Strafe, Ehicags, IL 


rt gpe —X 
dieſem Falle ſucht mid au 


Unter or en ze RNachtſchl 
Lenden, Nieberſchläge im Urin we = 





Sefallen im Sampf Seraeant | 
Thomas ®. Arnett, Ghriftopher, Ill. 
Korporal Robert L. Clore, Lees Sum— 
mit, Mo.; Gemeine William W. Du 
Mars, Monroe, Wis; Williem M. Laufpaß befommen hatte. 
Mon, Mount. Bernon, IM; of. ©. | Der 28jährige Joſeph Kowalewski, 
Mudek, Glarifia, Minn,; Charles A. Nr. 5064 W. 32. Str., Cicero, 
Naegelen, A065 Er ynir, | Murbe gejtern Abend im Berlaufe 
3 M. Torgerion, Galfo- eines Streites von feinem Water 

Bu, Sohn niedergelnallt. Der Vermunde- 
Kampf erhaltenen Winden |te ringt mit bem Iode. Sein Vater 

Korporal Tavid A. John: wurde in Haft genommen. Gr weis | 
* er. u gert fich, irgend welche Angaben über, 

emeine Xe . Linne 0 ; 

An: Gem 8 en = Veranlaffung zum Streit zu 

tab; William I. MNeltn, | Machen. . | 

Mich. Detektiveg der Hauptmwache ver=- 

Im dampf ſchwer verwundet — Ge: |hafteten geftern zmei St. Louifer 
meine a N. en i Ark; Pflän zchen, die 15jährige 

Lunningham, Fife Lake Mich; J (13 d bie 14 (te M 
Kan; Carl &, ‚HS und di us .. en | 
owie den 27jährigen 


æœ 


waukee; James 
wah, Wis. 
Mr im 


Brieffajien. Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausaeſtellt für: 
Auguſta SEtx. 80-88, vier * Baditein 


Flatgebäude, „George 9. Cool 
Racine Abe. 4301, iftöd, Badttein Office 
2 und 2irdd. 


aebäude, Hemaur & Co., 868 
Baditein Nabrifgedäude. Economy Enginees 


Unproduftive Arbeiter. 
fhallamt wırde uns der Veſcheid, daß es mit 
dieſfer Sache überhaupt nichts zu un häbe, 
ſondern daß es ganz den verſchledenen Aus 4 
hebungsbehörden (exemption boards) überiaf, 
fen fei, in jedem Falle zu enticheiden, ob der | Yan Buren Str. M., 2647- ey 
»etreifende feine gegenwärtige Stellung auf: | 
äugeben Babe, oder nicht. Tie miüifen fih) rina Go., $27,000. 
daner, falla Zie in Zweiter find, an die Aus: | Maditon Etr., W., 2617, 2itöd. Yaditein Ta- 

8000, 
und 2ftöd. Waditein Of 


hebungsbehörde Ihres Weziris wenden, | aerbaus, Armour & Go. 
Nellie Fran ®. 9. — Ja, was Wollen Sie denn | “nur. Sr. 320.3 
num einentlich ee et —— — — und Garage, Frank M. 
Elles, Salt vor, ftellen aber feine Frage. | &t. Konis Ave, 6. ‚1850238. Htöd. Baditein 
Frau UN — Wenden Zie fih an dad Anbau, ‚Vale 25,000 
Mm, Dtto Deit, | bartment cf War, Wafbi —8* — 303-698, 11töd. Dadftein Bari. 
Ron Dier bis sn niften, Yıla., find cd rund 915 | _Nebäubde, Tie —— Glart Eftate,$25,000. 
Nr. 669 ©. State Str., und den eb die Wabrt foltet fomit eiioa 827.00, | 0 Sir. I, OR andd. Yaditeln Slatgebäu- 
abazüg Sf r F afus 
33 Jahre alten Harry Willis. Die altd der Rriegäfteuer. Vroadway, 473B, AItöd. Yadtein Sicerdeitsae. 
beiden Männer follen die leichtferti-| kim Fremde. — Schreiben Sie deswegen au | 515.000 ei ee ee 
— — Igen Mädchen betört und veranlaßt | Yofevb “Falldaher, 715 MW, North Abe, Bastei Lofts; Chic. 
| ein Eommerreffort am Lafe Marie betreibt, 


der | wilden “Ade,, N., 201, 
itle & Iruft €o., $48,000 
Tut Eure Pflicht Euch felbft und haben, ihren Eltern durdhzubrennen | etwa 2 Stunden Wabnfabrt don Chicago. — 
Eurem Lande gegenüber —fauft Kriegs: und nad Chicago zu fommen, mo |, Tolvat. — Vorläufig ift ja die Altersarenze 


fparmarten! : : für die Dienfivfliht Überhapt moch nicht Bis 
p — — ſie dann von ihren ſauberen Ver: zum 45, Lebensjahre ausgedehnt iporben. 
\ehrern in einem Haufe an Ban Bus 


Angevlich verdaͤchtig. B., Vonchatoula, La. dir haben die 
ren und Loomis Str. eingemietet 


Ed. 
Polizei erfucht, Nahforfhungen Du dein juns | 
* Ze, > u Manne anauftellen, mehr bermögen mir ı 
Die Bundesanwaltihaft unter: |murben. —2 hang nit au tun. 

— E 3 8 f I 
fuht gegenwärtig den Snhalt eines | nad der 3 a Sehnen‘ „8 miten 
Buches, betitelt „Should a Chriftian | 90 Tage berftreien; | 

Fight?“ don Samuel $. Booth⸗ Mai bei einem Fall zuzog, führten — Tiere Seßeefte enden, | Er Stanlt- | Kae Eitfabeth, 424 N. "Maple Ade., Daldart, 
Elibborn, 4356 Lowell Ave, her: |im Part Aoe.-Hofpital den Tod des os ef. 8 NAEre fote ‚inftant „(Sätcano | Slller, are, 1665 ©. gentral Bat Abe. 
1 2 nasint Hofpital) 6 h 5038 Tin» | Intl tidh 4734 ©. Paul t 
ausgegeben von einer Geſellſchaft in Ajährigen Malhew J. Komin, 809 cenmes ne. Hinficilic der Aoften ufw. mäf- | Rod, Kydta, 818 3 de Dat Rart. 
Pennſylvanien. In dem Bude wird | Weit Madifon Str., herbei. fen Cie fih dort erlundigen. | Wallner, Baultne, 43 }.: zur Yubfon Wbe 

nn Rn, i ; Marı W. — Air fönnen Ihnen feine folde — Ti Q.: 1622 Modifon &t, 
» angeblih im verjchleierter Weife] * Um Enbpuntt ber Lincoln | Heruasauelle nasmweifen. 
gegen die Refrutirung Stimmung Ade. Strahenbahnlinie an Lincoln * An der Kinzie Str.Brücke 
gemacht. und Berwyn Ave. fuhr eine von dem 
Motorführer Patrick Haſting, 657 
* Aus bisher nicht aufgeklärter Center Str. bediente Elektriſche n 
Urſache erſchoß ſich heute Vormittag eine andere, dort haltende hinein. 
in ſeiner Wohnung 1122 — erlitt innerlich fchmere Ver⸗ 


42 —* — ie garıo ng 2 aim Heat | | 
hund aweltend Die boraeicriede wurde geſtern Nachmittag die Leiche 
des 40 Jahre alten John Divper, 
Mamr Ave. der 6Ojährige Kofeph|legungen und mußte nad dem Ra=| 5 
* denzwood Hoſpital geſchafft wetden. 


| 
— Im Pımdesmar: | 


Covington, 





Minneota, Minn.; William C. Mitchell, Exzuchthäusler * 
Louiſiana. Mo. ; Kohn E. Oberle, Ri-! 
verview, O. ; Martin 2. Barjon, Kal . 
Intouth, Siy.; "Howard M. Belt, Ereiton, | | 


IM, Ba. ®. — Sie müffen zwei Zeugen beibringen. 


— — — — 

Tut Eure Pflicht Euch ſelbſt und 

Eurem Lande gegenüber —kauft Kriegs⸗ 
ſparmarken! 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen 
Deutfhen, über deren Tod dem Befund» 

| Ax Meldung zuging: 

Vaumann, Lena Klage, abre 

Yauer, Ynna (geb. Kroll), 5020 8 Laflin &tr, 


* Derlegungen, bie er fi) am 28. = 


baden und zweitens die bornefchriebene ftaat- 

line Prüfung befteben, Grit dann erbalten 
801 Nord Central Part Upenue, 
aus dem Wluffe gezogen, ber feit 


te bie Qizens, die Cie zur Ausübung der | 
Pa acledt — — Da die Polizei die ( 
ie Affen mine an Bon a beiigen Boltzeichef, ehten Samstag derſchwunden war. 


—— berechnat. 
ſt M. — Sie müſſen langer, als ein abr 
Kara men bat, Sy menden &ie| 
ein Yabr im @iaare Seine Angehörigen nehmen an, daß 
8s ’ 
—* Sa ababene ss &ie eine CgHeidung er in den Flup fi el und eit ® 





— 


Hüte [unter Son 


Unfer Sansgarten. in 
Sennet Stroh Ma- 


trofenbüte f. Män- Bon F. 3. Matenaers, 
ner, in forreften 


r vv yıW 
affons diejerSai- AXXXV II. 
on, und ſehr feis || Der ihwarze Schwalbenichwan; (Vlad 
nem Porto Rico | Swallow Tail). 


Ari i MI: 
Pr? bine Ballon —* Auf dem Kraut von gelben Rüben 
tweiß gehleicht, gut || und Parfnips finden wir nicht fels 

$2.00 wert, mor= || ten eine ftattliche, fammtartige grüne 

Raupe, die mit gelben Yarbenbän- 


370 I STATE MADISON «we DEARBORN sSTS nur * $1. 29 dern geſchmückt ift. E3 ift dies bie 
i 5 Larve eines unferer größten und 
Hict einer aus Taufend hat unferen Berkauf vergeflen von| 


ſchönſten Schmetterlinge, der von 
ſchwarzer Färbung und mit Reihen 
. . | hellgelber Buntte verziert ift. Da die| 
Raupen nicht Tolonienmweife, fondern| 
Siegel Conper & Co.s ganzem Lager 
Dies fheint der Fall zu fein, denn jeden Tag nehmen die PVerfänfe ftetin zu, wie audı jeden Tag die wirkliche Spar: 


nur vereinzelt auftreten, richten fie 
im allgemeinen feinen bebeutenden 

Wichtigkeit diefes großen Einfauf3 bei den Einkäufern in Chicago mebr und mehr an Boden gewinnt—die Gelegen- 

55 ind morgen genau noch jo groß, wie fie am eriten Tage des Verlaufs waren, denn jeßt jind alle Reſerve⸗L ager 


ERTEILT Bw ET — Be ER 


Kprifoien 


iche reife Cali- 

ia Aprilofen— 
etwa 7% Dußend 
in einem Korbe — 
(feine Boft- oder 
Zelephon = Beitel- 
— ausgeführt) 


ENDET EST ae DEU 
POS 


Drogen— Toilettebedarf 


$1.00 Galdwelis Sprup of Bepfin zu 63€ 
250 Ti; für geichwollene, wei 
müde Füße, 18c, oder 2 für 
$1.20 Cat Hepatica au 
25e Guticura @eife au 
25e Garter Liver Bike zu 14c 
TE EEE RE 59€ { 
250 GEipeys Fragrant Gream zu . . 


ar er MILHAUKEEAVE. €). —— scwot 
Stüd au 8 AT PAULINA — *36 ear AND ASHLAND 


Kirtd Jap Roſe Ginger Seife, 
oder Dugpend zu 

Doppelte SC — Etamps 

bis Mittag. 


Schneiden Sie diefe Anzeige aus u. hef- 
ten Sie diefelbe auf Ihren T|-— 


BoD 


ARTE 


Sad Try 


Beginning July 1: 1 :t, IE 


In beite Chofolade setaucte 
Peanuts, Pfund pP 
Furt Cream Garameld oder : 
Garamel Taffy, febr gut, Bid. Ic E 
Vanilla oder toaiteb. Marihmelloiw, 


ſehr friſch und gut ſchmeckend 

die 35c Corte, Pfund "Be 
Telitate Ghocolates, mit aflortirten F 

Shit: und Nublern- Slillumgen, in die 

beſte Chotolade getaucht — 

die 50c Sorte, Pfund 


Auto Inner Tubes 


Zu einer großen Erſparniß. Re— 
guläre garant. Tubes, aber wegen 
des niedrigen Preiſes können wir 
keine garantiren. Es ſind alles erſt— 
klaſſige, beliebte Marken; i 
oder grau, Ihre Auswahl in Grö= 
Ben, jo lange fie reichen; 30 bei 3, 
30 bei 314, 32 bei 3%, 31 bei 4, 
32 bei 4, 34 bei 4,35 bei 4% 


und 36 bei 4% — 1 ‚98 


verfauft zu 


Armbandellhren 


Militär. Handgelenk: Ihren mit, 
leuchtendem Zifferblatt, Werk für 1 | 


Jahr garantirt, ein 54 5; 


56.50 Wert, zu 


Juli Räumungs-Verkauf von 
waſchbaren Knaben-Anzügen 


Kaufen Sie jetzt Sommer-Anzüge zu herabgeſetzten 
Preifen. Kommen Sie, bevor die jchöniten fort find. 

Tde Wafhanzüge, jebt verkauft zu 

81.00 Waſchanzüge, jetzt verkauft zu 

81.50 Waſchanzüge, jetzt verkauft zu 

82.00 u. 82.50 Wafchanzüge, jetzt verkauft zu. 81. 39 

Einzelne Waichhoien für Knaben, Khafi u. 49 
Palm Beach, gut u. weit gent., 6-—-16 Jahre c 

Ucherhofen für Knaben, ans extra ihwerem blauem 
Stoff, befonders groß und weit im Schnitt, 79 
Größe 3 bis 15 Jahre, zu C 


Havoline Auto 
N mittl. Sor⸗ 
te, 
—* 82. 39 
Auto Hand⸗ 
Hörner, reguläre 


| $3.50 92. 19 


I Eorte 


| Schaden an. Denn bie einzelne Raupe 
inzugefügt worden, ſowie auch die hunderte von Partien Waaren, die unterwegs waren oder in Arbeit in den Werf- 


\fann nicht fo viel Grün verzehren, 
daß es der Wirtspflanze von wirk— 

rg in ganz Amerifa — bier findet Ihr die gewünfchten Sonmerwaaren zu einer Erfjparniß bon 10 

Prozent. 


lich dauerndem Schaden iſt. Nach— 
dem man die Raupen bemerkt hat, 
re sg“ fann man fie in den meijten Fal- 
Anzüge für Männer und junge Mlärnter | cn si: Min bus 1 

|Tuchen mit der Hand vollftändig ber- 
Für Samstag offeriren wir noch mehr Partien von ©., C. & G0.'8 Anzügen für Männer und junge Männer, 9 7 | nichten. Außerdem werden fie durch R 
jimere3, Cheviot3 und Kammgarnen gemacht, in einfathen Farben, Miichungen und Streifen, Coat3 find |eine. große Fliege in Schadh gehal- 
mit Mobair oder Serge gefüttert, meijtens in eleganten Modellen, nur Schulter iſt gefüttert, Größen 34 Iten, die ihre Eier auf diefe Raupen 


ftätten und ; 


bis zu 40 STORE — A770) Arte 


Knabenhite ı. Kappen; militär., Navy, Nah Nah aan lie —A 


Tams u. Golfkappen, große Auswahl; neueſte 50e SATURDAYS: — ER 


Moden, zu STORE GLOSES 9:30 P. Mr. 
Wundervoll weiß und Georgette 





bis 46, für Reguläre, Siorpulente und Schlanke; S., C. & Co.'s 


$13.50 Werte, Camdtag zu 


eu G. & G0.'8 Palm Beach, Mohair und Cool Gloth Anzüge, einfahe Farben, Strei- 


fen und Mifhungen, einfache, oder Gürtel- Nüden, Größen 33 bis 40; 
gut $9.00 wert, ipeziell für morgen zu 


Goo! GIoth Hofen für Männer, mit Guffed VBottoms und Gürtel» 
Streifeh, Größen 30 bi3 42 — 


Loop, 


einfache Farben und 





gut $4. 00 wert, jpeziell zu 


> Waicdıbare Anzüge 
für Anaben — 
weiß und farbig — 
Tucker 
Größen 3 
bis zu 8 Jahren— 
Cooper 
Co.'s Preis 31.00; 
ſpeziell für Sams— 


T ommd 
Modelle, 


Siegel, 


tag zu nur 


Tie 


.. .. 

sur Männer 
Bon ©., EC. & Co.’3 Reſerve⸗ 
Lager offeriren wir Kragen 
für Männer und Snaben, 
meiitens Umlege- und Bands 
Kaljons, alles gut befannte 
Marten, ©., E. & Co.'3 20c 
Werie, leiht vom Anfajien 
beihmußt, ipez. für PA 

Samdtag Stüd zu. . 5C 
©., EC. Co.'s $1.00 Sport- 
Demben für Männer und 
tnaben, aus eleganter Qua- 


lität geitreiften Stoffen ge— 
macht, mit Sailor Sragen u. 


furzen Nermeln — -59e 


fpez. morgen zu . 


Kreider'8 niedrige Schuhe, Strap Pumps 
mit niedrigen Abjäten, aus Patent Colt 
und Gun Metal Calfifin gemadt, nette 


Ornamenten auf den VBamps — Größen 
2% bi8 6 — reguläre $2.50 bis $3.00 
Merte — ipeziell für 
Raar 


\ 


Samstag das 


Barfuß 


Sandalen 
Spiel⸗Oxfords für Miffes 


und Kinder, 


Waſchbare Hoſen fürKkKna- Beach 
ben — aus Beach Cloth 
und Linenes gemacht — 
in Streifen und einfachen 
Farben, alle Nähte taped 
und Knopf Faſteners um 
das Knie herum, Größen 
5 bis zu 17 Jahren — 
ſpeziell für Samstag 
verkauft zu nur 


De 


in 
Knaben 
folf 
Größen 
zu 16 


& Siegel, 


Für morgen offeriren wir 


& C0.'3 Leghorn Hüte für Miſ— 
ſes und Damen, ſehr hübſch gar» 
nirt mit Blumen und Bändern, 


aut 854.00 wert — 
für Samödtag nur . 


‚52 


Hübſche Georgeite Hüte, 


dunflen 9 Farben, mit 
Beinge, Blumen und $ 
menten garnirt, S 


— 


GE. & Eo.'8 $5 Hüte 


Mniterpartie von fertigen Tamen- 
und Stinderbüten und ungarnirten 


630 


Hüte koſtenfrei garnirt. 


Panamahüten, wert bis 
$2.00; fpez., Samstag zu 


Weitere Partien von 
gern vonS 


an der Waiſt — 


81. 67 


Cloth un 
Craſh Anzüge für 


Faſſons 


52.397 7 


und 


Nor: 
— in 
bon 6 bi8 
Jahren — 
Cooper & 


Co.'s 84.00 Werte 
—ſpez. für Sams—⸗ 
tag zu nur 


82.97 
S. C. & Co.'s Putzwaaren 


Unterzeug 
Nainfoot Union Suitd für Män- 


ner, Athletic Faſſon — 570 


S., C. & Co.'s 75c Werte, 


Geſtridte baumwollene Union 


Enits für Männer, furze Yer- 


mei, Ante- und Antle- ‚Länge; 


alle Größen, gut $1.25 


wert, Samdtag zu .. 
2 Bade: 


Fadeanzi zug anaüge für Da— 


men, 1Stück Effelt, die neueſten 
diejer Satfon, Sams— 
tag zu nur 


@., 6. 


33 
in 

Band 
Orna— 


43 


2970 


Serfey baum 


Babe-Happen, aus Gummi gnc- 
madt, in Slull Faſſon, Siegel, 
Cooper & Co.'s 15c Werte, 

zu nur 


den Reſervela⸗— 


Siegel, Cooper & Co.'s Mäd— 
chenkleidern, aus Lawns 
gemacht, prädtig beitidt, Panel Effekt 


und Organdie 


einige haben doppelte Tunicd von 
Stickerei, in hochwaiſtigen Faſſons 
und reg. Waiſtlinien, mit prächti— 


gem Einſatz beſetzt und finiſhed mit 


und Spitzenkanten — 


Oak Leder⸗ ſeid. Bändern in 


und Gürtel aus hübſchen 
zarten 


le: die auß ben Eiern fchlüpfen- 
| ben Tliegenmaden bohren fich in das 
| | Sjnnere der Raupen und ernähren fi B 
bon der Raupe folange, bis fie ins 
| Verpuppungsſtadium übergehen. Zu- 
| uͤhl vernichten ſie alles, was noch von 
der Raupe übriggeblieben ift, und 


|Iekten Endes haben mir an Stelle! 


| des fcehonen Schmetterlings, den wir F 
'cl3 fhwarzen Schmalbenfchmanz be= | 4 


wundern, nur eine Fliege mit bier 
hellen, hautartigen Flügeln. Der 


ſchwarze Schwalbenſchwanz wird ben | J 
| Koblpflanzen und überhaupt 
ı Kreuzblütlern mweiter nicht gefährlich, 
und mir brauchen zur Belämpfung 
| feiner Brut feine befonderen Maß: 


den 


nahmen zu ergreifen, fondern fünnen 


| biefelbe getroft der erwähnten Fliege 


überlaffen, die viel gründlicher zu 
Werte geht, al3 mir felbft e3 über- 
haupt vermögen, 

Die Möhrenroftfliege (Carrot Ruftily). 


Die fogenannte Möhrenroftfliege 
it ein viel gefährlicherer Yeind als 





|ift eine Kleine, 


Sohlen, aus > Gaifftin ge ge⸗ 
macht, alle Gröhen 6 bis 


2, gut bis $2.00 wert — 


da fie aber leicht fehler- 


Rarben; ©, CE. & Co. 
forderten bis $3 für dieje 
Kleider; Samdtag zu 


baft find, 


tag zu nur 


ie 


Die legten Partien von Mary Iane Pumps für Kinder 


von der Finkelitein Shoe Co., 
Calfitin und weißen, 
bei Hand gemendete Soblen, 
an den Vamp3, Größen 3 bi3 8 
wert — ipeziell für morgen da3 Paar 
offerirt zu nur 


WILL LIIITIIITIIITTTTTTTTTTT en ber Odd Fellow Loge überges 


Aus deutichen Kreijen. 


Silberjubilanm. 
Schweizerfeſte. 


Zöglingsfeſt. — 
verkauf. 
dene Todesnachrichten. 


in ſchwarzem Gunmetal 
braunem und Champagne Kidſkin; 
nett er Schleifen 
aut 


* 
+ 
% 
% 
% 


Renfioniert. — SHallen- 
— Frühlingsfeſt. — Verſchie— 


— 


| 


Boo00000000000 009000000000 000 


Milmautee, Wis. Bei dem 
Zöglingsfeit der vereinigten Qurn> 
pereine, Das 
und an welchem 85 Konteitanten ji) 
beteiligten, fchnitt der Qurnverein 
Sotol am beiten ab und gewann aud) 
zum dritten Male den von ben bie: 
ſigen Brauereien geſtifteten Wander— 
preis, einen prächtigen Pokal. An 
dem allgemeinen Schauturnen nah— 
men an 200 Turner und Turnerin— 
nen teil. Der Turnlehrerveteran 
Guſtav Schläfli leitete die Uebungen. 

Auf der Jahresverſammlung des 
Lehrerſeminar-Vereins iſt die Ab— 
änderung des Namens des „Natio- 
nalen Deutſch⸗ amerikaniſchen Lehrer⸗ 
Seminars“ in „Nationales Lehrer— 
ſeminar“ perfekt gemacht worden. 
Adolph Finker iſt Präſident. 

Im Heim von Richard Schmidt, 
dem Präſidenten der lutheriſchen 
Kinderfreundgeſellſchaft, deren Kin— 
derheim im nahen Wauwatoſa 
gelegen iſt, wurde das Silberjubi— 
läum des jegigen Superintendenten, 
Paſtor F. Weerts, feierlich begangen. 

Sheboygan, ®id. Die Stabt 
bat kürzlich fünf ihrer alten Pionier: 
einmwohner dunh den Tod verloren, 
von denen der älteite, Wilhelm Rie: 
mer, ein Alter von 93 Jahren er 
reicht hatte. 

Cincinnati, D. George Weit- 
zel, ein befannter Bolitiler und Bür- 
gerfriegpeteran der Stadt, der Jon 
als zmeijähriger Junge 
Eltern aus Helfen herüberfam, 
im Alter von 70 Jahren geftorben. 

Die Gattin von Victor Müllers 
Fabricius, 
am früheren hieſigen deutſchen Thea⸗ 


iſt 


‚Alter von 59 Jahren gejtorben. 


im Babitpart ftattfand | 


um 


mit feinen | 


Sie | 
ftammte aus Königsberg in Preußen, | 
verheiratete jich vor 36 Jahren mit |( 
ihrem Gatten und fam im „Jahre | 
1892 mit den Jhrigen nad Amerita, | 
wo fie früher in Cleveland, Nem | 


York und Philadelphia wirkten, um 


jih zulegt bier niederzulaffen. 
Mit dem Ende des Schuljahres ift | 
die Penfionirung von Dr. 9. 9. Fid, | 
ber fünfzehn Jahre lang als Vor: 
jteher des deutfchen Unterrichts an 
den Schulen der Stadt gemirtt hat, | 
ſchließlich das Syſtem des 
deutſchſprachigen Unterrichts, das er 
aufgebaut, zuſammenſtürzen zu ſe— 
hen, zur —— geworden. | 
Ioledo, Um Sonntag wird | 
im Navarre- u eine bon der FFöbes | 
ration lutberifcher Brüderfchaften | 
beranitaliete Qutbheraner-Majfenver: | 
jammlung jtattfinden, bei welcher | 
Paftor Billing von Detroit über | 
„Die Kite mit einem Rüdgrat“ | 
Iprechen wird und die vereinigten | 
Kirchendöre mehrere Mufitvorträge 
zu Gehör bringen werben. 
Buffalo, N.Y. George Laub, | 
ein alter Qürgerkriegäpeteran und | 
feit 25 Jahren in dem Büro des 


Countyclerks als Buchbinder beſchäf⸗ | 


tigt, wurde anläßlich diefes Ereig- | 
niffes an feinem 79. Geburtätag von | 
feinem Chef-und dem anderen Per- 


fonal mit Gratulationen und Be- 


meifen der Wertihägung überrafct. | 
Albany, NR. Die Deutfche 


‚Halle, dad Schmerzengkind des an 
‚400 Mitglieder ſtarken Hallevereins 
‚mit M. Glödner als Vorfigendem, | 
dem Sarafterbarfteller | 


die aber nie da3 gemelen ift, mas 


man von ihr erwartet hatte, ein ge- 


ter, die au als geiftuolle Literatur- mütliches Heim für die Deutſchen 


lehrerin hochgeachtet wurde, iſt im 


der Stadt — iſt für $68,000 in den! 


-\Benepolent Society, 


gangen. | 
NemYort,N.Y. Ein hierzu: | 


lande ſeltenes, wenn nicht einzigarti= 


ges Jubiläum murde unlängjt in mit 
ſpritzen. 


der Familie Jacobſon gefeiert, näm— 


lich das ſilberne Jubiläum ihrer 


Dienerin, Lena Schwartz, die am 
22. Juni 1893 bei ihr in Dienſt ge— 
treten war. 

Hoboken, N. J. Die Schwei— 
zer Turner und Schützen hielten über 
Sonntag ihre Bundesfeſte ab, jene 
in der Schweizer Turnhalle, dieſe im 
Floral Park, unter Führung der 
Schweizer Schützengeſellſchaft 
Hauptmann Franz Süß als Leiter. | 


Mit dem Feſte verbunden fand auch 


ein Preiskegeln ſtatt. 

Newark, N. J. Die National 
früher Newark 
Deutſcher Krankenunterſtützungsver— 
ein, entſchied ſich auf ihrer Jahres— 
verſammlung zu dieſer Namensände— 
rung. Charles Schott blieb Präſi— 
dent der 120 Mitglieder ſtarken Ver— 
einigung. 

Davenport, Ja. Die Turn— 
gemeinde feierte ihr 66. Stiftungsfeſt 


im Foreſt Park in üblicher Weiſe. 


Unter den Turnern, wenn auch na— 
türlich nicht aktiv, befand ſich auch 
der 91 Jahre alte Albert Miekley, | 
'feit 1854 ein Mitglied des Verban- 
des. 

Walcott, Ja. Mit Frau Mar— 
garethe Strohbeen verlor die Ge— 
gend eine ihrer bekannteſten und an— 
geſehenſten Pionierinnen, die 1836 
auf der Inſel Fehmarn geboren 
wurde und 1854 hierher kam. Von 
12 Kindern überleben ſie acht, ſowie 
37 Enkel und 10 Urenkel. 

St. Loui3, Mo. An dem jähr: | 
lichen Frühlingzfeft der 223 Kinder, 
der Deutfchen Protejtantiihen Wai- 
fenheimat an der St. Charles Rod 
Road nahmen fonfervativer Schät- 
zung nach an 5000 Perfonen teil. | 
‚Manor Kiel war einer der Treitrebner. 


— Sp mandes niedergejchlagene 
Augenlid verhüllt einen Tüfternen 


Blid. 


jungen Möhren ihre Eier abzulegen, 


ſchentlich bis etwa Mitte Juli ange— 


mit | 


die Raupe des Schwalbenichmanzes. 

3 handelt fi} um einen Schädling, 
‚ber erji vor verhältnigmäßig kurzer 
Zeit au8 Europa nach den Vereinig- 
\ten Staaten —*—— worden iſt. 
Nicht länger als 30 Jahre kennen wir 
ihn auch hierzulande. Sein ſchäd— 
liches Auftreten bemerken wir im 
Frühjahr zuerſt an dem Rotwerden 
des Krautes der jungen gelben Rü— 
ben; bei genauerem Zuſehen können 
wir dann feſtſtellen, daß die Wurzeln 
mit roſtartigen Schwellungen bedeckt 
ſind. Dieſe von in Rede ſtehendem 
Inſekt ſtammenden Anſchwellungen 
haben dem Schädling ſeinen Namen 
gegeben. Das Elterntier desſelben 
zweiflügelige Fliege, 
die etwa einen viertel Zoll lang wird 
> einen grüngefärbten Körper, 

blaßgelbe Beine und einen blaßgelben 
Kopf, jowie rote Augen hat. Dieje 
Fliege legt unter der Erdoberfläche 


\ihre Gier an den Stengel ber jungen 


Pflanzen; die aus den Eiern friechen- 


ben Mabden bohren fich in die Wur- 
zeln der Pflanze und zerreißen dort 
| die 


Pflanzengemebe. Die Maden 
bleiben fortwährend in den Wurzeln 
und überwintern fogar in den ein- 
gemwinterten Möhren im Seller. 
Yeuherlich fieht man die roftartigen 


Schwellungen, die einzigen Anzeichen 


für die Anmefenheit der Maben in 
den Möhren. Außer Möhren werden 
auch Sellerie und Parsnips von ih- 
nen hbeimgefucht. 

Gegen diefen Schädling Teheinen 
Inur bocbeugende Maßnahmen ergrif- 
fen werden zu fünnen. Um die FFlie- 
gen daran zu verhindern, auf den 


follte man diefelben, etwa wann bie 
Zeit zum Ausdünnen gefommen tit, 
mit einer Wetroleumemulfion be: 
Statt diefer fann man die 
jungen Möhren aud) mit Sand oder 


ein halbes Pint 
Das eine 
oder andere diefer Mittel follte mwö- 





I|menbet merben. 

| Mo man im Hausgarten gelbe Rü- 
ben 
Ac zieht und die Größe der Möh— 
ren keine beſondere Rolle ſpielt, em— 
pfiehlt ſich 
Möhren. Sie entgehen dann nämlich 
|bem Verhängniß, daß die Roſtfliege 
ihre Eier auf ihnen ablegt. Wieder— 





zeitlichen Abſtande von etwa einer 
Woche wird ferner ba beitragen, 
die Möhren bon der Roftfliege und 
ihren Angriffen zu bemahren, Ferner 
iſt es zu vermeiden, zwei Jahre auf— 
einander auf demſelben Boden Möh— 
ten zu ziehen. 

Finden mir 
im Keller, in benen die Made ber 
Roftfliege anmelend ift, jo jollten | 
jolhe Möhren mit Schmefeltohlen- 
\ftoff ausgeräuchert werden. 
nimmt für 100 Pfund Möhren eine 


holte Ausfaat der Möhren mit einem | i 
| 


zerpulpertem Gips beftreuen, dem auf | F 
einen Eimer voll 
| Kohlenöl beigemengt ift. 


(Möhren) nur für den eigenen | ſJ 


eine jpäte Ausfaat ber | j 


—2 


im Minter Möhren | 


| 
| 
Man | i 


'Unge Schmefeltohlenftoff, fchüttet ihn pF 
‚in eine flache Pfanne, die oben auf! 
dem Möhrenhaufen fteht, und forgt | : 
dafür, daß der Keller aut und Yan R 


lichſt luftdicht abgeſchlofſen iſt. Man 
läßt die Möhren 48 Stunden lang 
unter der Einwirkung der überall 
hindringenden Schwefelkohlenſtoff⸗ 
|bämpfe.- Dann bringt man fie an 
‚bie frifche Luft, fobaß die giftigen | 


Dämpfe ih gründlich berflüchten | 


fönnen, 


E35 muß bier wiederum bervorge: 
hoben merden, daß die Schmefeltoh- 
Ilenftoffbämpfe in hohem Grade er- 
| plofib und feuergefährlich find. Mit 
einem offenen Feuer oder Licht, mit 
er Zigarre, brennenden Pfeife oder 
| dergleichen, darf man ihnen beshalb 


Inicht nahe fommen, 


Verfauf für den Vierten 


Garnirte weiße u. marineblaue 
Georgettes, jehr pafjend zum Ge- 
brauh am 4. Juli. 
Speziell am Samö- 
tag offeriren wir fie 


Georgette Grepe u. Grepe 
de Chine Plufen für Tas 
men, mit beaded 
in allen Größen - 
wert bi3 $8.00, zu.... 


Fronts, 


für Damen 
fleiſchſarbig aſſortirte Faſ— 
ſons, veguläre 
$5.00 Woerte. 


85 


Georgette Grepe Watits | 
in weiß und | 


53.95 


Korfets für Tamen, mitt. 
lere und niedrige Bülte,— 
mit 6 Strumpfbalterı, ein 
fan und fancy, reguläre 
$4.00 Werte, 
zu 

Tamen-Korietd, aus gu» 


tem Goutil gemadt, be: 
ftidter Top, 4 Etrumpf- 
balter, alle Größen 


ge 


Natural Leghorns — 
in allen beliebten Schat- 


tirungen 2 5 0 
® 


garnirt.. 
Sailors aus rauhem Stroh, 


in jcehivarz oder weiß, 
Ipeziell zu 


YUuf der Auktion gefanft! 


Tas Alferbeite der beiferen Partien von Mänteln, Suits, Kleidern und 


Sfirts 


ber 


Spezialiften in hochfeinen Tamenfleidern. 


Tieie Waaren werden am Samstag offerirt bei unierem Iuli Räumungs: 
verfauf, weldyer bereits taufende von Hunden nac unierem Laden gebracht 


hat. Die lebten 2 Tage offeriren 


Hunderte von Mänteln, Suit3 und 
zu 837.50; zu 


Hunderte 'von Mänteln, Suits, Kleidern; Werte bis zu 


529.50, — zu 


Hunderte von Mänteln, Suits, Kleidern, Werte bis zu 


520.00, zu 


Kleinere Partien von feinen Euits, 
zu $25.00, $29.50 und 


Doppelt ‚anziehende Bargains, 
fobald nicht wieder vorfommen werden. Beachten Sie diefe Werte: 


wie fie 


Kleidern, Werte big 


$17. 99 
512.99 
510.99 
535.00 


Mänteln u. Kleidern, 


Stündliche Verfänfe: 


9—10 Im. 
Weiße Pique 


10—11 Borm. 

Junior Waſch⸗ 

u. Golfineröde | Heider, in roſa, 
e3 find bi | 5lau und grün, 

au 54.00 Werte | »3 Sind $3.50 
- verkauft zu Werte, zu 


$1.50  $1.65 


| in 
Faſſons — 


2—3 Nadım. 

Weite Linene 
Waſchröcke — 
4 eleganten 
das 


3 Nachm. 

Poplin, Ga— 
bardine und 
Serge Röcke, in 
navh, ſchwargz u. 
weiß, bis zu 86 
Werte, zu 


65C 52.95 


Stüd zu 


Grepe de Eine u. Geor- 
nette Waift3 für Damen; | 
bandbeilidte Front, großer 


tragen, regul, 92. 98 


$4.00 Werte, zu 





Cpite oder 


fen, 34 bi3 48, 


Diarabou Gapes, et; ıfac od. 
en 0‘ he 


mit Tftrih garnirt 
Aus wahl, au 
$10.98 abwärts 
bi3 


Draandn Arasen und as 


25C 


Taſchentücher 


beſtickt u. 
Einer 


für Dameır, 
boblgefäumt 

Beitidte 
Damen, die reguläre 
löc Sorte, zı 


Tamen:Brafiteres, 


Breifen 


mit 


Stickerei garn., 
vorn und hinten of⸗ 


byc 


F i 
Neinieiv. Moire Band, in 
allen Farben, 


6 Zoll 
breit, Yard 5c 


Grohe Answahl von Soldn- 


ten-its, Bu. he 49e 


$10.98 abwärts 

Pad: umd — Strav 
Börſen für Damen, Leder, 
Fin Seal und Morocco — 
grohe und kleine, 
das Stück 


on 


für 


Bade-Bedarf für Männer, 
Damen und Kinder 


Ein» 
mwollene 
anzüge 
Kinder, 
Weiß, ı 
Weiß; 


1.Stüd 
Sinabeit, 
weiß garnirt, 
Größen, au 


Derielbe Anzug für Män- 


ner, in alleı 

Größen, zu 
Reinwoll. 

anzüge f. Männer, 


Ayvabs Wafferflügel, 


fen Ihnen, 


zu lernen tragen bis 


au 250 Pfd., au.. 


Badeihuhe und Stippers 
für Damen, in den beltebte: 
ten Farben der Caifon und 
baben gute Storlfohlen, 


H980 


dauerhaft find, 
39e, 

Te Joey 
fapven, aff. 


Bde Mt. Bolfa Dot 
PBadelapvpen Alt.... 
350 Wert Loeniai Bade⸗ 


Badeanzüge 
V⸗for miger 


das Schwimmen 


5de, 79e und.. 
Bade. 
Farben, 


*2490 


50c und 75e Werte Iodeh 


Padelappen, imnter 48ce 


beliebt, au 39e und.. 


39 Werte Tauchlappen ! 
Männer und Damen, in reis 


nem grün u, affort. 23€ 


Sarben, zu .. 


Water Wings Nubberizeb 
Badeanzug GCarrhing Cafes, 
fpeaieller Preis bei diefem 


Verlauf. 

Zur Beadhtung! Wir ya 
gen ein ungemwöhnlides Las 
ger bon VBadelappen in fehr 
fhönen Farben au nt n 
Preifen. v 

Bade-C 


= 


bel» 


210 


die 


e3, Eh 5. 
Be, ichwarze3 oder braunes 
Fiber, Stahl Schwinggriff 
und Eden, breiter Etabls 
rahmen innen. Diefe Cafes 
vafien auch für die Echule 


oder zum Tragen 59€ 


des Lundes, zu .. 


49c 


Juli-Räumung 


von Männer- und junge Männer— 


Anzügen 


Setzt, Männer, it Ihre Gelegenheit, Ihre 
Anzüge für den vierten Juli zu Juli-Räu— 
mungspreiſen zu erhalten. 460 Anzüge für 
Männer und junge Leute, alle unſere Ueinen 
oder großen Partien, alle Modelle einge= 


ſchloſſen; ſpez. gute Aus 
wahl in Größen 34 bis 38; $12. 50 
fpeziell zu 

Speziell: Verſpätete Sendung von handge- 
Ichneiderten Anzügen für junge Männer; fie 
follten am 1. März abgeliefert werden, und 
ivegen der Verjpätung hat ung der Fabrikant 


20 Progent Preisermäßigung gewährt, die 
wir Ihnen zukommen laſſen. Ihr Auswahl 


von 828 und $30 Anzügen, die 

allernen eiten Moden, _—. 899, 50 
Khafi Männerhofen, 

alle Größen, zu $1.45 
Weihe Dud Männerhojen, 

alle Größen, zu $1.95 
Lohfarb. u. ſchwarze geſtreifte 

Palm Beach Männerhoſen zu. $1. 95 
Männer- Overalls, ſchwarz, 

blau oder geſtreift, zu $1. 10 
Einfach lohfarbige Near Linen 

Hoſen für Männer, zu ei 59 

Männer: Tuuriftenangüge, Kool Kloth, in 

verſchiedenen Farben; 

810.00 Werte; zu 


\ euer: 
’ werf 
für 
den 
4ten 


ge 
10c 

3C 
43C 
10c 


Ceidene Boot nabtioie 
und Full Fafbion Damen 
ſtrümpfe, hoch acfpieitt 
doppelte, Sohle und merc, 
Garter-Top, in fehwarz, 
weiß und farbig, 

Baar zu 


Seide Fiber naht. 
menſtrümpfe, hoch geſph., 
doppelie Sohle, verftärfte 
Ferſe und Zehen Lisle— 
Garter⸗Top, in ſchwarz, 
weiß und farbig, | 


Paar zu 

zen Corte mercerif, | 
nabtlofe Männeritrümpfe, | 
doppelte Coble und bo | 
geſpleißt, verſtärlte Ferſe 
und Zehen in ſchwarz, 


weiß, grau und 39e 


Te a = 020 Peach, Paar, 


Icfe 


grotze 

ben 

8 da 
t 


15c autom. Biitolen für Slin- Da- 
der von 2—10 Nahren, zu.. 
25c Papier Explod., ſchie— 
Ben Papier, Iaut fnallend.. 

1 Minute farbige Lichter 
ter fiir die Stleinen, Dep... 

6c rote u. grüne 5 Minu: 
ten Torches, Stüd 

25e rote u. grüne 15 Min. 
Mammoth Torches, Stück.. 


zerlauf 
Paar 


für 


das Paar 


Fanch Dodge County Feine gerollte VeefſMip- | 
pen, feine Anocden oder 

vibfall 

Pfund 

„Beat en Keule 

oder Nierenftüd, 

Pfund 25ic 
Frlih abaridmitt. Veal- 


Chops, Rippen Dice 


od,.Cchulter, Bid, 
Feine Meine magere 
Rorf Yoin Roaft, 
Vfund 
Home gepoleites Rumpf 
Corned Beeſ— 4 
Pfund c 
und » 


Garzots, 
‚bc 


grüne Zmwiebeln— | 
das —5 Mi 
Roval fe 


a 8* 
Kaſſte Pid 


Zutter, Meadow Hilf | 
Greamery i 47 | Brick Käſe, 
Pfund c Pfund 
Eier, ausgewählt und c 
er. garantirt 38c | a v86 
riſch, Dutzend Nicht 
Swift Premium Dücie 
Butterine”pfd Mazola, das reine Sa— 
w. i lat- oder Koch⸗Oel, 350 
Likör Düne | 
ö e Energhy, bie modernen 
Did Kentudy Neferwe | Walch » Tablet3 25 
Wbisley, bottled in Bond, 2 150 Radete für.. c 
volles Quart Swiitd Sundrite Scheuer: | 
au pulver — ! 
A Arne 3 tar, | für 
ie Flaſche 
au $1. 65 ninbsgungen- $ 
Pennipivania Rye Wbis-: | Pfund 
fev, voll, Quart $1: 65 A zarter —* 
otroait, Bid.. 
Galif. Bort- od. Sherm. einftes @irloin * * 
wein, Gallone sl 9 * et zart, das ' 31 | 


— und Oxfords 


Handſchuhe u. Strümpfe 


Feine Lisle kurze naht— 
Socken für Kinder 


mit fanch Cuff Tops 
Auswahl von Fa 
Sri 3 sen 


Schwere Mitaneie Seide» 


Kurze Seide-Handimuhe 
Damen, 
Fingeririgen 
und fhwarz 2 


Apfelbutter, Iar.. 


Buch 


Damen-Oxfords in Patent Colt | 
und Dull Calf, und Pumps in 
ſchwarzem Calf und cocoabraun; | 
in hoben und niedrigen Abjagen zu 


haben; e3 find $4.00 8 18 
. | 


Werte, das Paar zu. 
Ankle Strap Viary Jane Pumps | 

für Mädchen, in Pat. Colt u. Dull | 

Galf; Goodyear genähte Coblen, | 


folide Lederjohlen, $1 1.19 


$2.00 Wert, das Paar 


Weihe Ankle Strap 
Slippers für „mit guten 
Lederfohlen und Abjägen; alle 
Srößen bis $1.50 Sc 
Mert; das Paar 

Sinabenichuhe, in Velour Galf; 
in Schnürs und Knöpf-Faſſons — 
iie baben gute Yederjohlen — 
einig haben Niner Sohlen 


iind 53.00 Werte, $1. 98 


das Baar zu 

Schuhe für Männer — aus 
ganz folidem Yeder gemacht in 
Knöbf- und Blücherfaſſons zu ha 
ben — in allen neuen Moden und 
ein u Wert — für Dielen 
Verfauf, das Paar 


Canvas 
Kinder, 


“) 


Madras 
au. 


y on 


big, mit fancy NRitdffeite 


ner, Karben und A 
gewöbnlih Ihön, 30c 


boppeite 
in weiß 
Glaips 


Faffond, reaulär $2.50, 
meln, conbertible ragen, 


feinen Stoffen gemadt, zu 


liebt Sparjamfeit Kaufen Sie Xhre Groceries hier. 


20€ | Arne 


Bakers Breatfaſt 
Slatao, 14Pfd. Vü. 

Feiner Driuting Eugliſh 
Preaffait Tee, das 2 
Pfund c 

Chop Suey Eauce oder 
Dead Molaffes 
Flaſche 

Magle Citu Br. Piclhes, 
Sweet Reliſh 25 
20. Unzen⸗Jar zit... C 

Wieboldis zubereitetes | 


Senf » Dreffing 
.22C 


Pint⸗Jar zu 
Telmo Br. reine 
Unome Marie tote Kir 

Kun hun Syrup — 


Pfund 


ſters 
Büchſe 


ter Lachs 
Büchſe 


nirter Hering 

Ryzon, das 
Backpulver, 1 Pfd. 
Büchfe 


Pfund 
Waſhburn Pure 


2 — frank 


{unter Bu 5Rid.-Tad 


iufier find um 
Werte, 

Nictige Auswahl von Männer Strohbitten 
in den neuelten und mobderniten 


Belnte ha era Lob⸗ 


New Century feiner ro— 


Home made mari—⸗ 
Stück.. 


Hochfeine Pumps und Oxfords für 
Damen, in braunem und in ganz 
ſchwarzem Kid, Patent Colt und co— 
coabraunem Kalbleder; neueſte Mo— 
delle der Saiſon, langes Vamp und 

es ſind 
das Paar 


84. 98 & 83.49 


hohe und niedrige Abſätze, 
$6.50 und $5.00 Werte, 


Ausſtattungen für Männer 


Unaewöhnlihe Tiferte von Weihen Männer: 

Paſſe-Fafſon, gemacht von Korded und 
und fſeinen Percales 
aut vpaſſend, 


hemden, 
gewebtem 
tirt echtfarbig und 1 0 
‚ eine $1.50 und $2.00 Werte danke 
⸗ 36. M reinſeid. Diännernempen, dractvolle neue 
4 bi. Srübjabrsmuiter, fatinge —— Effelte, die die— 
S ſes Jahr fo beliebte Farbei 
zu Kombination, zu — 
u. ; 
Handfchube fir Tamen wie Männer bon gurem Gefhmad 4 
in ſchwarz, weiß md far fie wollen, aroße3 offenes Ende 59e " 
= F 
fnegtell für den Zamstaa ae von Ksateh-Sais * een 


gacart: 


«05 


75e Four⸗in ⸗Hand ———— 
in reichen, eleganten u. ſchönen Muſerr 


250 


zu. 


Sporthemden für Mönner, mit hırsen Mer- 


aus bod- 


Gute Zigarren 


a Rinde Tampa nem 28 
reine Hadana-gigatren,, F 
Kiſte von 50 au 

64 Telares de hiciine — 
ren. $2.25 Rülte von 50, SL.29 

Deüro reine Havana Zigar · 


reñ, ſfehr ſeine leine Sorte— 
$3.00 Aiſte von 0 zu 1 


Ertoler 6e — 
8130 mr von 25 zu — 

El Benera Club Gräi 9 
garren, Kö 25 Kiſte bon 


bc 


perfefte 


dc 


Friih nemahlencs rei» 
ne8 Maismehl, das 


ic 


Gream 


‚Noggenmebl, -—— _ 





